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ln » Weib, das sich auhergewölmliche geistige Aufgaben
"" braucht hierzu seine ganze Kraft »iid flirrt für

alle Sinnlichkeit ab. Deshalb finden wir bei Frauen , welche
uberkr,ebene Geiiteraiistrcngungcnmachen, so häufig ei» vcr-
kuinmcrtes Gemüt. Wilhclniine von Killern.
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(28. Fortsetzung.)

Spate Erkenntnis.
Roman von Alexander Römer.

Sie sah mit ihrem verführerischen Lächeln zu ihmtmpor.
,f --̂d 'lne! es geht so nicht weiter, ich fühle es, — mir

• ? b nnißte ich alle Ketten zerreißen — auch für
rnd) wird das Spiel immer unwürdiger —̂ du sprichst von
Unvorsichtigkeit, — gut ! ich werde noch mehr deren be¬
gehen, ich werde der Welt zeigen, was wir einander sind
77 tprtd) mit deinem Vater , bekenne dich offen zu mir —
binnen kurzem muß ja die Katastrophe eintreten, die mich
frei macht, und mir Mttel gibt — — "

„Halt !" Du weißt, was wir vereinbarten . Bist du
em freier Mann , der mich in ein Leben, wie ich es fordern
muß, hinausführen kann, dann kommt die Zeit, um Pläne
zu machen. Bis dahin — was willst du ? soll ich mich
kompromittieren ? Skandalscenen veranlassen? Mein
Pater ha ! ha ! ha !" ihr silbernes Lachen erklang, als
ob sie ein harmlos heiteres Thema erörterten — „du bist
von Sinnen , inein Bester, heute abend. Gelüstet es dich
.etwa morgen vor meinen Vater zu treten ?"

Wieder ihr klingendes Lachen. Leopold überrieseltees kalt.
„Adieu! Du spielst mit mir , du" —- ihm war , als

würge ihn jemand — „du weißt, daß ich dir verfallen bin
mit Leib und Seele ."

„Das klingt, wie das Schlußwort einer Tragödie ",
spottete sie, „es dünkt mich .schon vielmal gesagt worden
— komm, trink lieber von diesem wirklich gutenPommery
— gib auch mir noch ein Glas . , Weißt du, ich kann mir
nicht helfen — solche Scenen , wie du sie mitunter liebst,
haben einen welken Herbstgeschmack und ich liebe nur den
Frühling , die Jugend , die ersten Blüten . Soll ich dir
sagen, daß du alt wirst — diese Falten da stehen dir
chlecht, mein Apoll. Des Griechengotts Zauber war seine

ewige Jugend ."
Leopold stürzte ein paar Gläser de? schäumenden

Prunkes hinab, ihn packte das Fieber. „Ja , ewige
Jugend ! Du hast Recht, und wenn sie schwenden will,
bann hinab in das Nichts."

„Recht so! Wir beide lassen das Alter , welch eine
Torheit an langem Leben zu hängen, Einförmigkeit,
Aden sind da unausbleiblich. Ein rascher kurzer Rausch
voll Wonnen, und dann traumloser Schlaf . Komm, küsse
mich mit deinen durssigen Lippen, du Unersättlicher, —
so — und nun geh — bestell mir unten den Wagen,
horch! in meinen Taschen klirrt das Geld — das uns —
dielleicht die Zaubertüren einer Zukunft auftut , wie sie
uns frommt ."

Er lag einen Moment zu ihren Füßen und kühlte sein
brennendes Gesicht in den Falten der kühlen Seide , die

ihre herrlichen Glieder umschloß, dann — von ihr ge¬
mahnt , riß er sich los — und tat , wie sie chm befohlen.

*

Ellen hatte jetzt keine Zeit mehr dem Heimweh nach
ihreni geliebten Putney nachzuhängen. Ihr Geist war
zwiespältig gefesselt. Die Sorge um den Bruder , und
wie schließlich das Ende sein werde —ein  Zusammen-
bruch, der auch die Mutter und sie in seinen Strudel mit
hineinritz? — beschäftigte sie Tag und Nacht. Dazwischen
bildeten die im Noseschen Hause verbrachten Sttmden
Lichtbilder. Sie sah dort Herrn Welcord sehr oft, und
der Mann übte immer dieselbe Anziehungskraft auf sie
aus . Er war nicht dauernd in der Stadt , reiste viel,
kehrte aber immer zeitweilig nach Schwanau zurück und
verweilte dann mehrere Tage.

Ellen mühte sich mit ihreni sonderbaren Herzens¬
zustand zurecht zu kommen, sie sagte sich, daß ihr einmal
ein Mensch begegnet sei, den sie nie mehr vergesse,: würde.
Sie wollte das Glück, was ihr daraus erwuchs, fest-
halten, die Beziehungen zu ihm als ein geistiges Band
empfinden, das ihren sonnenlosen Pfad erhellte.

Wenn er dieses Mädchen, welches die Verhältnisse ihm
ans Herz legten, an seine Seite stellte, so wollte sie an
ihrem Teil dazu tun , sie ihm näher zu bringen , ihm bei
der Aufgabe, die ihm später zufiel, Vorarbeiten und
helfen.

Diese selbstlosen, auf eine ideale Höhe geschraubte Ge¬
danken suchte sie festzuhalten, ihrer Natur war Entsagung
und Qpsernmt möglich, — aber das schwache Herz
kämpfte doch heißen Kampf. Es gelang ihr nicht, sich
immer auf dieser Höhe zu halten, wilder Schmerz und
tiefe Niedergeschlagenheitsuchten sie oft heim.

Angelika vertraute ihr alle ihre kleinen Freuden und
Leiden an. Da liefen denn auch gelegentlich Klagen über
Ton Adolso mit unter . Er war strenge und pedantisch.
Er hatte nicht mit ihr ins Variätötheater gehen wollen,
und die lustigen Späße dort amüsierten sie gerade. Sie
sehnte sich garnicht nach Valparaiso zurück, das Leben
drüben sei schrecklich einförmig, und er rede stets davon,
daß er noch auf Jahre dahin zurückkehren wolle. Sie
wünschte sich einen Aufenthalt in Paris , er habe ihr gar¬
nicht darauf geantwortet , sie wisse mitunter nicht, wie
sie mit ihm dran sei.

Ellen schwieg konsequent zu diesen Tiraden . Angelika
wußte ja den Wert dieses Menschen nicht zu würdigen, sie
suchte ja ganz anderes.

Es kam häufiger vor, daß er sie, wenn sie das Rosesche
Haus verließ, nach Hause geleitete. In den Nachmittags¬
stunden fehlte sie dort fast nie, wenn er anwesend war.
Frau Rose und Angelika drangen auf ihr Kommen, und
empfanden ihre Gegenwart als eine Bequemlichkeit.

„Sie verstehen es so gut, Don Adolso zu unterhalten ^,
sagte man ihr.

Täuschte sie sich, wenn es ihr mitunter erschien, als
ob dieser Gelegenheiten suchte, mit ihr allein zu sein. Sie
machten dann oft, ohne es gewahr zu werden, noch Um¬
wege bis zu ihrer Wohnung, und es fehlte ihnen nie an
Gesprächsstoff. Er redete anders mit ihr , als in Angelikas
Gegenwart , weil diese für kein ernstes Thema zugänglich
war . Zwveilen lenkte er das Gespräch auch geschickt aus
ihre Verhältnisse. Er wußte es lange, daß sie um eine
kranke Mutter zu pflegen, damals von England herüber-
gekommen war, und eine ihre Zukunft sichernde, ihr lieb

gewordene Stellung dort aufgegeben habe.
Bruders tat er nie Erwähnung , obgleich sie wußte,
Leopold hier und da, in Weinstuben oder soi
Lokalen traf . Vielleicht wußte er schon mehr von
Leben, als ihr lieb war . Sw hatte m letzter Zeit tn
kanntenkreisen öfter den Namen Helmke nennen how :,
der ihr Erinnerungen an Susi weckte. Es war chr fast
ein Geinissei:svo rnnirf, daß sie sich um, das arnw Mädchen
nie wieder gekümmert hatte . Die jung sie Tochter öe»
Regisseurs Helmke war zum Theater gegangen und hmte
an verschiedenen kleinen Bühnen mit Gluck als Soubrette
dÄüttiert . Es hieß, daß es dem Vater gelmgen werde,
ihr ein Engagement am hiesigen Hoftheater zu ver¬
schaffen. „„ „ , .

Ellen begegnete eines Tages dem ältesten Frautem
Helmke, die hier bei den Eltern lebte. Ihr kam der Ge-
danke, sie anzureden und eine Frage nach Susi zu tun.
Wahrscheinlich wußten doch diese, rhre ehemaligen
Freunde , etwas von ihrem Verbleib. .

Sie kleidete ihre Frage vorsichfig em. Das zuwze
Mädchen, das vor ein paar Jahren hrer m ihrer Ge¬
sellschaft war , und ihr damals von ihrem Bruder vor-
gestellt wurde, war ihr in Erinnerung geblieben. sie Hane
später gehört, daß des Mädchens Vater gestorben und sw
von chrem Wohnort fortgezogen sei — wo mochte sie ge¬
blieben sein. - _

„01 die Susi Kern", entgegnete Fraulem Helmke
ein sehr lebhaftes, zungenfertiges Dämchen — „dre fit
bei meiner Schwester, der Schausprelerrn.

Ellen erschrak. ..So will sie sich auch für die Bühne
ausbilden ?" fragte sie kleinlaut. ..

„Ach! das kleine bildhübsche Ding , wenn sie nur nicht
gar so zimperlich wäre. Meine Schwester bat :bre Itccw
Not mir ihr ." < ^ .. , • r

Es war schon Dämmerung und Fräulein Helnrr„
schloß sich Ellen auf ihrem Wege an.

Das arme Mädchen war in einem schrecklichen, Sv-'
stände, als meine Schwester sie nach dem,Tode rhrc^
Vaters aussuchte, berichtete sie werter. „Meine « chwester
ist schr yutmüsig. wissen Sie , und, die beiden hatten sich
miteinander angefreundet, so verschieden„sie auch sind.
war denn Eillh, als sie von dem llnglück gehört, zu ihr
gereist, und hatte sie beinahe verzweifelt gesunden. Sw
sagte mir . wenn sie nicht gekommen Ware, hatte „das
Mädel sich das Leben genommen. Eine verringluckte
Liebesgeschichte war nattirlich mit im Spiel , sie hat aber
nie den Namen ihres Liebhabers nennen wollen. Na , sie
war zu dumm, der hat sie natürlich an der Nase herum.
geführt und sic dann sitzen lassen. Die alten Tanten um
sie heriim haben sie da in die Strumpffabrik siecken
wollen, da sollte sie Garn haspeln und im Laden ver-
kaufen. Davor hat das arme Ding sich gräßlich gegrault,
und zum Alleinleben hat ihr bischei: Vermögen nicht ge-
reicht Meine Schwester entschloß sich dazumal, sie nnt
sich zu nehmen. Sie hätte brillant Karriere machen
können, sagt Cilly, hübsch war sie, und wenn eine nur
hübsch ist. klatschen die Herren, schon und nehmen es mit
dem übrigen nicht genau. Sie hat auch ein hübsches
Sümmchen , und siechaben den Versiich gemacht, sie unter
die Choristinnen zu stecken, damit sie doch etwas ver¬
dienen sollte. Cilly sagt aber, sie habe sich ganz albern
benommen, immer scheu uiid blöde, und den Kopf weg¬
gesteckt— na, damit kam sie nicht weiter." (Forts, folgt.
. . . . . .w- gg - BSB I I ...

schon sein  /
ann müssen Sie dafür sorgen , dass Sie stets reinen Teint und zarte , weisse
Hände haben , welche ein unerlässlichesErfordemis wirklicherSchönheit

sind . Tägliche Waschungen mit der nach Deutschem Reichspatent aus
Hühnerei bereiteten Ray «Seife haben sich als ausserordentlich wirksam
erwiesen . Durch ihre kostbaren Bestandteile Eiweiss und Dotter , deren wohl-
thätiger Einfluss auf die Haut schon im Altertum den schönen Römerinnen
bekannt war , macht J&ay - Seife die Haut schon nach kurzem Gebrauch
weich , geschmeidig und zart . EineWaschung mit Ray - Seife bereitet durch

die Eigenart des Schaumes ein ganz besonderes Wohlbehagen.
Preis pro Stück 50 PI. Ueberall käuflich.

Gestickte Blousen 1.4.35
bi? ca. Mk. 80. -Appkltseüer § tidicrci ! abgepcckt! Preisliste mit Abbildungen um¬
gebend! — sowie schwarze, weitzc und farbiae „ Hennrberq -Setde " von 95 Pf . bis Mk. 18— p. Meter.

. . . Ball-Seide v. "
Braut-Seide

Seiden-Damaste u. Mk. 1.35 —18.65
Seiden-Bastkleider p. Robe„ „ 15.80 —68 .50
Foulard-Seide bedruckt „ 95 Pf,—5,85 Blousen-Seide
p. Met. Frankou. schon verzollt ins Haus. Muster umgehend,
d. Schweiz.

95 Pf.—18.
95 Pf —!€
95 Pf.

^ Doppeltes Briefporto nach
(Z. a265Qg) F13Q

Seiden-Fabrik Heimeberg, Zürich <k.°. n.mmm).
Lnftknrlisini Qufslsana

im Taunus, Station Auringen - Medenbach.
Herrlich gelegen , mitten im Walde , f . Krholunigsbedilrrtigre sehr geeignet.

Yon Wiesbaden A licfllirrcmit Ludwigsbahn in
mit der Hessisohen " LAoAA Uy OU1 t > >/, Stunde zu erreichen.

Von der Reise zurück
Dr. Ernst Pagensteelier.

MO !». MM » tauit.
aus.lade morgen Freitag au der Taunu ?bahn

Bestellungen bei
Otto UnUelbnch , Kartoffelnhandkung,

Schwalbacherstr. 71. Telefon 2734,
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nor  Orient-

Reiseklub
* Leipzig*

, leidet hiermit reiselustige
r  H' l rfen n . Hhiiipii  zu aninen

diesj . Jf ittclmcerfaiirten ein.
I - l | täg . Inselfuhrt um Italien

i tt Oasamtkcstenvon 220 M. an.
II . 26täg. Orlentl ’ahrt n. Mrlrclirn-

| Innd . Syrien . ' 1'aUixtlna und
Aegypten (20. Juli). Gesamtkotten
ton 500 M, an. (La 1556g) F 131

Ausführliolie Rundschreiben (für 30 Pf. in
y<Marken) durch die KchriMcItung

ne « Hlnhs in ljelnT .lg .Kn.

|pern »Texte
pro Bändchen von 3 « I»r . an empf. d.
Mssacisclie Central-Biiclihandluns:

. .. Ges. m. b. H., 1275
vorm. Lützenkirchen & Brilcklng,

Wlesliaden , Webergasse 16.

aufsen Wolle, innen Leinen,
von den ersten Inten Deutschlands als

Mittel gegen Schweüsfüßse und
Wundlanien empfohlen. Eingeführt vom
Kriegs-Ministerium f. d. meisten Infant.-
Regimenter. Größte Haltbarkeit garantiert
und billiger als andere Strümpfe. 1192

Franz Schirg,
Webergasse L — ü'assniier Hof.

Hessen-Nassauische Baugewerks-Berufsgenossenschaft.
Eectiou III — Wiesbaden.

Die diesjährige gemäh8 23 des Statut« abzuhaltende

ordentliche Sections -Versammlung
findet am Sonntag , den 24 . Mai 1003 , Vormittags 10 '/, Uhr , in Bad Ems , „Hotel Schiitzeuhof " , statt.
nur aeoen aKLÄ “ f 'Ä ^ / "?r^ !̂ ^ iedtr zu recht zahlreichem Besuche ein und bemerken dabei, daß der Zutritt zur Versammlung
nur gegen Vorzcigung des Mitgliedscheins, bczw. der Selbstversichcrungs-Urkunde gestartet ist.

Abwesende Mitglieder können sich durch stimmberechtigte Berufsgenossen oder durch ihre Betriebsleiter vertreten lassen.
Tagesordnung:

1. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der vorjährigen
Sections-Versammlung.

2. Geschäfts-Bericht pro 1902.
3. Bericht der Rechnnngs-Prüfungs-Commission pro 1902 und

Entlastung des Vorstandes.
4. Feststellung des Etats für 1904.
5. Wahl des RechnungS-Prüfungs-Ausschusses pro 1903.

Wiesbaden , 20. Mai 1903.

Mein seit 50 Jahren hier bestehendes

Corsetten -Geschäft
befindet sidi

Langgasse 38.
im 2. Stock.
»ach Maab und Muster in kürzesterasr
G. R. Engel.

Mip8? ® ” lmb  N 'variren wird schnell und

'MWltMlhUg.
durch Einen.

Model ab Fabrik. . Bielefelder" Leib- und
cn« ?^ ,«Voit® arblÄtn 's Nähmaschinen.
«St ",»' " und moderne Einrichtungen
J?r„ ^ 0tcI  m Ai»fronen, Restaurant», Brautleute
Keamleu. Privawa. leistungsfädigm rcnommirtcn
^eÄho!" Oün ltrengsterR-ellität unddcmbar oüustigsten Bedingungen»n niedriaste»
»hühuno" Ziel ohneP?eis-»hobnng. keine Anzadlung. Offerten find unter
IS. Sli » an den Tagbl.-Beriaa zu richten.

werden geschmackvoll und chic bei
höchst zuverlässig bequemem Sitz
ru einfacher, sowie in elegantester

Ausführung augesertigt.
Modes und Robes

6. Neuwahl des gesammte » Seclions-Vorstandes incl. Ersatz¬männern.
7. Neuwahl von 3 ausscheidenden Dclegirten und deren Ersatz¬männern.
8. Besprechung der Tagesordnung der diesjährigen Genossen¬

schafts-Versammlung.
9. Bestimmung des Orts der nächstjährigen Sections-Versammlung.

10. Sonstige Mitiheilungcn und etwaige Aniräge. F416
Der Vorstand der Sektion IH.

Georg Blrck , Vorsitzender.

Wur erstklassige weltberühmte Harken , wie t

»ftrbopp,
Oevelamt und
Terltas!

»mit JPreilauf , aneh mit doppelter auswechselbarer Übersetznng, sowie kettenlose
— — *u billigen Preisen, event. Teilzahlung, nur allein bei

* **• « eckor , Mechaniker, Morit ®strasse 2,
,x lf„ (Inhaber : « ebrllder ^rledr . & Ferd . Becher , Fachmechaniker.)
(Ältestes bähmasenmen - und 1 ahrradgeschäft am Platze, gegründet 1867. Telephon 2684.) 1452

Reparatur -Werketätte für alle Systeme! Freilaufeinrichtungen in jedes Rad schnellstens!

Visit-, Verlobungs-,
Einladungskarten etc.

in schönster Ausführung. 370
Jos . Ulrich , Lithogr. Anstalt,

Friedrichotrafise 89, nabe der Kirchgasße,

lassovia-
GesnndheMinden
für » amen (Marke ges. geschützt).

Anerkannt bestes Fabrikat!
. Besitzen die höchste Aufsaugungs¬

fähigkeit, sind beim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
irlcältung, sowie zur Schonung der Wäsche

fast unentbehrlich.
Packet A 1 Bttzd . Wh . I .—,

„ & V» o « i *r.
IRcfestigungs " Urtel in allen

Preislagen . 1285

Chr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirohgasse6. Telephon 717.

vlitzableiter
*" ■ 1 ■ _ I hdrfdW -trt * JUÄ. _verfertigt, untersucht und reparirt unter Garantie

äußerst billigAtelier;ur AONiMiig fein(Icr . .
Herrn Garderoben 16. Koulecki, Wiesbaden

A. Botte,
Friedrichstratze 36, Gartenh. 1.

^stller in deutsch, u. engl. Neuheiten. Garantie
d 'tz, billigste Preise. Früher 12  I.

Zuschneider bei ersten Firmen von Hamburg'Bremen. (Solu und zuletzt in Miesbaden

KKiion
No. 2 verstärkt!

entfernt
jede den Teint

entstellende
_ Färbung,
Sommersprossen

— mti> SÖlttcffut?
-äsätä wti6-

ApOeder sülitra’s Ita -Srojerie,
Gr. Bnrastraße5, Telephon 2483.

Naumanns
Fahrräder

offerirt zu billigen Preisen 1426

Carl Stofl, Hellnmndstr.33.
io-Pfd.-Colli m.  6.50,
‘/s Butter, V» Honig

a >i ml m mc  iNk . 5.50, (Spitzer,
Llustk-G. 16, via Schlesien. p 77

Specialgcschäft seit 1369. 1382

Seltene felepteit.
Da ich Meinen Laden Krabenstratzc räumen

mustte, deshalb verkaiffe sämmtliche Lederwaarcn,
Reise-, Hut-, Schiffs- u. Rohrplattenkoffcr,
Ledertaschen mit u. ohne Toilette, Falten-
und Patentkoffer aus Achtem Rindsledcr,
Hand-, Anhänge- und UmOängetäschchcn,
Portcmonn - ies, Brief-, Visit-, Cigarren-
u. Cigaret.eutaschen, Schulranzenu. s. w.
zu noch nie dagewesrnen Preisen.

Rur Ncllgajsc 22,1. St.
Wie bekannt, führe ich nur gute Qualitäten und
leiste flitdi Garantie. J . Brachmann.

Man fährt am besten mit

„Veritas“.
Nur zu haben bei : 1451

Becker, Moritzstrasse 2.

Streng reell!
Mövet jeglicher Art

eomplete Betten
liefert frachtfrei direct an Private ohne
Zwischenhändler reell und billig große
leistungssäbine auswärtige süddeutsche

Möbelfabrik
mit. coulantcsten Bedingungen tt. strengster
Diskretion auf monatliche od. vierteljähr¬
liche Ratenzahlungen ohne Erhöhung des
tvirkl. reellen Preises. Lanaiäbrige Garantie
für solide Ausführung. Off. u. J» . 131
an den Tagbl.-Verlag. F69

Badewannen,
ßlaslüster, Gaskocher re.,
ausprob, beste Systeme, liefert und installirt äußerstprcisw.

Heinrich « raiise , Wellrisistrasie 10,
Gürtlerci und Mctallgicstcrei,

Installation und Galvanisir- Anstalt für
Bernickclunqrc. mit Slektromotorcnbctricb.

WschrSÄe,
bestes Fabrikat, ^

in reicher Auswahl empfiehlt

Iffl. Frorath, Kirchgasse 10.
ROiANPv.HAMBURG?
AOIANÜV.HAMBURG?

[unübertreffliche 7-Pf.lCigarre . F136
«F . C . ItotlB,

Alleinyprkouf für **

eingelroßeil!
gesdimackvoll garniert, in weiß, crSme, farbig von
1.- , 1.50, 2.- . 3.- Mk.Kinderhüte , _ . ...

schwarz und weiß, in großer Auswahl.

Damenhüte i5cr 6tüd 70' 90 w-
^ameahüte , clcgant garniert, 2.50,3.- , 3.50,4.- , 5.—, 6.- Mk

Btamea , Land, in den letzten Neuheiten.

Anfertigung sämmtlicher Hüte im eigenen Atelier.
SSmmtliche Zulhatcn, Bänder, Seidenstoffe, Tülle, Nhiffons ,u

sehr billige» Preisen. "
Mtastjstinaea erhalten bei ihren Einkäufen Rabatt.

14 Langgasse 14, Ecke Schützenhosstraße.
14201

Zur Selbstbereitungdes
gesündesten Tasel-

und Einmache-Essig.
Man verlange und nehme nur

die teil 1875 bestbewährie

Glb ' s  Essig - Gstrn §.
OrigiualstaconSzulOLiterfl.Tafel-
Efstg, naturell0. wcinfarbig, 1 Mk.
In Wiesbaden echt zu haben bei

ffViedr . ( . roll.
Adolf latenter.
•I. C. Hi *i|ter

( >' . Mt. 14 lein ) ,
C . W . R. eher.
Peter Qiaint,
J . M . Kotli Siachf.

F77|

1 , - ^ -..^stoffeln , magnum bonum,1 abzugeben Adlcrstraßc 63.
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Verdingung.
. _ „ ch"n Postdau «.R«udau auf dem Postgrundstücke »» Wiesbaden , Rhetnstraße 23und Lnifenstrabe8- 10, solle,,:
Loo» I . Erd.. Maurer, und Arpbaltarbeitcu,
UooS  II . Lieferung von 190 Fast Cemeut,
LooS in . Lieferung von 500.000 kg bydranlifchm Kalk und 120 vdm Weihkalk.
L00- IV . Lieferung von 1760 obm Maiiersand und 220 obm Putzsand.

Likferung von2.100 000Hinrermauerung,.. 50,000Haribrandsleinen. M.OOOVerblendern.
L00S VI . Eiseuarbetten(248,500 kg)

getrennt nach einzelnen Loosen unter Umständen im Ganzen im Wege de» öffentlichen Angebot»
vergeben werden.

.„Äkiäinungen, Massenbcrechnungen. Anbietung«- und Ausführungs-Bedingungen und Preir»
Verzeichnisse liegen Im Postdanbüreau i» Wiesbaden. Nicolasstrahe 20, voii 9—6 Uhr. zur Einsicht au»
und können daselbst mit Ausnahme der Zeichnungen gegen Entrichtung von 1 Mk. 50 Pf. für LoorI
und je 50 Pf. für die übrigen Looic bezogen werden.

Die Angebote find verschlossen und mit einer den Inhalt kennzeichnenden Ausschrift versehen
. m ... . .. . bis zum 8. Juni IVOS, Vormittags 11 Uhr,

an da» Vostbaubureau in Wiesbaden, Nicolasstrahe 20, frankirt cinznscnde», in dessen Amtszimmer
'Ur bczelchneten Stundc die Eröffnung der eiugegangenen Angebote in Gegenwart der etwa erschienenen

cicr stattflnden wird. xg87
Frankfurt (Main), 14. Mai 1903.

Circus

Wulff,
Wiesbaden,

Nicolasstrasse.

Kaiserliche Ober-Postdirccilon.
I . V.: Börner.

250 Personen!
150 Rasse -Pferde.

60 Damen Corps de Ballet!

Eröffnungs-
Gala-Vorstellung

Mittwoch,
den

37 .Mai ?8 tThr.

Die Wählerliste»
liegen zur Einsichtnahme für unsere Freunde auf unserem Wahlbürcau im Eisenbahnhotcl
offen. Es wird dringend gebeten, daß Jeder sich davon überzeugt, daß er als Wähler
eingetragen ist. F471

Das Wahlcomitee
der freisimngen Bolkspartei.

^l ognac-Vertreter
gesucht.

Zur Uebernahme, der Vertretung und Alleinverkauf einer deutschen

gesetzlich geschützten Marke,
hervorragende Qualität, mit Lager am Platze für Wiesbaden und
ganze Umgegend wird eine

passende solvente Persönlichkeit,
welche eventl. in der Lage ist, einen Bürgen zu stellen, unter günstigen
Bedingungen gesucht.

Eie kosten für sämmfliehe Reklamen
übernimmt die Firma.

Es bietet sich für Betreffende Gelegenheit zu einer angenehmen
Existenz . (Fk . 4678/5) F 187

Gefl. Offerten unter V. CL 3501 an
Rudolf Kogge , Wiesbaden.

Dirigent gesucht.
D-r Gesangverein „Wiesbadener Männrr -Elub " sucht zum sofortige» Antritt

fincn tüchtigen Dirigenten . Offerten wolle man schriftlich an unseren Vorsitzenden, Herrn
D. Grlluberj , Goldgassc 17, einreichcn. F365

Der Vorstand.

Restaurant vierstadter Zelsenteller.
Schönste Fernsicht. 10 Minuten vom Kurhaus entfernt.

Großer schattiger Garten mit ged. Halle.
Empfehle vorzügliches Bier, hell und dunkel, au» der Brauerei Bierstadter Felsenkeller, reine

Weine, vorzügliche Speisen, sowie Kaffee, Chocolade, frische Kuchen. Milch und Dickmilch.
Z» freundlichem Besuche ladet ein '*r. Thiele.

3000 Pfund . 3000 Pfund.
Großer Massenfang.

Morgen Freitag früh treffen ein frische Maifische pro Pfd . nur 40 bis
50 Pf ., alle Größen . '

Prima Schellfische nach Größe 30 bis 40 Pf .. Cabliau . ganze Fnche.
30 Pf ., im Ansschnitt 40 bis 00 Pf .. Seehechte ohne Kopf
und Gräten 00 Pf.

Große Schollen 70 Pf ., Heilbutt «« Ausschnitt von
00 Pf . an. rothfleifchiqer Salm 1.50 Mk .. lebendfr . Rhein¬
zander 1.20 bis 1.50 Mk ., lebendfr . Rheinhechte 1 Mk . bis 1.20,
Rouge 00 Pf .. Makrelen 70 Pf ., Limandes nach Grütze von
50 Pf . an.

Rechte Steinbtttt (Turbots), zwei- bis vierpfündige Fische,
pro Pfnnd nur 1 Mk ., lebende Aale , Karpfen , Schleie , Bach¬
forellen . Krebie , Hummern re. billigst.

Prima Maiftsche, frisch vom Fang , w«*
nur 40 bis 50 Pf . 1466

Restaurant
„Znr neuen Adolfshöhe“.

Himmelfahrt-Nachmittag:
Grosses

Militär -Concert
Eintritt frei.

Besitzer Ph. Ohlemacher.

Katferfaal, Sonnenberg.
.tzimmclsabrlstac:  Tanzmufik wie acwöknljch.

Lammfleisch(Osterlamm),
auch im Ausschnitt, empfiehlt

Illelvh , Metzger, ^ riedrichstr. 11.
Rehziemer, Rehkeule,
Rehbug, Wildbraten,
Hähne,
vlüthenlveisteMast-lSänse,
blüthentvciste Mast-Enten»
Capaunrn»Tauben,
Frteastee-Hühner im Aus¬
schnitt empfiehlt zum billigsten
Tagespreis

Wild - und Geflügel -Handlung
Emil Petri,

Telephon 2671. Telephon 2671.
28 . Nerostratze 28.

Frisch«.pt!
Für Freitag treffen ein:

I « borzügl. EiSpackung empfehle:
Ia Meilfisüie, circa5—8-|ifiinl)io,
PCt iPftl. 20 sUs.,prima Nordsee-Schellfische
per Pid. 15—40 Pf., je nach Größe, ff. Nords.»
Angelschcllfische, lebendfr., per Psd.45- 50 Pf..
Malfische 40 Pf., hochfeinsten Rords .-Cablia«
im Ausschnitt 45—50 Pf., fste. Ratbzungen
(Limandes) 50 Pf., hochfeinsten Flustzander,
lebendfrisch (kein geirorener), 70—60 Pf .,

Merlans 35 Pf.. Schollen 35—40 Pf.,
all« Marinaden!

Ferner geräuchertrn FlnstlachS im Ausschnitt,
sowie ächten Nürnberger Ochsenmaulsalat

frisch«ingetroffcn.
E . Welier , Luxemburgplatz.
_Tel . 2246.

Bekanntmachung.
Freitag , den 22 . Mai er.., Bor¬

mittags 10 Uhr , versteigere im
alten ' Reichsbankqebäude , Lutseu-
stratze 10 , dahier : 1 Schrank , 2
grotze Oclbilder , versch. Regale,
Wandbretter , Trittbretter , 11 Rou-
lcaur , 0 Lambrequin , versch. Vor¬
hänge , 5 Papierkörbe , llGlühlicht-
drenner , 2 Laternen , 1 Oelkanne,
1 Gitterthür , 1 elcktr. Schellen-
Apparat und anderes mehr öffent¬
lich freiwillig gegen Baarzahlung.

Ctalonske , P250
Gerichtsvollzieher kr. A

Bringen dem verehrten Publikum zur
Anzeige, daß am

Donnerstag , den 21 . Mai,
2 Uhr Nachmittags,

im Garten des Restaurants Koob , Platter»
straße 100, ein

Ehrenpreis -Ringen
stattfindet. Mitconcurrirende sind sSmmlliche
Vereine von Wiesbaden, welche dem Deutsche»
Athlcten-Verband angehören.

Es ladet höflichst ein
Der Vorstand.

Mal-WoerKallj.
Herren -Hüte , Mützen , Schirme,

Stöcke zu erheblich billigen Preisen zu
verkaufen B242

UarKlslrche 19a, Ecke®robenftc.
Der Konkursverwalter.

ĉ ifchlänfer vorgezeichnet, von 65 Pf.
^Isu | cUUsl.1, an, Schürze« von

65 Pf . a» Luiienstraüe5, Seitenbau Part ._

Größtes Lager

Eliib -Scsscl»
in concnrreiizloser Ausführung

zu den billigste» Preisen empfiehlt

Adolph Seipel,
Riehlstraste 11,

Specialist für Sitzmöbcl in Saffianlcdcr.
Alle Tapezirerarbciten werd. promptu. bill. erledigt.
,>e parle fransais . Tel . 2942 . I npeak english.

Bademmeii,
Mcäfen,
Bade-

Eimichlmge«
empfiehlt billigst

P . J . Fließen,
Ecke Gold- und Metzgergafle 67.1464



Ittth I hnrf ®tl" taft  2 °* " cu" leichter Omnibus , auch
b(" ®lfl™,tl> ■% Kiffclborn , 8, 9 n. llLrTf' V ” ,? * VCllvIV I 5?J(f*,!.b.. a,1 ®eWSft«» ofl«u für ein Eouscction,.

Gewachsenestei» u. 22 Fasanerie der Ober « ~ ?&f|anr’ "•©« Brosmatrâ en, ®«fbettenn. Jfiffen, I weiajart, ist Preiswerth zu verkaufen. Släbere«
«5 i Wtesbaden wird für die Zeit vom T'scne Stühle , lack. ». pol. Bettstellen, Wasch- ». _ _ >r - Hllckert . 91bfIbcibftrnftf  43.

ui b'8 1ß*A»«i 1903 Untersaat . F 277 I " ic>d-rschr..Vetticow», Kommoden,Svieael.lämmtl. I __ Uiene Feverrolie ,» »erkouken Aorkstr. 13.
- ~t - ß> "is. , , f bfI f,"i b'ni«ft fl' «- b-">rRaten,ahlnng Grolle " - -- « — — —Sic nieten Mil*!KtfflS"* *wtrbfn aDe

Anton I. c ichcp Wwn .. Adelbeidstr. 46.

No . 2 » « .

Ammolnlicn
00 Ctr ., ,u verkamen Bleictiitr. 24.

Gewinne der Martenvuraer Geldlotterie
am,27... 28., 27. Mai z. Zieh«««.Loose st .kM. empfehlt 1467

No i in Langgaffe Ist.
Sliiicitcam LL"«,"L em “'

llciliftufr

ui ntrr m .Irenen Ranmmanarl
f e«Rm- Roüdaarm. 45 lüf ., 2-tb. Kleider-

8 pn m - * V °> Kommode,, i, 15,
R 5Wfi.3x 0®'*’’ kck"',or,er Salontis» 35 Mk..
y ,fx c i 9 "• 10  Ms . 2 Sovha» i 25. 45 Ms.
SIaKa ..A "o 'L!.̂ ' ^ 6 Mk.. Stichle. Sessel,
nlriwl » t E r-' Bilder. E!,schr°»k 25 Mk. :c.Moritz » ,affe 72.  Kt „. 1 I.

jifiifr Sctinevpkarrc» ,n vert. Bleicl,strotze24.
Ein Küferkarren nnt ’.'lnfftell*
kosten, auch für Flaichcnbier-

t „r vereinfach,mg des geschäftlichen
7 Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
| tms zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

^tes Geschäft, in
o „ .x? X 7.*;, " V * l », prima Lagen. qnter
Kuiidswaft Umstande halber zu verkaufen. Offerten
unter B . aao an den Tands-Verlag._

kW- Drei edle Pferde,
geritten und gefahren , evt. mit Wagen,
^s ^ werib zu verkaufen. Nähere, 8—9' ° früh. 3
^is 4 Nachm. Dotzbeimerstr. 10, 1._
. . Zwei kräftige Raee-

£in* und zweispänuig gefahren,
,* o: 5’  und 6-jährig, wegen Bc-
chaffuiig schwerere» Schlage? preiswürdig zu ver-

knnfen.yPnrlftrat̂p 39, ffiiireait, 2. Hof.
Zwei starke Bonus . 6-

. r ö =iäbrifl, ein- n. zweispännig
L' ^ bre,», zugfcst, scheufrei, mit silberpl. Geschirr
N .£lt»geschirr. eieg.Jagdwagcn. Schlitten-c.. Alle«
,,, uud fast „eil. wegen Aufgabe Preiswerth
^errasi,"" ^ " de eignen sich für gebirgiges
_ j ° s. JBBniche , .Halt« i . Taunus.
_ —llr*nflni 61  eine Kuh mit Kalb -ll n̂ fs

aonzl êfschwarz, b. zu verk.
Offerten unter B . 4l« hauptvostlagernd.

ULwer Dogge,
tlaersarben, zu verkaufen. Näh. Ennnstr . 65.

^ ^ ) St *^ S^ ?ldrnaffenpinscher , kohl-
«VrrST mr- schwarz, IS cm hoch, For-
:? hrrfA, "?'* Stammbaum , sind billigßu verkaufen,rraiiken,irasie9. Ciaarrenladen.

Zu verkaufen
nn junger schöner Fox (Männchen) Hildastroße 6.
- I . >aiw. Mannbeim.  Spitz Rüde. Rom,ftr. 19
tirn* w.«nfle Eouichundin. ächte Nasse, schönes Thier
prachtvoll gez., b. z„ vkrk, Scharnharststr. 19. P
- " anaricnv. lM. u. W.) vk. «örnerstr.5, 2 r7

Fraek u . Gehrock-Anzug , fast neu,
billig abzuaeben sfriedrichskrnsie 46. Laden.

Rniej e a. Bette» b. z. ns fofrmnimftr. 24. 2.
Win geard. pol. inrf. Möbel, m. Halidarbeil,*,u*. »■inrr. Monel. »,. .vauvarveil,

hn’nii « if Labeiiinietbe sehr bill. ,» verk.:
40aT 1/ ° Ms . Bettst. 12- 50 Mk..

I fo - <Äf % 9 " f'fl6) 21- 70  Mk .. Sviegelschr.
26 si Bertirow? kvok.s 34- 70 Mk.. Kom.
rnfiriott 10" suchenschränke 23- 38 Ms . Sprung.
A?r?k Matratzen in Seegras .Molle,
SM ”: ^ «nr 10—60 Mk.. Deckbetten 12- l'0Mk..
ImSSLÄ ? JL ,,nb  Ottomanen 26- 75 Mk..

firtttM lufirn, nua) yur ^ laiaicntuci
EQler aeftanft. m »rrfniifcn SMricMtrnnfH , 1
— >>. Kindcrivaiicii m. Guiuniir. zu uerh
j^gltiltitit , Sliiesbadeiierstr. 66, P ., 11. d. Stadt.

Srn iftfrtonocnm G. b, zu vk, 'A<ellr>tzstr. 18,3.
ttin derwaa. b. z» vk. Seeiobenstr. 26, &.  2 I.

t swch schöner Kinderwagen billig zu
verkauktn Westendktrasie1", Stk . 1 rechts.

Ein „och gut erhaltener Kinder -Sitiwage»
°"i'a verkaufen Walramstrafte 22. 2.  _
. .. / h^ ukrnwagen Wegzugs halber billig ab-
znaebe» akeroberastrasie6, Part. _

®iii schöner Krankenwagen zu verkaufen.
_ __ Tli . Rumpf . Saalgasie 8.

Damenrad ist billig zu verkaufen.
"wb. Genchtsstrasic3, Friseurladen._

iöicnia gebrauchtes Damen -Rad z» verkaufen.

»̂r vereinfach,mg des geschäftliche
Verkehrs bitten wir »»sere geehrien
AnftragAeber.alle unter dieser Rubrik
uns zu liberweisende» Anzeigen bei
rlufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatls.

Immoltlli,, » rn verlklittskn.

Villa Fritz -Reuterstr . 4
zu verk . od . zu vorm. JVV2h . daselbst •

Kl. Billa
Wiit schönem Garten, Parsstrasie 5,3. „»

verkause". Ausknnst im Baubüreau
Lniscnplatz 7.

JSÄ Stühle 8- 8 Mk.. Sopba.
teL 6lL0 w . Große

Zimmertische6 bi,
^ opba- und P 'eilcr-

m. Große Lagerräume.
Giaene Werkstätten . Frankenstrasie 1«.
- ^ ^"iverbett *" Vers N. Bleichßr. 26. Manl.
-II k ?.tbr- cwiipl. Kinderbett (Holz)

Veikansen Aarksirnße6. 2 recht«.
- ^ "" 'elonane. 1 Ottomane bill. Saalnasse 16.
Serviertisch Ti 'ck. 8 Stühle 46.
Schank, cri 2 I b- Tischchenh 25 , Klappsinb! 8,
mnnlr. la 1 1 ' m,°, 9w Linoleum 27, 1 Bett 30,
- Mren 9 ii. 4 Mk. Eleonorenstraße3, Part , r.
1 -^»IilB^ wangel sehr billin zu verkaufen:
Lj ' i Sopba und 2 Sessel, 1 Halb-

1 »" sch'cdene Sessel. einer mit
vttschwkeüJ '̂ 'E1""^ ' 1 «"'"üer Pseilersviegel.
verschiedene Spriingrahiiien Matratzen. 1 Kinder¬
bett, 1 Zimmer -Closet. Nähei-e«

Oelett enstrake2, P r.
Billig! Billig!

iP/Mk. Sovba,v,eael. oval, Gold 18 m  sechs

&iücf 9 Stehpult und Bettstelle per
Küchenbî /fm ^ m^ sS Kilo wieacndl 6 Ms,

Inlte Stickerei) 6 Ms.
n,HfEn ’* -l3 kßinlaaeitj 25 Ms . Uhr 8 Ms.

^ Ms . einfaches
-öett. vollständig. 25 Ms Alle? sehr gut erhalten.

WeNritzstraße 47 . KthS . 1 r.
^' " '" 'Zchrethtisch - Roli-

kI  S» — daber sp-ciell
für Rechtsanwälte und Acrzte sehr passend.
«ufA 1^ .bnkpreiie zu verkaufen. Große
Ge legenh eit . «». « !n » nl , Adoltstr. 8

SerI GrtteS Fahrrad,anierik.,mit'Morrow-S
Freisans, s pch, „f x). Enael, Adolsstr. 3. 8

G. erh. Fahrrad z. verk. Bismarcknng 11, P.
H.-Rad Abreise halber zu verk. Pr . 85 Mk.

Ronierbera 39. Friseur-Laden._
, Ein neues Damenrad sehr billig zuverkatike» BiSmarckrjna1. P . r.

Damenrad
FaUrrad , wenig genihren, neu Vernichelt und

ui .r fanbf- für 75 Mk. zu verkanscn. Näheres
beim Gärtner im Panlinenstift. _

^millMirrth eleaaiite« Spstem, neu. zu
p„ s Adelbeidstraße 11.  1.

billig zu verkaufe»
.tzerderftr. 28. 1.

- 30 Mk. Herrn - uiid Damenrad , gut erh., k
Adlerstr. 49. 2. ft.  P.

-16 I.'̂ Vler-Fahrrad für Junge von 12
billig abinaeben Neroberoitraße 6, 4iart._

Ernkl. Damenr., w. aebr.. Dotzbeimerstr. 31,P

Zweirad,

i i
Prunkschrank

" "gelegter, verkauft sehr preiswürdig
- Wa g" er . Antiauar . Grabenstr. 32.

ieDfttf bill,fl*" verkonfen
Helenensiraße 98. Htb.

fast «nbenutzt, vreiswertb zu verkansen.
__ Crnnhncli , Wilbelmstraße 36.

W "- Ei » Dreirad , noch wie neu, billig
zn verkanten Michelsberg8, 1.  _
ön ĉ lnt erh- S-crinrad (Warke Sturm ) für
80 Mk. zu verk. Stf -Utei -, Walramstraße 18, 2,
~  Eadeoien . Firmenschild airs Holz. 3 Mtr . lang
Decateur-Avparat, sowie 8 Fenster nebst Läden
Alle« noch m gutem Zustande, billig zu verkaufen
Worthstraße 13. 8 r. _

Warmwafser-
mit Znbchör zn verkauseu WiesbadenerI

Allee 46, Haltestelle Wasserthnrm._
m _ Luisenstr . 17, 2 r., eleg. Petr .-Lüst.. ' Goldbr,
Drism.. 3-arm.. schön. AiiSz.-Tisch v. Bembs
Spieg.,gr. ov.,Waschmasch.. H.- D.-Kleid..Bertic
ans ,c. b. -. ns 5?ds Verb,, anziis v.2—5 Nachm .'

Ein neuer

Heißluft-Motor
nebst Pumpe und Rohrleitung billig zu verk._ . . . . , j- .u . j ~ l .. . . vlu - "ff ' Pumpe und Rohrleitung billig

VmfaZ 'XT ™ ' ««raqener von 45 Wel.npstraße 11Wszug sehr billig z„ verkause» 'Müblaaste 1,1 . I Hths . 2 link « , ‘Oort 'tr * 8 '
V.-Anzua. w. aetr.. zu vk Ad-lbe!dstr. 11. 1

eien. er« m. Spitzenkragen
(8^ 11?) b. -» verknnie» Schnlnall, 1, 2 I.

« -» »n - achte engl . Uhr und eine
t Wassernixe (Alabaster ) zu

1 StÄie 'l 9m^ . ,3°bn'traße 42. Gartenhaus.1 <- t eae I. Nltbandler verbeten

Sths . 2 linkS , Frrrliü. _Gclegenheitskanf.
emSSve&»7& «Sfc;« £ »•

Speife-AnszngS »""
Cnrl Praetnrln ». Walkmödlstraße 46.
Einrichinng für Bieneuzncht, 12 Normal-Zirson-

fnftfn, 1 Freistand mit 4 Bauten n. Zmkdach
Schlei,dermasch.. Fangkasten. Ssiabenbockn. lämmtl'
,ur Zucht m-bäreiide Kerätbe Römerberg6 H P'

ift *“ verkaufen
Dambacbthal 12. Hth. Part . Sprechzeit 1—s/<8.

sm Dagbl.-Kontor Langgaffe 27.
^ ^ Eontro, -« affe» ,, neu, für Mk. 120— ' -sid§Z7bi.-KL" erßett"lmt(rJ-as*

6 o o- 1 PlSlchgarnitnr, 1 Sopha n
2 "roge 3-tk,ir. Bnreau-Schränke vollst

-- — - - . -- ,. u. | (nd - Btttstß' 2‘lnri'tt, in? MV rf? r̂ flut fltavb-’ eine™.Ä : r *Ä 'ÄS jsr&  ai4ss 4 ISulÄ “Ä I«'"»■
WEM 1 - 8— -"- E n.».

A« verkaufet,
mit Fächern,

— » »unaiil,  lltbeinstia ste 37.
-y r~®lefcnr- Ptrf,-Schar,,borststr,  l¥lT

Eisfchränke
^ ' blt bill. »V riK,. n »r . Wellrit.ll, . S. a

«ut erhaltener I zwei GlasschUnk ^ "z,n,7S, ^ !?
Teppich billig zu verkaufen. | Bodenstäwe M57 cm, Höhe9 45  zusammeHÄM'Anzusebe» Bormitmas LÜr̂mbur7vla7t »7

MM **» Alle Arten Möbel. Betten'
Sophas,Kleider . » . Küchen,

schranke , Trzche, Stühle und Spiegel gebe«L>»°?'° *<■•&£ &m,.SMaAl *""1' *«»«•
Hochelegante

Snluüciriridjüing
-7 ' " ' "- ^ '»'r"r. b„„a a",na. FrankFüF- g- y-

... ^rstchrank b. zu v. scharn 'iorst sir. 19, P.

El » Garttn -Vüvlllou , «^ 10 ^ .Mr ..

Ullb 1 GllttevhlUlS , circa 9 N -Mtr.

Gartenschankel bill. zu v. Dotzb-imerstr. 3l ~W.
m  Noch einige eiserne Garten -Schaukeln,M . 25 , zu verkaufen

Sportplatz Wolkenbrnm.
Eine am «rika » ische Tcksankel billw

»u v-rkaute». Nab. Snilstraße 28.  "
Eine noch fast neue größe Waschbutte und

Holzvorbau
mit Thüren und Fenstern sofort zu ver-
kanfen . Näh . im Büreau des Rcstdenz-
TheaterS . ' y827

Mriich Webergliffe 40

fast neu.
in frans. Styl , ist weit unter Preis zu verkansenI ^ uzuscheir von 7—
G-fl. Offerten sind zu richten an "" kaufen. Langgaste 24 , Sutt _

a "• ". H .-N. b. .Herinaiigittr. 24. N

berg^l" Tische « .^ '' mUmziig Rön,es7 sind Thüren, Fenster, zwei großeE.k' rschcibc» mit
eis Gartenmöb.t' Bette». Sopha. eiseniev La ên, gut erhaltene Treppen Fußböden
-G Gartenmobel ganze Emncht. ,ur Birn-n. ..^ /  Met .lacber Planen , zwei gut erhalte,,-^Schiefer

E. groy. Koffer zu verk, Bl-ichstr. 12  S 1 i ‘ *hl7* ,r «v ><wi , u'.crcl.
und 1 etnf . Schrciv-

tisch mit Schränkchen billig z» verkaufe»An, „sehen von 7- 11 und von 3SanaooN- a ..« 1 """ 3- 8 Nhr

M. Brlnltzer,
Schwalbache rstraße 51.

Bornehmer Salon,
bochelegant, erstklassiges Fabrikat, mit allem
Zubehör billigst zu verkaufen Neubauer-

dächer, Ziegel, ca. 505,000 gute Backsteine, sowie
Bau- und Brennholz zu haben. Näh ,»ck» m
Wkb7raasst 40."' ° " 25' Dber  Baustelle
^ erhaltene Hansthür , zweiflügl H
Oberlicht, zu verkaufen Röderstraße 31, Laden

Landauer , gut erhalten (Preis 550 M? ) 2  I ö Glaswand zu verkaufen für fflalfo,"
Hilfttf 9Ibo!fftrrtß / öu | 2 m vocb, 1,42 m br. ^ cmlbruuntnstr. 6.  Schr -M j

I ... Zweicheiligc 04 rn) Nivcitlrtatte zu verkaufet
>Näherei bei ^ Wh . Dotzbeimerstrane 17.

Ein Bett , bestehend ans Bekkst
. m- .T . Spr ., Matr . und Keil. 40 Mk"
l  klernes Canape 23 Mk., l Sophatisch 13  Wf'

I3 Ji .^ ^ ' " " rsch 4 Ms , Koffer 3,50 Mk.
4 Stühle L 2,50 Mk. zu verkaufen. Oranieii-
ftraßc 27, Pdhs . P . rechts.

| verkaufe» Adolsstraße 6.

Ein Länvauer Waaen.
wenig gebraucht, für 1- 2-svä,i„ig z„ fnt)rt '
ei» dito Kremser , 14 Perionen fassend uv.oliü
jltngeS Pferd zu verkaufen Kellerstraße 18.

vreiswiirdia^n '' verkaufen' Adelheidstraße' 8*7 **

| » Ä IT " *- iSU (tt ’ yiat"r' -u oerkaufm
Ein gut erhaltenes “— -

HalbverÄeck
,tt verkaufe » Ncrostraste 27 .

Zwei

Zwei große kräftige Oleander
zu verkaufe» Kavellenstraste 91

,8ib(i Bäume Nelken und ein wachsam»Spitz z„ verkaufen Platierstraße  78.

Wegen Versetzung für 160.000 Mk. zu
verkaufen schöne, mit allci» Comfort der
Neuzeit eingerichtete Siilla (Höheiilagc) mit
«tallung . Remiie, 132 Üsj-R. altem schattige»
Park. Niederdruck- D. - H.. clektr. Licht,
Bader rc., 3 Minuten vom Kochbrnnneii,
durch J . Clip . «SlUcklirli , Wilhelm-
flraftc 50 (Nassauer Hof ).

AiiSzuleihen ver 1. Juli auf gute
2. Hypothek 12—14.000 Mk . durch

4t. I hr . f . IücUlicli.
r, ^ el1Icbt«0,000 Mk . , 25,000 Mk.

Q« Hypotheken auf pr>ma Obsccte durch
J . Ohr . Rlücklirh.

, Zu verkaufen die Pitlla Biebricher.
straffe 4, am Rondell, mit circa 55 sj> Rth.
Flachengchalt für 100,000 Ms durch

J . Clip , dilcklicli.
- . . Zu verkaufen in f. Knriage (Garleustr.)
Billa , in welcher seit Jahren Fremden»
Pension mit bestem Erfolge betrieben wird,
für 85.000 Mk. d. .T. Clir . Kliicklicli.

Zu verkaufen Villa Leberberg 8 mit
'«arten, sehr aeeiguet als Fremdenpcnsiou,
lur den testen Preis von 88 000 Mk. durch

J , Clir . Cwiiirklirli.
Z» öcrfmifeii hochherrschaftl . Villa

nni mehreren Morgen Park durch
J - Clip . « U«uilvli.

Zu vermietben Herrschaft ». Etage
Sonnenberacrstr . 3, , 8 Z u. reich!. Zu-
vkllör, durch € l»r . klücklicli.

Zu verk. reizende Familien -Villa
mit Garten. Centr.-Heiz. und clektr. Licht.
Parkstraße, für 85.000 Mk. dnr»

Clip . « lUohllch.
nr »r̂ i ,.öed.fi' " lcn  B ' llcn , Leberbcrg,SchöneAuSticht, Abcggitraße, durch

Clip . »HIUvliLipl . .
Zn veickaiife» Villa , sehr prciswerth,

Parkweg. Näb. durch
Clip . Glücklich.

.„ Zu  verkaufe !, Billen , Garteustraße,
, Alwinen- und -̂ rnnksurtkrstyâe, durch

Clir . OlUclilich.
Zu verkaiifeu Etagenhaus (auch als

Pension), Neubouerstraße. d"rch
Clir . Cüliiclilith.

,,,, b"k"ufei, rentabl . Etagenhaus,Walluferitraße. Nah. durcli
4 . Clip Clücklicli.

Zu verkansen vordere Emferstraffe
vaiG mit 80 0Z Terrain 0--V. nncb gethcilt)
durch j . Chp . Glücklich.

Zu verkaufen Villa , auch als Pension
sehr geeignet. Gartenstraße.

J . Clip . Grliirklicli.
„ Z " verkaufen Billen , Nerobergstraße.
Lanz« und Weinberastraße, durch

•*. Clip . Crlücklicli.
Zu verkaufen Sonnenberaerstr. pracht¬

volle herrschaftl . Villenl Näb. durch
_ Chp . dücklich.
Zu verkoufei, Philippsbergstr. Billa mit

Ganen für 36,000 Ms Näb. durch
21' Clip . Crlücklich.

« - r;» !8ötr «i tf!'nvfct,rJ’ reism- Billa Prinz
ber  Gustav - Freytaa- und

solnisstraße . mit Gatten . Stallung . Elektro-
^ motor -e., durch j.  Cl .r . Glücklich.

_ Z» verkaufen im Aufträge I . D. der
j" an Prinzessin Solms circa 4 Morgen
Bauterrain , eingeiheilt in 18—20 Bau-
Platze. Bicbricber Chaiisscc, „eben Luisenheim
vorzügliches Sveculations-Obswt. Näb durch

j . Clip , «siückiich.

Besitzung
in schönster Lage des Nheingaus, herrschaft-

Hau?, Nkbengebälideii mit elegantem
Stoll und Remise, großer Gatten mit
schattiaen alten Baume», Wafferlcitung und
elektrischem L,» t -c. NäbercS durch die
Jmmobilien -2»gentur von

J.  Chr . Glücklich . Wiesbaden.
ttiaS 'JmJt” b fofort  beziehbarkmöne Billa mit Garten . Mo,i -rtstraffe.
durch &.  dtp . diUcklich.

Zu verkaufe» Billa Emferstraffe 27.
mit Garten, clectr. Licht rc.. für 42,000 Mk
durch jr dir . ciückiich . ’

Zu verkause,i kl. Villen , Eltville,St . Goar rc. rc., durch
J . Clip . CrlüchlicCi.

r,i* hTmDrS* ei"iSfef,r  vreiswertb mehrere
reichhaltige Schiefergruben bei Caub am
Rhein, mit Maschinen, Lage-ballen rc., durch

J . Chp . Glücklich.

Billa Parkweg 1,

v v flebe- Fcverrollen , .‘)0- 4o
Tragkr., villig zu verk. Sldlcrstrabe 27.

Cir.

Ein großer tadelloser GUMMlÜllNM 2^ÄT ' 6 kleine Stallung . Gatten.
billig,n verkaufen BÜIowstraße6, 2. ^rrLsl ^Bicrstadtcrst ^astr ^ '^ " ^^ 1

I 5!m' :,hn*af flrth nt“f' lillb  einige vuiidett alte, ^ flla den Kuranlagen , " zû ^ -rkansmzu 5 Ms da« Hnnberk, w, abacgeben Frankenstr 4 Nab. Lehrstraßc7, 1. ° v.nausen.
Dr-c.ßig Klafter kiefernes Brennholz dal ^ steinhaus mit Schreinerei , für

zn vk. 4lnl >. Inpsing . Hansen v.  d . Höhe . , 1?".', -lvZNii Werkzeug und gute Kttttd-
00 Rth . ewigen Klee Nil, Bicrstadler Akin ^ölast , für 50,000 Mk . bei kl. Anzahlung

zv verkauf-!,. Näheres Nheinstraßc W L ^ " 6 > wegen Krankheit zu perkanfe,,. Näh. bei 1 8
v 1 “ _u' Mrad , Göbenstraße 2, 2.



Mo.  835 . 51 . Jahrgang.

( Meine Billenbesihnrrg,

Sonnenvergerftraße 4»,
-ba»" »a« « urpark geleg . . beabsichtige
ich Wegzugs halber zu verkaufen . ■

ierft**rl.*er ' -*'̂ h* ®* '»nnen |fie »«er . >»ierstadter .pohe drei kleine Villen , Allein-
bewohn, zu verk. Nab. im Tagbl.-Verlag Br

Anforderungender
Neuz. eittip emgcr. Villa Krcidclstraße 4 zu
verknusen. Näheres daselbst. ^ °

: Dambachtal 35 :
: rkKJtÄ ?;s ."'"' - r
♦ M **ler , Agentur, Tannnnlr . 28 . %
£♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦!♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
HochherrschnMich gebaute

Billa.
Sophienstratze 4,

zu verkaufen.
Näheres bei Direktor Richen , Sonnen¬
berg erstraßc 3. "

I Ecke Lcsstngstr. und b
E ***5̂ Beethoven - und ft
S eingerichtet, sind f

Wiesbadener Dagblat » <Mor «,e«.rluSgabe ). D -rlag : « anggaffe 27 . 21 . Mai 1903 . Sekte 13.

Billa Lanzstraßc5, Nerothal,
verk. Haltestelle der elektr. Bodn.

z Kapellenstrasse 58
• zu verkaufen.
0  J . Meier , Agentur TaunusMr . 28 . .

zu verkaufen. ♦ ♦

u5 ^ *^ 7 * * * * " " " ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
•o» ®!“'t !,r SU Frcmdeu-PeiisionS-Zweckeii. ohne

Inventar , seil Jahren vermietbet.stehenVerkauf.
Uebernadnie gleich. Preise *8000 Mk. u. 175,000.

'stLcbcrberg, die zweite Jrankfurterstr., beide
n. d. Kuranlugen. P . ©. Rück, Nbeiiibahnstr. 3.

Eleaante Billa . Varkstr.. 8Z .,Bad . Karten. ,,,
„, ?crk. . •*; poHhoplT , Agentur, Ndeinstr. 42.

na- 1,1 lkböuster und ebener Lage in, Nerothal.
9 Zim., Bad re., elektr. L., Vor- u. Hinieraart.,
t» verk. J . » oll i>opCr , Nheinstraße 42.

Nett es Haus « 2- und 3-Zim»>er-Wobnungen, n.
Sedanplatz. 6 % rentirend, verkaufen.

.¥. » oliiiopfr , Agentur, Rdeinstr. 42.

r . . . . ♦
In erster Kurlage

♦ ist eine sehr geräumige , mit allen I NI » »
♦ modernen Einrichtungen versehene > Illl » ♦ä
e zu verkaufen.
♦ J . Meier , Agentur , Taunuastr . 28

a «muvertstr . , hoch
M zu verkaufen. Näh.
ß »' r . 8, » » , » , . Ndelbcidstr. 64

Landhaus, a d. Strabenbahn. a. rentirend, m.
ll. Kartcmsogl . billig ,u verk. Näh. Aarstr. 1».

Villa Sonnenbergerstraße 64
^/kaufen od. „ , vermiet'ben. Neu. dochmod.,

S ra ‘f" »v tlectr Stcfetjc. Einzuseheu nach
■« «£ durch Postkarte an den Eigen-thümer Ml. Raoi , Tannusstraße 57.

Rentables Haus, centrale Lage. 8- u. 4- st-Wohn
-ttvar Garten, f 90.000 Mk. (fest. Preis ) zu vttß

Mk. Neben 50/0  Verzinsung
d^ Anlage-Capital« 1150 Mk. Ucbersch' '.'Ille,
“ ' 3 * ' b>nan« vermietbet. Off. v. Selbstk.
11. 4 . 298 a. d. Tagbl .-Verl . erb. Agenten Verb.

$ * * * ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦
t  Gegenüber T; ,,, . . ,,, ! ., _ %den Kura nla gen: Villa,wobei Stallung für6Pferde,großetivemise eto., zu verkaufen. ?
♦ Meier , Agentur, Taunuaatr . 28 . ch
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦

* VW  in schönster Lage, mit Garte»,
81  enthaltend zwei elegante hcrr-

I SB Bl schaftliche Wohnungen, Weg-
vv ,ug? halber sehr preirwerth

urruia  „ su "erkaufen . Anzahl , bei.

Iöff.sub ChiffreP.2,8 an den Taabl.-Verlag.„ , Ewueu.Eckhau«,Sildvicrt..mit Mk. 1500 »
Net oubcrsch. n. 5 »,, Perz. des ganz, .(kauf- >
Preises, zu verk. Otto Engel , Adolfstr. 8. |

Billa im Nerothal,
nächst Beauffte, an den Anlagen belegen, modern

^^ H^estattel, zu verkaufen. Näh. Ta iinnsstr. 49.

*ttm  Alleinbcwohnen,
V »« »» neu rcnovirt , mit zehn

^Emcn , 80  Rth . Obst- u. Ziergart .»
nahe Kochbrnnnen , herrliche Aussicht,
gesunde Lag «, ist für 80,000 Mk.
i ~? ttJ 'L Ver? ,x' tUtt «lcich bezieh¬
bar. Restkauf, Hypothek od. Bauplatz
nehme in Zahlung . Gest. Offerten
unter 8 . 823  an den Tagbl .»Berlag.

LmWser

m  MembewoPe «.
Z» verkaufen sind per 1. Oktober die drei
veu erbauten Landhäuser Fritz-Reuter-
stratze Ro . 6, » und 10 (2  Minuten von
der Haltestelle der eleetrischen Bahn »,
je « Z .mmer enthaltend , mit Zentral¬
heizung und eleetrischem Licht, No . 10
eventuell mit Stallung . Wünsche betreffs
«^ -dlusstattung können noch berück,
sichtigt werden . Näheres bei

Otto & Eschenbrenner,
Lnisenstratze 22.

Villa mit 14 Zimmern, |
* yi®len Nebenräumen und Stallung - für ♦

I Zn verkaufen
fe hochherrsch. Billa , mit Stall für 2 Pf . n . ar.
^ l Garten , gleich beziehbar. Offerten erbitte „nt.

8 »'. » » 2 an den Tagbl .-Perlag.Ni ff 10 Zimmernu.gr.schatt.Garten
,. fchonfter Lage zu verkaufen. Näh.

Adoltsbobe, Billa M« i,er , Part.

♦ Die an der Blumenstraße und X
% Hainerweg 12 ♦
« gelegene Besitzung mit einem Flüchen- i

. • gehalt von 20 ar 55.75 qm. ist zu verk. ^
♦ J . Meier , Agentur, Tauniistr . 28 . ♦

^ Gelegenheitskarrf.
^u dkr Näbe Sl-iesbadenS ist in guter Lage ein

2-uock. Wohnbau« nebst Nebengebäude und gut
gebendem Svecercigeichäst zu verk. Anzahl, nach
Ueberemk. Off. u. M. 83 « a. d. Tagbl.-Verlag.

| Biebrich—Villa, r
Z 40 Bntben Garten. Preis 82,000 Mk. ♦
♦  3 . Meier , Agentur, Taunuaatr , 28 . ch

Billa im Rheingau,
h St v Wiesb. n. Mainz, berrl. Lage Rbein-

ansffcht, « Jini . >i. f. w.. elektr. Licht. Wafferl
Kelterb.. gr. Gart .. Weinb.. zu ve,k. Anfragen
unter K . 88 , an den Taobl.-Ve-la a.

i ^ ^ ^ lla (F. a 6170/5)
iin schönsten Thcile des RheinganeS , mit

Nebengebäude, gronem Obst- und Gemüsegarten
zu verkaufen.

In herrlicher freier Lage bietet dieselbe mit
-« er Veranda schönsten Ausblick auf den Rhein
(Rochnskapclle). Schloff Johannisberg u. Nieder¬
wald, 10 Jimmer. Wafferleitiina, clectr. Li« l „
Badeeinrichtnng. Die Damoferstalionbefindet sich
hinter dem Garten und ist ev. und kalb stirche
vorhanden. Selbllreflect . wollen ihre Offerten
snb IV. « . 22 » an Rudolf Mosae.
Frankfurt a. M ., eimVnbrn. F137

Beusheim (Hessen).
Hochfeine Billa zu jedem anehmbaren Brei« zu

verkainen. Näb. unter IV. »8 Glektrieitäts-
Werk Slnerbach, Slnerbach (Heffen) .

i Ein Landhaus untere Tenuelbachstraße, 7 Wohn-
räume,̂ Küche rc. und Garte», zu 28,000 zu
verkaufen. Näheres Dotzbeimerstraße 20. Part.

r >bswbt^st.'"s.cb im Bböingaur:®niederzula'sen,wende sich wegen einestüberaus seltenen .
: Gelegenheitskaufes♦
♦ einer hervorragend schönen Villenbesitz., i
X welche für 80,000 Mk. verkäuflich ist an ch
♦ J . Meier , Agentur , Taunusslr . 28 . ♦♦ ♦
♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦❖ > ♦ « « » « Mm «» «

Tausch-Borschlag.
Hocheleganter4 Mal 6-Zi,i,incr-Haus IN bester

Lage Jrankflirtr , neu. Alles bewobnt. gegen
kleine Villa im Preise bi» Mk. 75,000, event. Bau-
terrai». zu tauschen. Mein Guthaben Mk. 50,000.
Näb. I». Alierle Senior , Frankfurta/M .,Srnfnl.

Geflngelhandlung,
60 Jahre besteh., mit Han« und Knndsch) unter

günst. Beding. verk. Mb . d. (No. 859) F31
Q. «!i,ri >ard . Agent, Mainz,

Gr. Bleiche 48.
Tluerbach.

Billa m. altem schattigem Park, ea. 6000 qm groß,
mit elektr. Licht >>. Ga« zu verkaufen. Näheres
unter IVo. , 23 an GlektrieitätSwerk Auer-
baeh» Anerbaeh, Hessen.

Besitzung (Obstaut), 20 Mrg. arrond. umzäuni,
Wafferl. u. flieff.^Wasser, vollst. Hiibnerzilcht-
Einricht., auch für gärt. Zwecke geeignet, in
schöner„aber Rbeinlage. ist. da Eigenth. nicht
da wobnt, vreisw. mit 8—10,000 Mk. zu verk.
durch 3 . Imand , Luiftuplatz 1.

Obstplantaar (10 Morgen), um*., mit 3 k. Häusern,
1400 Obstb., in d. Nähe Wierbadeus, z» verk.

M. liinz . Wiesbaden, Moritzstraffk 16.
sür gr. Villa u. Stallung jm

^ alten Park in bester Kurlage
zu verkaufen. Nab. Luisenplatz7, im Baubüreau.

Hhpothekengeld in jeder Höbe, 1. n.2. Stelle,
Bank- ii. Privatgelder zu billigstem ZinSfliß und
eoiilaiiten Bedinglingen ist fortwährend zu haben.
Näh. bei II . Maer , Friedrichstraffe 19.

»4100 tlark nuar .iileilieu.
3 . Meier , Agentur, Taunuaatr . 28.

Günstige Offerte für
Hyvoiheken-tLapitalien

88—88 "/«der fcldgerichtlichcn Taxe werden
auf fertige od. im Bau begriffene Hanfe»
unter nutzerst coulanten Bedingungen
vo »» ci»«c»n Bankinstitut zu 3'/- "'« ans
18 Aahre unkündbar vergeben . Bei ganz
besonders Pa. Anlagewerthen provisionö-
frei . 'Angebote unter R . II . 2983 durck,
iiudoir vioaae . Köln , Rh . , erb . F137

II 4% HlUlchekempillil II

Bauplatz,
tben, oit Straße fflcirca 50 Ruthen, au tz,raffe WilhelmShöhe

(S « ö»»eAuSfiAt ) , mit genehmigten BauvISnen,
zu verkaufen. Näh. im Bureau Rbcinbahn-
straße 4, Part . 1.

Bauplatz -Grundstück a. d. Goebenstr. zu verk.
Off. u. 32 7 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Sckones Bangrundstück obere Adelheidstr.. über
100 Ruthen, für 775 pro Ruthe abziigebcn. Näb.

ES. (Generalagent . Rbeinbatmstr. 2.
G»n bczw. 2 Billenbaupl . an fert. Str . zu

verkaiifeii. Näb. Walkmüblstraße 19. 1 r.
(Solmsstraße), löORuthen,

7 , M ry, . V 1  pan , oder aetbeilt zu vcr-
^ ^ ^ "'-«.Naberes Büreau Wilhelmstr . 84.
Schöne Billenbauplätze in erster Lage preis-

wcrth zu verkaufen. Offerten unter « . 88,
an den Tagbl.-Verlag.

Villen -Banplatz , Nähe des neuen Bahnbof«.
ruhige Lage, zu verk. Scharnborststroße20, 1.

Einige Bauplätze nntcre Tennelbachstraffesehr
vreiswertb zu verkaufen. Näheres Totzheimer-
stratze 20, Part.

Immodiliett f« Ititufr» gesucht.
olS Kapitalanlage gesucht.
Großes Object erw^ Gest.
Slngebote vom Bes . selbst
erb. unter «, . 82 « an den
Tagbl .-Berlag.

Hotel mit etwa 180 Zimniern bei hoher An-
rablimg z. k. gesuchtd. Imand . Luisenplatz1

bei 68 % d. Taxe bei " . Engel,
Adolfstr . 3. Es empfiehlt sich, An¬
träge schon jetzl zu stellen. - —

äTft ^ »Darlchne fof. au Jeden auf
I n ft I ^ Schuldsch., Hypotb., Lebenrvers.

V -I - U * z. glliist. Beb. Hl. IOLil. ikifel»
'Berlin -»V. « I . Rückp.

Die Frankfurter
Hypothekenbank

giebt erststellige Darlehen mit und ohne
Amortisation zu zeitgemäß . Bedingung.
Slnökunft ertlieilt und Slnträge nimmt
entgegen Sensal Meyer Nürnberger,
Bahnhosstraße 16. Telephon  524.

90 - 188,888 Mk. Mündelg., 10 Jahre unkünob.,
sod. 20- 25/ 00 Mk.. 20,100 Mk.. 9000 Mk. u.
5—6000 Mk. zur 2. ©teile ä 48/< u. 5 °/0 aur-
zuleihe» b. lud . , , iuNler . Bahnhosstr. 4,1.

4 °lo. Hypotheken-Gel»
in jedem Beirage — 60 "/i der Taxe —
durch Ott « Dingel , Adolfstr. 8, Ver¬
treter der Deutschen Hypothekenbank
Meiningen.

>8,« « « Marli ansznleihcn.
J.  Meier , Agentur Taunuaatr . 28.

14,000 Mk. auf 2. Hypothek auszuleihen. Adr.
im Tagbl.-Verlag. Ra
20.000 Mk. per sofort,
50.000 Mk. per 15.November

auf gute Hypothek an pünktliche Zinrzabler, ohne
Vermittler, auszulciben. Offerten bis 28. Mai
unter 8 . 828 a» den Tagbl.-Verlag erbeten.

8 —18,888 Mk. auf 1. Juli zu verleihen. Näh.
im Taabl .-Verlag. L«

Mk. 2tz—30,000
auf aute 2. Hypothek ausziileihen. Off. v. Selbst»

rcflectaiiten unter W . so -, an den Tagbl.-B.
25,888 Mk. sind zu 40- iof. oder später aurzul.

Offerten unter I». Dl. 58 bauptpostlagernd.
15—30,088 Mk. auf gute I . Hypoth . auf 's

Land auSzul ., auch gethctlt . Off. nnte«
R . 88 , a. d. Tagbl .-Berlag.

1.

I

£»11115
Garten m guter Lage (Preis bis

120,000) vom Selbstrefl. zu kaufen
flu cht. Off. ii. I*. 33 , an den Tagbl.-Berl

JßtT 3 " nur erster Geschäftslage wird ein
Saus (Eckhaus bevorzugt) z„ kaufen «eftido
Vermittler nicht erwünscht. Off. >1. R . 88«
an den Tagdl.-Verlag.

Gut rentirendes
Geschäftshaus,

Capitalierr ;n leiheit gesucht.
Capitalisten ALVS

guter Hhbotheken . Meyer lulzherger,
Bahnhofstraße 16. Telephon 524.

58,088 Mk. 1. Hyvothek, LcmdbauS, prima Lage,
geiucht. Off. 8 . 3 », a. d. Tagbl.-Verlag erb.

30 0U0 "" » ste Stelle ansmW,VwW ^/II , gutes Objeet vo»
pünktlichem Zinszahlcr zu leihen gesucht.
Off . unter T . 823 an den Tagbl . -Berl.

8888 Mk» aus Grundst. (bis V» der Taxe) gef.
Offerten unter V.. 825 a. d. Tagbl.-Verlaa.

- 3 Pferde, Remise für 2 'Wagen, Kutscher- •
X wohnung eto. für 150,000 Mk. zu verk f

J. Meier , Agentur, Taunuaatr . 28 . +

Billa
Franks « rtcrstra ße 25 , in schöner Lage und

durchaus gediegener und feinster Ausführung
w't w . Aim-, reicbl. Zubehör, Centralheizung'
elektr. Lickt, zu verkaufen. Bestchtigiingen bitte
melden SckPckterstraffe 10. (Tel. 2843.)

Vill -4 erster Kurtage — für
WlIIC«. Pensionszweoke, 15 Zimmer,

für 120,000 Mk., mit 10—15,000 Mk. An¬
zahlung, zu verkaufen. Näheres

A. SA. Ebh' rner , Friedrichstrasse 36.

Billig ttcu Villa
um ft. Halb, nur 14,000 Mk. verkauft 83  r

Die Billa Slngustin in AßmannSHaufen
am Rhein , ca. 15 Zimmer und Ncdeiiränme
darunter 2 Säle ä 90- 100 qm, soll mit o. ohne
Mob. billig verkauft werden. Gesundeu. hübsche

l Lage, gr. Garten. be,w. Bauplätze. Gute Bed
Nab. bei R . Buer . Wiesbaden. Friedrichstr 19'

Kl . Billen , Gltbille a. Rh., je 8 Zimmer
,1. Nebenr., elektr. Lickt re., ca. 180 qm Baustäche
150 qm Garten, für eine od. zwei Fam. einaer'
,ehr billig zu verk. Ges. Lage, pracktv. Ferns'
Nah. B . Raer , Wi esbaden, Friedrickstra»e 19'

In Weilburg
ist ein neu gebanies

Geschäftshaus,
in der besten Geschaitrstraße liegend, für jedes
Geschäft geeignet, per l . Juli u. günstigen Bed

zu verkaufe»
oder zu Perm. Offerten niter X. « . », , an
Raaaenateln A Vogler I « , Frank¬
furt a . M . x-77

In einem fregu. Städich. d. Rbeing. ist HauS
mit Reftaur «, dicht nm Babnhof bei., zu ver¬
kaufen. B 'erverbrauch 570 Hcctl., 8 Stuck Wein
Scknaps 1400 Lit., 14 Will. Eia.. Logieraeld
1000 Mk. P . 70.000 Mk.. An,. 8- 10.000 Mk.

M . Moritzstraße 16
lila,

Wcllritzviertcl oder Umgegend , sofort zu
kaufen gesucht. Offerten n,it näheren
Slngaben TaunnSllraße 5158 , 3 l.

Kleine Billa mit Stallung zu kaufen ge¬
sucht Stern , Goldgaffe 6.Haus-Kauf.

Gutes ZinShauS im Kaifer-flriedrich-Ring zu
kauten geiucht. Offerten unter IV . 82 » an
den Lagbl.-Verlag.

Bauplätze im sSdl. u. westl. Stadttheil bei hoher
Anzahlung von Baunntern. gesucht. Offerten
M. 3241 an den Tagbl .-Verlag.

Scköues Etage,ibans hier, südlicher Staottheil. zu
verkaufen; weiiu 10,000 Mk. Baargeld allgezahlt
werden, wird auch ein Grundstück hier ode
außerhalb in Tausch genommen.

B®. ©-. Rttrk , Büreau : Rheinbabnstr. 2,
Billa Mainzerstraße , 8 Zim.

u. reich!. Zub-Hör. wegen Wegzug zu
verk. «btte» Dingel , Adolfstr. 8,

Wer auf eine
gebaut, 6 Zim.,
kammer, Radez.,
quemliohkeiten,
berrl . Obstgarten,
Lage , mit Bau-

V
II C. 2.III

Küche u. Speise*
Mägdez., alle Be-
eloktr. tioht , mit
in soh&nster freier

_ - —- - platz reflectirt, die
Verfetzungs halber zum wirkl. Gelegenheits¬
preis von (Man.-No.F. 20225) F 14

»5,000 Mk.
zu verk., frage an unter D\ C. 411» durch
tt . L , Raube A € 0 ., DVankfurt n . M.

yic voreiiifachmig des aeschLftlichen
l Verkehrs dilteu wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

| uns zu überweiseildeii Anzeigen bei
Aufgabe gleich' zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.-
Capttalten fit verieihr « .

Mr gute hiesige oder auswärtige

Hwotheken 11.NeMilffchillingc
welche stüssig gemacht werden sollen , habe
stets Käufer . Sensal Meyer MnUbrrger,
Bahnhofstraße 16. — Telefon 5tM,

Auf J. Kypotheken,
aus 2. Hypotheken

Privat -Eapilalte» zu vergeben durch
. ^ Satei , Webcrgaffe 16,1.

^ c>'üe Hypothek zun,
um , • 3ull auszuleihen.Nah. im Tagbl.-Verlag gx \

Ca. 88,888 Mk. , erste Eintragung
L bei mehr wie doppelter Sicherung,
per bald oder später gesucht. Offerten unt.
»V . 328 an den Tagbl.-Verlag.

Hilft *53 ? # auf gutes Object alswV ; WWW -ivJIU 2. Hpp. v. 1. oft . 1908
zu 4", °/„ gesucht. Näb. im Tagbl.-Verlag. 8k

54 .808 Mk . 1. Hypothek gesucht. Offerten unter
B . 3 »T an den Tagbl.-Verlag.

25 .888 Mark 3. Stelle, der Taxe, zu leihen
gesucht auf Haus, Milte der Stadt . Offerten
unter » . 88 « an den Tagbl.-Verlag.

Ein Capital , 24,0(0 Mk.. prima 1. Hypothek, auf
gleick oder in 14 Tagen an püiiktl. Zin«zahler
d. W . Ries . Herma»iiüraße 17, 1. Stock.

28 .808 Mk. auf 2. Hypothek zu leiben gesucht.
Offerten unter B . 82 « an den Tagbl.-Verlag.

Mk. 28,888.—
auf Ta Object (Kurlnge), 2. Hypothek zu 4'/«*/»

von gutsitnirtem Herrn per 1. Juli zu leihen
gesiidit. Offerten von Sclbstdarleihcrii unter
»)' . 88 » an den Tagbl.-Verlag.

18,088 Mark 1. Hypothek gesucht. Offerten
unter C . 81 » an den Tagbl.-Verlag.2ft ftftft 15,608 Mk.1.Hyp.,

ÄW I WWW  die Hälfte der Taxe
». 15,808 Mk. 2. Hypothek auf sofort gesucht
durch Rrart , Göbenftraßc 2, 2.

18,688 Mk. 1. Hypothek gesucht. Offerten unter
R . 323 an den Tagbl.-Verlag.

4o- 5o.<MM>s»i. 5 ; .,::: ;
cin hoch»ent. Eckhaus in best. Lage «es.
Off. unter w. 333  an den Tagbl .-Berl.

14.888 Mk . 2. apolb. d. Landesbank gesucht
Offene» linier X 322 an den Tagbl.-Verlag.

12,666 Mk . 2. Hypoih. n. d. Landesb. gesucht
Offerten niiter Sj.  332 an den Tagbl.-Verlag,

90- 10,0,00° Mk. PÄ«n Hochs. Wohn - « nd Geschäftshaus
(EckhanS) in vorzügl . Lage gesucht. Off.
unter X. 833 an de» Taabl .-Verlag.300—500 Mk.

gegen gute Zinsen und Sicherheit zu leihen gesucht
Offenen unter » . 324 an den Tagbl.-Berlag.



Qt \it  14 . 21 Mai 1903. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AuSgabe ). Verlag : Langgasse 27. 81 . Jahrgang . No . 238.
0000 WM. auf 1. Hypothek oesuckt. Offerte»

unter » . 32 » an den Tagbl-Verlag.
0000 wrr. *» 4'/i % alr 1. Hypoth., 8000 und

18—20,000 Mt . als Nachhypotbek. ju 6"/o zu
leiden gesucht. Offerten unter 1' . 332 an
den Tagbl.-Verlag.

lAOII *11 } f auf (in neues Land.
* vvv  haus , 1. Hppoth . . zn

leihen gesucht. Off. unter o . 33 « an
den Tagbl .»Verlag . Vermittler verbeten.

Daugeld , Mt 20,000, zu leihen «es. Offerten
unter V. 333 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

«8 - 80,000 Mk. auf prima 2. Hypoth . von
gutfft Mann ges. Off. U. A. 334
a. d. Tagbl .-Berlag.

^ur Vereinfachung de, geschäftlichen
Verkehr, bitten wir unser« geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
m, zu uberweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ich habe mich hier als

Rechtsanwalt
niederperlassen.

Mein BUrean befindet sich

Kirchgasse10.
Dr. jnr. Albert Stahl.

Bon - er Reise zurück.
Dr. Ludwig Müller,

gtffinnft. 4, SMchst.9—11.
Act. Bctheiligllng.

lucht sich an nachweisl.
MntaOKut bestehendem Unternehmen mit

^ betheiligeu. Offerten unter
jP . 33 » an den T 'gbl.-Derlag.

Ausgezeichnete
sichere Betheiligunu

§ «tet ffch mit 15—30,000 Mark bei «rohem
' Unternehmen vonkLMLL-- ^ ^ ..». .

_ « in Rräulein sucht auf 1. Ott.
«ftt« gutgehend « Filiale zu übernehmen,
»edingungen bitte mitzutheilen u . « . 3 «8
a« den Tagbl . -Verlag.

IigMKW .MclierKtM"
kamt Annahmestelle für chem. Wäscherei u.
S » - i * u t  eingerichtet werden. Off. Sud
” « 33 8 an den Tagbl.-Verlag.

An einem sehr^ krchiven und aussichtsreichen
Unternehmen der Mckerungr-Branchc— sehr zeit-
m2ß — kann sich noch ein tüchtiger solider Herr
gjSB .'x ^ ? E>e>Idober mit einer Einlage bis zu
. '̂» » ,000 betheiljgen. Gefl. Offerten unter3 - 331 an den Tagbl.-Verlaa.

Geldmann o. Credit
Krünvun « sehr rent . Geschäfts

m Fachmann . Off. erb. unter» . 3 « «» an den Tagbl .-Berlag.

Prima Patent.
Zur Entwickelungdesselben 200 Wlark gegen

»ve Zinsen und bei demB.rkaus desselben hohe
^rovtston bewilligt, per sofort gesucht. Offertenunter r 333 an den Taabl.-Verlaa.

^ , Wer diseontirt
Aeeepte erstklassiger
Firmen?  Ângebote «ub «*. 331

an den Tagbl .-Berlag.
giebl sofort reellen Leuten, evtl,
ohne Bürgschaft, x lg?

Beck , Berlin,

webt SelAkgrber reell,
fWUCIjHC Leuten. Klen . ch,

Berlin , Wilbelmsbaveuerstr. 88n. Rückp. F187

Geld-Darlehen
fflt Personen jeden Stander zu 4, 6, 6 °A> gegen
Schuldschein, auch in kleinen Roten rückzahlbar,
effectuirt prompt u. dircret Karl von Herer *.
handelsgerichtlichProtokoll. Firma , Budapest,
JosefSring 38. Re'ourmarke erwünscht_

Öln i 'inger strebsamer Geschäftsmann
sucht aus2 Jahre 800 Mark zu leihen . Rüderes
nach Uebereln klinkt. Offerten erbeten unt. I*. 332
an den TaaSI.-Verlag,_

*1 A1 | 411} gegen hobt Zinsen zn leiden
wm  ges. Rückg. nach Uebercink.

Offerten unter 4 . » 32 an den T«avi.-A ' rsaa.
>— t.j ’z  ' l’iTh bM 'M '.ll» :-:L7..Mr Ifi
Sicher!' ,d €

300 Mark aeäru böt» ,
u. 35 » 31 an den Stai,,,,.-

90 P leihest' es. äeg? sitb. R -Äg ' ds,»vi . u, . . n . ponl. ? Mb ^«dosstr.
Emtzs, g, b, Pr .-MltiagSt. Rtcolässtrl 32. P ?I.

Zetekliv-
Institut „Helios",

Frankfurt a. M ., Zeil 19.
Internationale « «heim . Agentur ersten
Ranges . Asterorteu vorzüglich« Welt«
Verbindungen ! Vollkommen unauffällige
Beobachtung ! Streng diskrete Geschäft»,
sührnn « ! Geheim .,nfträge ! Vertrauens-
suchen ! Ansenthaltsermittlnng ! « rnirnn «,
Verleumd .»Anonymer ! HeiratS- n . Privat-
ansünsktel Wahrheitsbeweise ! Reisen
überall hin . F74

Mch-Lehrsrnnlein.
Junge » anständ. Fräulein kann unter günstigen

Bedingungen neben ruhigem Cb' s die seiner«
Küche erlernen. Eintritt sofort. Nähere» zu
erfragen im Tagbl.-Berlaa. 8i

AmerlkMtr . erßklGgkr Retter,
sucht zur Ausfüllung seiner freien Zeit Pferde e!n-
zureiten und zu bewegen. Offerten unter 14. 332
on d' l, Taabl .-Verlao.

lornf kinen junge» Man» da»
■Cvll »Aust,eichenn . Lockiren?

Offerten unter 332 an de» Togbl.-Verlgg.
I . Maitn, früher Diener, jetzt in fester Stell .,

mit sehr guten Empseblungen hiesiger Herrschaften,
s. während der Reisezeit Nackt» Villa z» bewachen.
Kefl, Off II. I» . 32t » an den Togbl.-Verlog.

verbeiraibet, sucht Gartenarbeit
4LktN.1Ut .t , oder Hanrverwaltung z» über-

nehmen. Gef. Off. u. * . SS * a. b. Taabl.' Berl.
Elektr . Klingelanlagen , sowie Telephone

werden prompt und billigst ausgeführt.
ffet»-. * v>ia !«I«. Herrngartrnstrafte12.

Schleifen
u. Rcpariren v. Scheeren, Tisch-, Taschen- u. Rastr-
mcffern, Mesiervntz- ». Flesichmaschinen.

I- b . 1ti -« ii>i» |.. Weberoaffe8. Hof r.
Amerikaner Oefe«, aller Sistemc werden

billigst rcparin . Bestellung per Postkarte.
4 V . 13rnher , Fchochtstraße 80.

Kltte eines bUnöen jungen Mannes
ist es, ihm doch Arbeit im Rohr- und Strobstuhl-
flechten zukommen zu lassen. Sickere nur mit
prima Rohr gcstochtcne Arbeit zu. Meine Lernzeit
und Aiisbildnng war 8 Jahre ununterbrochenin
der hiesigen Blindenanstalt. Bestellung auch per
Postkarte au Karl Kraft . Gneisenonstraße 14,
1. Stock link». Stühle werden abgeholt und
znrückaebrackt.

Alle Tapezirerarbeiten werden prompt u.
billig aurgefübrt.

4 . lieicbnr . Ade!heidstraße 46.

HL Sterefsky,
Kammerjäger»

empfiehlt sich zur radikalen Vertilgung v. Ratten,
Mänfen , Wanzen und Küchenkäfern, wie
auch jonffigeu Ungeziefers unter bester Garantie.

Die höchsten Militärbehörden hier stehen als
Referenzen mir zur Seite.

Wie auch Private . Wie auch Private.
Metzaergaff« 14.

Herren - Kleider - Anshesiern,
Reinigen wird gut hesorat Luxemburastrafte6. 8 l.

Znm Ansertigen
von Damen -Jackcts , Mäntel « , Schneider-
Kleidern , sowie allen in d>e!e»Fadieinsdilagcndcn
Arbeiten empfiehlt>idi unter Garantie

J . Sieber,
Metzgergaffe 28.

Gew Schneide' in tmpt. sich. Koeihestr. 5 4.
Tückt . Schneiderin empf. sich im A„fertigen

v. Eostitmen u. Blonien. Bcrtramstr. 18, M. l l.
Eins. ». eleg. Costüme, Kiudcrkl. w. elegant

n. gut gcarb. Helenenstrafte 11, 1 I.
Nätnnädchen s. Beich. j. Nurbesseru, a. I.

außer dem Hause. Westendstraße 21, Dach.
Eine Näherin emvsi sich zum Ans. «. Wäsche,

sowie zum Au?besi. d. Kleider (per Tag 1.50 Mk.).
Näb. Rheinstraße 88, Vorderbon» Diansiiidc.

»W ^lamenkie'der werben ansgeveffer»
Helenenstraff , t8 . Vorkerb1 St r.

Plifstrt »». eoffrirt wird dt» 50 NM doch,
Blenden werden mitleist Apparat angesertigt
Schulyaffe 1,2 1.

Wäsche z. r öflf'n w. nn tfi. I êberg. 5t . 8 r
Per êet« Büglerin suchtH-rrlchaftskunden.

Schiersteinerstrgi-e 11, Krch. 2 r.
Tüälttge Äügteri, , suckt Kundschnsl in und

anßer dem Hanse. Wellritzstraßc 42. H. 1.
Zum FetiidUgelii IcklLf >l,a angenommen

wird | | I il r Seerobenstraße 24,
Herren- in Domen- 1 link».

Ää ö e z Vit . m onn iiieröstr. 16, Hin 1 r.
B>ä'ickez Bili . w. st. aa, . VleMtt . 12. S 1.

Gardinen-Wnsüi. mit)-Wnnnere!,
Spccialitäi . gegr. 1878. Schnelle Bedienung. Blatt
60 Pf . I- . k -e>»"»ard , Bliiche' st' . 6. Mlb. 1.

Gardinen »Spannerei.
Billig, vorsichtig. Foiilbrnnnenstrotze 12. 2 St . I.

Gardinen t>. {tm. n ei» Goethe»««, l , 2 r.
Ga «di„ e«,»Tpan »«rei

R « N -»I,,aa ^ ab - Rlbrechtftraffe 40.

Gllrdjnen-Spnnnerej iCrt"'**.
Wästde-ei. '̂ ü-lrrei. F-enibenwästbej„ ig Sld.

Herrschasts - Wä ^ e wÄ> MÜn gewgÄien
II. getzbaett II. vstukki. he'vrgt Vlgtt-rstrnße 76, 2.

SB. z. W- u. B, w. ang, Plückerstr, 9, W. 8 r.

Wäschez. Waschen. Fein» und Klanzdügeln
w. gut », vünktl'ch des, Rerostraste 18, Hkd. 2 St

wird anaenomm zum Bügel»
«Sßlfklßr Ricblstraße «, Ht». 2 St . r.
Hei ren-Wäsche in. nna, Goetti-strost- 1 st r. "
Eine Friseu'e n. 5fntt r ?nnl -fff 38 H l.
Den geehrte» Damen empftfliltsiäiziün
ffren , .Haarwäschen , GcstchtSmaffage

llanienre re. Webergasie 43, H.
Tüchtige Friseuse nimmt »oai einige stand,n

an im Abonnement. Näh, Ker'chtsst aste 8.

Manicure.
Sand , und Nagelpflege in und außer

dem Hause.
stlbegaftroste 10 , P . ssrüber Rbeinstroße S4t,

Univ . Maffenr und Heiloymnaftrter
Varl  Kühn,

Dipl. d. kgl. Univ. Maffoae- Ilnstalt Berlin.
>». Xabludownkl , übernimmt auf

nrzkl. Verordn, erfolgr. Massage ». Bewegung»»
kuren f. Erw. ». Kinder, ' pridit polnisch u.
rnsstich, w. ftl, Bnrgstr.  8 , 3. Et,

Jo(tpl)lütten, arÄSVi:
Maffage , Kallwafferbehanblnng » Hühner»
angenoperationen re. Laugiöbriae prak«. Er»
fah.ungen. ärztlich empknb>en. Telehbon 2540,

Danie empfiehlt fick in
Manicure und PeÄicure.
Svrechst. von 10—12 Vorm, u. van 2—5 Nachm.
O n p .tr l »• rranroi » Knulinb »pnhe n.

WT * GeiSber 'gstraste » , Port.  _
Tiirlit . nai - eme empliehH »IrU

den pee ' irten l ) » men . Aavtr 1 « . I.
Langjübr . « ronkenpflcger

WWM übernimmt » gest. a . pr.
»engn . , dauernde oder SlnShilsS -Pflcge.
Gefl . Off , unter  33 3 a . d. Togbl .-Berl.

Damen erhalten di«.
_ cretcn Rath u,

Hülse in allen Frauenleiden, Offerten unter
IV . 2 « o an den Taadl -Verlag.

Kirri , erb. liedev, Pflege ans dem Lande.
♦Hlllll Räb. Herderstrabe9, Mtlb , V.
Ein schönes Kind , Junge , gesund.

1 Jahr 4 Monate alt , ist sür Eigen ab-
zngeben . Geff. Offerten nnter V. 33 « an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

Nur kurze Zeit hier.
Phrenologin

Frau Klesstng
beurtbeilt Charakter, Fähigkeit und
Schicksal an» Form und Linien der

Hand il. d. Kopfe».
KirchhoiSgasse 8» 1. -^ 4

Tie berühmte Phrenologin
deutet Kops- und Handlinien.

Nur für Damen.
Tägl . zu spr. v. 9 llllr ststorg, bi» 10 Uhr Abend».
_ Hel -nenftras, « 12, 1._

Die berühmte Phrenologin beulet Kopf-
und Handlinien Helenenstraffe 12, 1. Nur f.
Damen. Svrechkt. 9—9 Ubr Abend».

Wer würde einer tnient Mim-
fmplpritt die Mittel zur weit. Alisbiid. gewähren
jffllildlU u. ihr mit Rark u. Thal zur Seile
steben? '9est, Off, n. « . 332 a, d. Tagdl.-Verlag.

&rsmeHsha.reS ^ Tr
hygfenlschan Parfümerie von Funkei Co., Berl/r.OS,
KOniggrdtieratrasee 49, gesetzlich geschätzte Crlnln
Ist unschädlichu.verlelht in bisher unerreichterweise
grauem Kopf- und Barthaare»Ine dauerhafte, wasch¬
echte. helle od. dunkle natürlich» Farbe Preis3 Mk

„Wer reiche Heirat“ ;Ä
vertr an Reform , l*-1. Oombrrt , Rerlin
S . 14 . 8ot . erh . Sie 600 reiche Part . u . Bild.
7. . Answ . CRcpt . 1224 5 ) F136

LebeGgejühltin.
Durchaus solider ehrenhafter Herr, große

angenebme Erscheinung, Christ, 29 Jahre alt,
Witlwer, mit ein«m Jabres -Einkommenv.5000Mk.,
welcher ein traute» Heim und ein gemütliches
Familienleben über Alle» schätzt, möchte sich bald
wieder verbeiraten und sucht dieferhalb die Bekannt¬
schaft ein-r hänSlich gesinnten , friedliebenden
Dame, nicht über 80 Jahre , welche eine gute Aus¬
steuer und entsprechende», wenn auch erst spätere»
Vermögen besitzt. Damen oder Eltern, welche ge¬
sonnen sind, diesem streng ehrenhafte» Gesuche
näb' r zu treten, belieben Offerten mit Angabe der
Vertiältnisieunter tt . »28 an d-n Tagbl -Verl,
ein-'ureichen. Nickst ^ »sagendes auf Wunsch
sofort zurück. DiScretio» auf Ehrenwort zugc-
sagt und nerlanat.

Pfingsten Glück.
Chemiker,

Inhaber eine» bed. Weickiäft». wünscht mit ein.
aebild, Fräulein bebuk» Ebe bekannt zu werden.
Ostericn unk-r 8 . » 32 an de: Taabl.-Arrlag.

Heirath.
Wwe. 89 I , a., m. erw. Kindern, mit vertr.

bäu«lrchcn Chargkier, etwa» Vermögen, guter Ei»-
rjchtuiig. sucht sich wieder zu verb. Handwerker,
event. Beamter, wollen nnter Darleaung ihrer
Verb, unter ..CHll,bH «, ' >e * Helm “ ihre
Offerten an da? Reform -Bürean , Luxemburg-
st̂ oße 11, seiideii,_

Heirath.
Leben»! allr'nst. Dame (20 I .) sucht die Be¬

kanntschaft eine» ältere» reichen Herrn zw.Heirath.
Offerten unter V . » » » an den Taabl.-Vcrlag,

Heirch.
Herr a. d. ersten Kreisen w. s. z. verheirathen

u. sucht eiltiprech. liebenSmürd. Slnfckilnff.
Freundl. Anaeb. m. d. näh. Slngaben (Aller ic.l,
aiich betr. Begegnung, unter X. » » 2 an den
Tagbl.-Verla« erbeten. _ _17. Iu.  SO .“

Erwarte weitere Nachricht unter meiner Adrcstc.

iriue s »»der.«„«gal>e de« „flrbrnemartt de« Wieidadener
tssblatt“ ertcheinl am Borabead eint« jeden«uSaabeiaq« Im
Kcrtaa. Langgage 27, und enttial! ,ede»,na>alle Lienllzejjich«
and Dienftangedaie. Idelche in der nichslerlchetnenden Ninnjncrde« „Wietbabener Tagbiall" ,»r »lnzrijie aeiangcn. Bo» b um
III Verlauf , da« Stilrf 5 Big , »INI 6 um ad anfierdeu,
iinenknelllicheLinsichlualiine— Bei lchristlichen Offerte»
nnvficiltte» sich, nicht Orfainal.Zenqnfffe, fondern deren Ab-viriflen deiziifnaeni für Wledereriangnna etwa befgelrqier
vriginai-Zennnilfe»der lonstfger Urlunden übernehnnn wir
binerlef iiiewadr—Offerie». welche innerdatd« Wochen nicht

aberbolt worden find, werden uneröffnet oernichlel.I

Z
»r Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle nnter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

WnWes Heim
Wrivlichr JUrfimen , die Stellung

findest.
und Stellennachweis

Westendstraff«
20,1 St . »

sucht sofort », später: Kindergärtnerin, Kinder-
frl., Kindermädchen, fein u. gnt brgl. Köchinnen,
Allein- , Hau »-, Zimmer , und Küchenmädchen.

Fräulein » in Bürean-Arbeiten und
Schreibmaschine bewandert, per sofort

gesilcht. Hat sich auch dem Verfalls zu widmen.
E !niiin . Vbotoar. Artikel, Wilbklmstraße 10a.

einfaches Ladenmädchen f. 1. Juni
^1 » gesucht.

Bäckerei üclieffel , Webergasse 13.
Auf 1. Juni n. c. wird eine angehende, jüngere,

steift, u. zuuerl. Contoristin zu ena. ges. Aussicht
auf dauernde St ., sowie grdl. Wciteraurb. vorh.
Offerten nnter V*. 3 » « an den Tagbl.-Vcrlag.

Verkäuferin.
Ich suche für mein Vntz-(Beschäst

(nur feinste »« Genre)
eine tückllge 1. Lterkäuferin , welche mit der
Branche in jeder Hinsicht vertrant fein muß.

Angenehme» Aeußere und feine Ilnigang?»
formen erforderlich. (Man.-No.V.809) P14

Offerten mit Angabe der birherige» Tbätlg-
keit, wie der Gehaltsansprüche und Beifügung
der Photographie erbittet

Carl Munke,
C.  loinmer Xaclif,,

Hannover.
Anaehende Verkäuferin , sowie Lehrmädchen ges.

Hin » '»<itli *dni <̂ r . Webern. 7.
tüchtiges Ladenmädchen sofort ye-

ffZe lll sucht. Metzgerei II . «’ron Süline,
Neugosse 11.

Suche gewandte Brnnd’eftmbtoe Derkättferin für
Dorfümerie für gan« od Nnrbülse aus 8 Wochen.
Offerten unter 1'. » 2 » an den Tagbl.-Verlag,

Einsadie» tückt. Fräulein für Schweinemetzoerei
gesiicht. 4i -» »> Nt« »b . Hellwn»dstrak-e 48.

Tüchtige Rock-, Taillen »u . Zuarbeiterinne«
sofort für dauernd gesullit.

M . I,ci «ter >Bodach,
Kr . Biirgt'riaße 9.

Eine angeh. Kleidermgcherin». Lehrmädchen fof. für
dauernd aefjirbt. Keschw. Spetb, Saalaaffe 4.

Tüchtige Rästmädchen u. inteliig. Lehrmädchen
sucht sofort Frau «!. « « idBnrsivI », jetzt
Hellmimdstraße4, 1 r.

eie -ll  Nähmädchen sofort dauernd
4LUUjn (fC6 gesucht Nengasse 7a. 2
Rock- und Taillenarbeit , dauernd gesucht

Krabenstraße 2. 2.
Junge Nock» u . Taillenarb , sofort dauernd

gesucht Stittstraße 10, Kartend. P.
Rock- «t. Tailleu -Tlrbeitcrinne »« für dauernd

ges. Thi -reie ütelnmeti . Moritzstr. 85, 1.
Tüchtige Taillen -Arbeiterin dauernd gesucht

Liiilenstraße 41, 2.
Tücht. Rock-Arbeiterinnen

und Lehrmädchen
gesucht. DiSmarck-Ring 1.;

AnfangSiiäbmäbchen ffnden dauernde Beschäftig,
doielbst ein LeHrmäbch-n ges. Wellritzstr. 83. 2 l.

WWWWWUlWWWWWW WWWWWWWWWW
. »Mädchen , brav und willig, gegen

steigende Vergütung gesucht.
II« r & 1t«>.. Lanogasse 12.

Mädchen können das Kleiderm. u. Zuictm. aründl.
erlernen Kirchgassr 47. 2, bei Frau Scbaad.

Mädchen kann da» Kleiderm, erl. Neugoffe 15, 1.
Junge Mädche «» können da» Kleidermachen

it. Fnfchneiden n"entgeltl. cri. Tannusftr . 86.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesudir.

Seidcil -Vazar 8 . Rlatlil » «.

Junge Mädche,» zum Päckni getackt.
Cigarettenfabrik iLvUe »,

22. Webergasse 22.
Ein junges Mädche «« aus guter
Familie zUm Erlernen der Küche in

besserem Restänrant neben der Frau ohne gegen¬
seitige Vergütung geiuäit. Kcs. Offerten unter

33 ® an den Tagbl.-Verlag.



»co. ssso . oi . Jayrgang.

Tüchtige Wirthschafteri», »jerf. Im Kochen
u. Haushalt , für kleineres Hotel-Restaurant
liach auswärts fifne« ßiittn Lolm gesucht per
1- Juni ; ferner eine Beiköchin„. ein Zinimer-
niadchen. Näh. Seerodenstraßc29, 'l rechts.

Suche f. b. Köchinnen . bessere Allein . und
«auömadchen , Kinderfrl. mit Sprachkenn»,

, Stellenvcrmittl . , Schul,gafft 6 , 1. Telefon 2363.
Suche für 1. Juni eine Köchin » welche etwas

Hausarbeit übernimmt. Lobn 25 Mk
Frau Hormann , Biebrich » Wb olfftrnfte6

^ "̂ulejn zur Stütze, angeb.
, .. Jungfern , eilte Französin,
fr a? Stubenmädchen, große Anzahl v. Köchinnen
für Hotel« NestanrantS, Pensionen ». Herrschaft?-
banser, Büffet- und Servicrsränlein, eine persecte
Büglerin für Hotel eine Berkäuserin für Metzgerei.
Kochlebrfrnuleiii, Zimmermädchenfür Hotel und
Pensionen Alleinuiädcheunach Berlin . Allcin-
mabchen für hier. Hausmädchen, Kindermädchen.
Kaffee- und Beiköchinnen, Küchenmädchenn. s. w
lboheS Gehalt).

Mil Dm MMMOin,
geb. » » roer , Stellenvcrmiltlerin,

Lanqgasie 24.
Telephon 25.',.';.
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Ein sauberes Mönchen vom Lande sofort gesucht
Nerostraße 2g. Part . " ' m

Ein braves Mädchen vom Lande sofort gesucht
IM». Uniciid . Schwaiba cherstr. 11

I ? bmves Mädchen otf. Herderstraße 16. Part . l.
Tüchtiges einfaches Alleinmävchen , welche«

kochen kann, gesucht Luxemburgplotz2. 2. Et lk«
Miche'l'sberg'l ^ ^ St " Familie gesucht

Qi " ^Ä* 10* * Mädchen aus gleich o. später
gesucht Michelsberg9. 1 r., Eina. Gemeind-bada.

Saubere« fleißiges Alleinmädchen für kleinen
Haushalt gesucht Kaiier-Friedrsdi-Ring 60, 2 r.

Ein Dienstmädchen für kleinen Haushalt gesucht
Schwalbacherstroße 2t.

Ein selbstständiges Alleinmädchen » welches
auch Liebe zu einem Kinde hot. sofort acsucht

«avldn , Kirchgosse 60.
Ein zweites Hausmädchen

'm —r, „ ,ni‘ ch'te» Beugnisse,! gesucht.
Borzustellen von 10- 11 Uhr Morgens oder4- 5
Noch'N' tt ag«. Näheres Adelbeidstraße 28. 1.

füg 1*» Ein braves tüchtiaes Mädchen
gesucht Rbeinstroße 42. 1 recht«.

Fg . brav. Mädchen ges. Herrn,nüblggsse5. I. St
Tüchtiges Küchcnmädchcn foforf gesucht
— —. . -Hotel Schützenhof.
JjJJfT Mädchen gesucht Schnialbacherstraße 71.
Alleinmädchen gesucht aus 1. Juni oder früher

tur kleinen Haushalt. Nur Solche, welche selbst,
ständig gut bürg Küche»erst., wollen stch vorü.I»'4 er V"bß—7 Uhr Langaaffe 25,2.

? ünflö ^ 'b'stes Mädchen für fl. Haushalt
be>autem Lohn gesucht Bismarckring1. 2 link,

K-nderm ädchen gesucht Goethestrasie 18, V.
DravcS Mädchen für Hausarbeit
gesucht Arndtstrasie8. 2 I.

Ein braveS Mädchen , am liebsten vom Lande
wird gesucht Gobenstraße2. Part.

ffli - r 1,5-, Sitni in einen kleinen
V Hausholt «drei Personen) ein

zuverlässige? allere« Mädchen , welche? die
e lrab  den Haushalt gründlich

bfrstebt Offerten unter C. 32i » 'an denTaabl .-Berlaa.
Tücht . Alleinmädchen . daS gut

äa Wilhelmincn-„straffe 44 (bei Beausite ) . linkeS Thor.
Meinl fleiß. Mädchen gesucht Goelbestr 22 B
Erfahrenes selbstständ. Kinderfränlein ' zur

Pstege und Beaukstchtigniig von drei Kindern
”Ättf f(fl "klangt . Näh. Friedrich-

Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit sofort ge¬
sucht Luisenplatz7. 1 St . l.

(Slf ffttf * tür fo/ ort  * ,,r  Führung eine? kleinen
Hausstands (ein Kind. 14 Jabre ) ein

gediegenes einfaches älteres Mädchen . Wittwe
obneKindernichtauSgeschloffen. Im conveilirendeii
Falle Lebensstellung. Angebote bitte direct ,u
senden an

«ni -l ölunU . Biebrich a. Rhein,
»- - . Adolfstraße.

Mädchen für Küche und Hausarbeit gef. Näh
«r-hesttmoi , H-rderstraße 15, im Laden

-V L" S weibl. Personal aller
II i11 P Branchen für 1. HerrschnftS-

TStsa?  ha » er. Hotel - n. Geschäfts¬häuser.
Central -Bürcau 1. Ranges,

Frau Karl»
Inh . m Marl . Stellenverm .»

Goldgasse 18 .
®Sffiftra1e 64 äUnt  ® intritt 9cfud,t
Ein tü chtiges Mädchen gesucht KirchhofSgaffc3
KP Ein älteres Mädchen aufs Land 'zu

einzelnem Landwirth gesucht. Näheres Moritz-
ftraftc 64, tm Laden.

Gediegene nette Mädchen
'tUvfijlSl - . finden stets sehr gute

Privatstellen bei hohem Lohn.
Frau reu,,, .» Stellenvermittlung»

ÄI , ^.S/erobenstraffc 4, Sout .-Ladcn.
Einfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann, sofort gesucht Babnhafstraße 9.
Tüchtiges „ Mädchen für Haus und Kücheneincht. Nab. Bleichstraße 15, 1 r.

kleine Familie gesucht
^ -4 »! v ^Lkv 1! Noderstraße 39, Laden.
Ei » braves Mädche» gef. Friedrichstr. 47,3.
Eine persecte Büglerin gesucht Feldstroße 20.

Hinterhaus. Daselbst kann auch ein braves
Mädchen das Bügeln erlernen.

Tüchtige Büglerin ver sofort gesucht.
_ Fra » Weher , Herrnniühlgaffe 3.
MV" Persecte Büglerin für sofort gesucht

Hotel Kaiserhof.
Eine verfecte Büglerin gesucht Kirchaassc 36. 2 r.
Büglerin f. Ende der Woche ges. Adlerstr. 11, P
Tüchtige Büglerin findet dauernde Beschäftig.

Frankcnstraßc 11, Pt.
Angch. Bügelmädchen ges. Karlfiraße 39, tzth. P.

pkrfectes Bügelmädchen auf 2—8 Tage in
der Woche gesucht Steingaffc 15, 1 St . l.

Z,''«' bende Büalerln sofort gesucht Adlerstr. 11, H.
Eine tüchtige Waschfrau gesucht Frankenstr. 15, 3.
Zuustr . 24, Gtb.. eine tüchtige Waschfrau gesucht,
besucht für den Nachmittag ein MonatSmädchen
r-. W Hausarbeit Kirchgaffe 47. 1 St . reckt».
<->rdI. Monatsirau gesucht Dotzbcimerstr. 82, link».
Jung . anst. Monatsm ges. Scharnhorststr. 5, 1 r
Monatsmädchenges. Koldgasse1. 2 St.

." 'wtöfrau , möglichst nnabbängsg, vo» 8 bis
10 Uhr Vormittags und 2—4 Uhr Nachmittag»
fltfiirtit Seerobcnstraße26, 3. bei Rncl ».

Eme Wecks,au ges. Hellmnndstr. 80.
£W'  Wccksraui gesucht BiSwarckriiig 43.
Eine Weckfrau gesucht Geerobenstraße 26.

Mädch. z. Bröbchentr. ges. Nheinstr. 8l , P.
Mädchen bei gutem Lohn f. dauernde Beschäftq.

gesucht Igbnstraße 6. S.
^^ >dtiges älteres Mädche » tagsüber gef.

Ma uergaffe 15. Sveisewirthschaft.
WT ÄungeS Mädchen tagsüber zum

Mai in kleinen befferen Haushalt
gesucht Dotzheimerstraffe , 7. B.

Ein gebild. Mädchen
tagsüber zu größeren Kindern gesucht. Vorzust.
Laiiggofle 87, i», ConfectiouSgeschäft.

Reinl. kinderl. Frau oder Ehepaar erhält gegen
Vcrr. von bänsl. Arbeiten freie Wohnung
Karlstraße 35. 3.

WT Anständige Frau oder Mädchen znm
Mittagessenholengesucht. Anzumelden Luisen
straü- 2t. 2 r., zwischen 12 und 3 Ubr.

Ein Mädchen für tagsüber gesucht
KEW Adolfstraße 6, P.
LldrcttcS La, «fmädchen gesucht für Nachmittag«

Näb. im Tagbl.-Verlag. 8m
Ein ordentliches fnuberes Lanfmädchen gesucht

Blumengeschäft Moritzstraße 16.
Lausmädchen u. günstig. Brdiug. s.

Wreselmer , Michelsberg 9a.
zum Flaschenspüle» gesucht
Scdaiistraße 3.

»f res
Mädchen
Weibliche Verso » «», die Stellurrg

suchen.

Voung English Lady
(experienced and certificated) »eeks sngagsment

for  September as Companion or Governes » in
or near Wiesbaden preferred. Offerten unter
Ko. 3 » S an den Taebl .-Verlnf?.

Junges Mädchen m. schöner Schrift s. Stellung
als Comptoiristin, Cassiierin oder Expedienti».
Offerte,i unter C. 31 » an den Taabl.-Berlaa.

Menöe Stellung
sucht intelligente Dame ans bester Familie,
welche längere Jahre di « vollständige
Leitung eines ersten Hotels führte.
Allererste Referenzen stehen zur Ver-
fügung. Gefl. Anträge unter L . 33 » an
den Tagbl.-Bcrlag.

Ein Frl .» w. Zuschneiden und selbstständig arb.
kann, sucht mit einer bess. Schneiderini. Privat-
Knndschgst z„ gehen. Gefl. Offerten -ub
A.  2335 vostlaqernd Biebrich . Flß8

Geb. Dame.
Leitung eines Haushalts vert. ist, sucht,
a. s. gute Empfehlungen gest. » Stellung
a. Gesellschafterin oder Repräsentantin.
Off, u . I». 33 «» an den Tagbi .-Vcrlag.
OK Engländerin sucht Stellung als
it-iNV Gesellschafterin od. Lehrerin in gut.
Hause für J „li und Angnst. Offerten unter
8 . 3 33 an ben Tagbl.-Verlag.

Junges aeb. Mädchen sucht für d. Nachmittagsst.
Beschäftig, im Vorleiei, oder z. Begl. einer ält.
Dome o. Kind. Zu erfr. im Tagbl -Verlag. 81
Ml f*» Fräulein , welches die Handelsschule

oesucht, gestützt auf gutes Zeuguiß,
sucht ver sofort oder sväter passende Stelluiio,
am liebsten aus Büreau. Off. unter M. 33©
an den Taqbl -Verlag erbeten.

«»333 berstet spanisch und
W * lUllvHI ; italienisch sprechend, auch

im Naben n. in Handarbeit erfahren, sucht zum
15. Juni Stell , in einem Geschäft, nl. w. Brauche.
Offerten unter A.  331 an de» Tagbl.-Verlag.

ArkitsnacliweisLFrauen.Ä ":
A Mt. ai . StelEunir suchen ! Haush .,
Stütze, Kinderfrl., frz. Bonne. EnjlSnd ., perf.
u.ansr. Junff ., Krankenpflep.,Weisszeusrbesclil.,
Büffetfrl., Servierfrl., Zimmerm. Stellung
finden ! Jungfer , Kinderfrl. Erzieh, f.
Frankf .. Verkauf, f. Metzg., Hotel- u. Pensions-
köch., Zimmerm., Hauern.
C: < entr « l*tell «- rUrHranhenpfleg.
unter Zustimmung d. beid. ärztl . Vereine.

Dame (Offizicrstochter), Mitte 30. vornehme
Erscheinliiig, gewandt, liebensw.. beit. Wesen,
sprawk.. sehr ninsik. (Gesang und Clovier), in'
Fübrniig de? HauSdalte? erfahre», sucht Stelle
als Revräsentantin , Nelfebegleiterin oder
Gesellschafterin f. In - o . AuSland . Vorz.
Nei. Off. II. lE. V. 833 an Haa -enstrin
6 Vogler A . -fi . , Wiesbodeii . Adolfsallee 7.

HauSdamc , 33 Jahre, praktisch und sparsam,
sehr erfahren im Land- und Stadthaushalt , sucht
gleich oder sväter Stellung, in der letzien
7 Jahre bis zur Anflösiing de« Hansbalts in¬
folge Tode?iall. Gutes Zeugniß u. Rcf. Avr.
im Tagbl.-Verlag. So

Gebild . junge Dame,
23 I a. sehr gui. Faw., heit, sympatb. Wesen,
wirthschaftl. erfahr., Umsicht, u. gcwiffenb., sucht
zum 1. August in sein. Hause eine Stellung z.
Gesellsch. u. Stütze d. Dame d. Hauses. Vollst.
Familienanschl. U. Gehalt erwünscht. Wiesbaden
od. Umgeb. bevorz. Offerten «nt. » 333 an
de» Ta gbs.-Verlag.

Höhere Beamtentochtcr , Ende
LOer, evang., mnstk., in HanSb. „ .

Kindererzi'eh. erfahren, lucht Stellung in feinem
Haufe zur felbstständ. Führung des Haushalts
oder als Gesellschafterin. Off. unter C. 333
an den Tagdl.-Verlag.

Ein Mädchen vom Lande sucht Stellung. Näh.
Adlerstraße 47, Hinterhaus Part.

Gebildete Dame
wünscht selbstständigeStellung als Hausdame.

Dieselbe ist in allen Zweigen de» Haushalt,
perfect. Off. «. R-. 332 an d. Tagbl.-Verlag.

khllstliches Heim. 7LLL'
empfiehlt sofort und später: Perfekte Büglerin.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Zimmer-, Kinder
niSdchcn. Ksiideraärtnerliineii und Fräulein.

Frl . ges. Alter« wünscht Stellung
als Haushälterin

für Weißzeugo. Zimmer mit besten Referenzen.
KeiäNige Offerte» unter S.  330 an den
Tagbl.-Verlag.

Kochlehrfräulein
sucht Stell . Z» crirnaen Emserstr. 49. Gartenhaus.
fvi *| k«> Köchinnen , Kinderf . ,1 . Hans-
s »' " ’ r I ♦ ,owie bessere Alleinmädche» mit

guten Zeugnissen. Fron i -ang . Stellenverm.,
»chnlaoffe 6, 1. Telephon 2363.

Wege« ffiffljufl der Herrschaft sucht
Kochin anderw . Stellnttg zum 1. Juni.
Sonnenberacrstraffe 4« .

Ein besserer Mädchen, im Nähen und häuslichen
Arbeite» erfahren, sucht Stelle al» Hmi?-
mädchen oder zu Kindern in feineüt Hause.
.Körnerstraße6, Mtb. P.

Anst. rnkiges Mädchen , das verf. schneidern kann
und l. Hausarb . übern., sucht passende Stelle.
Näh. Moritzstraße 70. Stb . Part.

Besseres Fräulein von auswärts sucht Stelle
als Stütze der Hausfrau in feinerem Haufe.
Zn erfrage» Schwalbacherstraße7. 3 I.

20 I . n., kath.. in all. Handarb.. sowie
l *♦ » im HauSh. erf.. w. z. weit. Ansv. St.

st geb. Fam. bei Fami >ienanschl. u. Taschengeld.
Gefl. Off. ii. W . 325 an den Tagbl.-Verlag.

Besseres gesetztes
Mädchen, Gbstständ. u»«üch«
und Haushalt , sucht wegen Abreise
der Herrschaft Stellung bei älterem Ehe¬
paar . einzelner Dame oder Herrn . Näh.
NicolaSstraffe 83 . Part , rechts.

Tncht . Mädchen » welches jede Hausarbeit ver¬
steht u. bürgerlich kochen kann, sucht Stelle bis
1. Juni . Näh. Se -'wbenstraße5. 2 r.

Empfehle
Personal aller Branchen für Hotel. Venfion.
Geichaft?- und HerrschaftSbäuser, stets au«
wattige» Personal ae,neidet.

Central -Büreau I . Ranges
Frau K. Karl»

Inh . Bernhard linrl . Stellcn -Berm . »
Golbgaffc 18, Ecke Lnnggaffe . Tel . 2085.

Gebildetes Fräulein
(Tbüringerin) sucht paffende Stelle als Stütze der

Hansfrau , zur Beaufffchtignugvon Kindern in
angesebener Familie. Eintriti lind Gehalt nach
Uebereinkunft. Angenehme Behandlung Grund¬
bedingung. Alter 83 Jadre . Gefl. Off. unter
«h. 333 an den Tagbi .-Vcrlag.

Empfehle nettes gediegenes Personal jeder
Branche mit nur vorzüglichen jährigen
und mehrjänrigc » 'Attesten.

Frau Hüller , StrNen -Vcrmittlung
Scerobenstr . 4 , Sonterrainladc »:.

Ein anst. 16-jäbr. Mädchen s. St ., am liebsten
bei Kindern. Näb. Oranienstraßc 4, Hth. 2
kMwisstw» Suche z. 1. Juni Stelle als erstes

Hausmädchen oder veffercs
HauSm . Näb. Dnmbachtbal 28. 2. Et

Ei» anständsg. Mädchen sucht Stelle als Zimmer-
mäbcheil für Piiv . Näb. Seerobenstr. 29 S 4

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann f
Stellung als Alleinm. Albrechtstraße 22. 2 St.

Pcif . Büg lerin lucht Beschäft. Bülowstr. 10. Frtsp.
Tücht. Waichinädch. st d. Besch in

. Wäsch. Giistav-Adolsstr. ll . 2 St.
Frau s. Be'ch. <W. ». Putzen) Bleidistr. 15, D r
Wasch- u Putzfrau s. Arbeit. Marklstc. 22. 2 Tr
Tücht. Putz- ». Waschfr. s. Besch. Röberstr. 29. 3.
Mädchen s. W.- n. Pnhbesch. Westendstr. 21 D
Eine Frau s. Monatsst. Feldstr. 19, H. b.Fänfb
S . Mädch. st Misst. N. Blncherür. 6. M 1 Ei l
Eine Frau s. Monatsst. Schicrstcinerstr. 19,' St . st
Unabhängige Frau s. Monatsst. Karlstraße 16 1
ounae anständige, durchaus zuverlässige Frau

sticht für Nachmittags einiae St . Beschäftigung
in best. .Hanse. Zu erst. Ncrostraße 41/43 3 r

Mädchen sucht Mittag» von 1 Uhr ab Arbeit bi«
15 Juni . Friedrschstraße 28

I . Mädch. s. f. Miitag« Besch. Feldstr. 19. Stb r
Junge gebild. Frau wünscht Nachmittag» mit Kind

best. Herrschaft spaziere-, , » geben od. zu fahre»'
Off. unter « . II . 1« « haupipostl. Wiesbaden.

Ein j . Mädchen sucht f. Nachm, ein Kind ans-
znfübren. Schwalbacherstraße 55. 3.

Junges kräftiges gesundes Mädchen sucht
auf sofort gute und anaeiiehme Stellt als

Schänkamme.
Offerte» mit Gebaltsangabc unter Chiffre

«S. 327 an de» Tagbl.-Verlag.

iMfi« « Uüjr Vevsotic, ». die Stellmrg
Kttdeik.

!N Stellensuchende l N
aller Bcrufszweige verlang, sofort

Vakanzenlistc— DeuischlaudS. Berlin W . Ssi.
Stellung sucht verl. pr. Postkarte die

'Wh * ,DcutscheBakanzenpost 'Eßliiigen.E120

Feiier-Bersichemg.
Größeres Inkasso von alter aut eingesührter Gesell-

schafi für 'Wiesbaden an einen Herrn zu vergeben,
der sich der Förderung de« Gkschäif« energisch
aiizunehmeii gewillt ist. Offerte» sub 1^. 333
an aen  Tagdst-Verlag erbeten.

Ein künstlerisch und praklisch tüchtiger
Architect, öurdmn« flotter Zeichner,

l»m baldigen Eintritt , event. dauernd, geincht.
Offerten mit Bildungsgang. Zeuanißadschristen.
Gebaltraniprücheii und etitiaen selbstacfertigten
Hanbskizzcn in Briefform unter V. 328 ' an
den Tagbl.-Verlag erb.

Agent gesuchtZ
Gastw., Häiidl. re. Vergüt.

an jed. Ort z. Berk,
uns. ren. Cigarr. an

,it . ev. Mk. 250 vr.
Mon. ».mehr. Fachkcnntii. nicht erf. E7S

H . Jü -gcnsfn * Co ., Hamburg»

Vertreter
von leistungsfähiger Bremeii-Bünder Cigarrenfabr.

gejucht.
Offerten unter V . r . 41V an F14
« . i n » ube & Co ., Frankfurt a . M»

Bauartikelbranche!
Tüchtiger ja. Mann für leichte Büreau-Arbeil,

hauptsächlich jedoch zum Vertrieb acs. Adreffen
unter K. 333 an den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiger selbstständiger Schlosser gesucht.
Näb. im  Tagbl .-Verlag. Ru

Schreiner zum Bodenlegcn gesucht.
Bismarckring6, Hth». V.

Baufchrciner gesucht Gmserstraße 40, 1. St.
Tapczirerprhnlseges. bei S . Weher. Saalgaffe 1«.
Tüchtige jüngere Tapezieraehnlfen sucht sofort

Kg Heidenreiä, jr ., jetzt Hellmundftraße4, 1 r.
Durchaus selbstständige Tapezirer gesucht.
— ^ Zither , Wwe., Adelhcidstr. 46.
iMH, “ Tucht . Hosenscheider sticht

A. Sciin . it ! , Wcbergasie 15, 1.
Tüchtiger Wochcnschneider ges. Moritzstr. 12.
Setbstst . tücht . Rock-, sowie ein « leinstück.

Arbeiter für die Saison gesucht.
. **h - Bab Schwalbach.

ütur mcm Tuch-, Mode- und Manufacturgeschäft
stich, ich eine» z-ehrling mit guter Schul-
dildnng au« achtbarer Familie unter günstigen
Bedingungen.

<1. stamm , Gr. Durgstrciße 7.
Schloffcrleyrling , a. v. an«w., gesucht.

CndwiB , Steingafle 7.
Lehrling gesucht. Stuckgeschäst

4V. Itrlexer , Hartingstraße 11.
Tapezirerlehrling g. V-rg. ges. Riehlstraßc 5.

Miger HmÄiirsche,
welcher gleichzeitsg eine elektr. Lichtanlage (Gas¬

motor und Batterie) niitbcdiene» kann, wird
gesucht. Nur Solche, die bereits schon ähnliche
Stelle» gehabt, wollen sich melden.

Kaufhaus Führer , Kirchgaffe 48.
V Braver Hausburfche gegen hohen Lohn
gesucht Stiitstraße 18.

Hansbnrjche
Braver stadtkundiger Junge al»

Ausläufer
ges. Ctebrüiler S' ettnecMy , Llliscnplatz 6.

Lifljnnge ’XÄ ®'
Prinzessin Luise , Sonnenbeigerstraße 15.
V Tüchtiger zuverlässiger Knecht sofort
gesucht Wall Uferstraße8, 1 St.

Stadtkund. Fuhrknecht sofort ges. Schulberg 21. P.
Derh . Knecht gesucht Hermannstrgßc21.

Zwanzig bis fünfundzwanzig
tücht . Erdarbeiter gesucht. Nah.

Baustelle Engel- Schwan oder Feldstraße 25.
Adam Trüuter.

MfiMtliüis Nersonei ». die SteUimg
suchen.

Junger Bautechniker , flotter Zeichner,
sucht per sofort oder später Stellung auf einem
Vaiibüreau. Offerten unter C . 330 an den
Tagbl.-Verlag.

Confcctionsbranche . Tüchtiger Berkäufer
fmilitnrfr.), pr. Zeug»., sucht Stell , per sof. od.
später. Off. U. H . 32 « an den Tagbl.-Verl.

Bnffetier.
Jimger Mann , ruhig, solide, 26 Jahre alt.

WirthSiohn, z. Zt . im väterlidien Geschäft tbätig,
sucht, da er selbiges vorläufig noch nicht über-
ncbmkii kann, passende Stelle al» Bnffetier.
Off. ü. Wo. 1044 an die Annoncen -Exped.
von C . Marowski , Minden i W . F186

Bertrauensstettung
ucht gesetzt, repräscntablergebild. Mann . cantionS»

fähig Gei. Offerten unter « . S3L an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Stadtkundiger intelligenter junger Mann
mit schöner Handschrift sucht irgend welch«
Beschäft,gniig für hier oder auswärts . Caution
kann gestellt werden. Gefl. Offerten an den
Tagblatt-Verlag rniter 11. 332.

Tüchtiger Schloffcrgehülse sucht Stellung.
Off. n. IV . 330 befördert der Tagbl.-Verlag.

Salm eines Bäckermeistersf. Stellung al? G-Hülfe
in einer ordentl. Bäckerei, Conditorei nebenbei
wird bevorzugt. Zn erfr. im Tagbl.-Verlag. Sp

Empfehle
Kellner zur Ansbülfc und für fest, mit und ohne

Sprachen, zwei Kücheii-Cbefs, AideS, Hausdiener
für Hotel und Pension, sowie fünfzehn perf.
Kammerdiener für HerrschaftSbäuser.

Eentral -Bürean 1. Range-
Kernhard Karl , Stellettvermiltler.

Telephon 2088,
Goldgaffc 18, Ecke Langgaffe.

Tüchtiger zuvciläifigcr cautionrfähigcr Man»
(Küscrmcister) sucht Stellung als Kasscnbote.
Ausseher. Hansve-walter oder dergl. Beste Ref.
Näb. bei Apotb. Scherer , Elisabethenstr. 14.

Zuverlässiger älterer Mann sucht
irgendwcläie leichte Beschäftigung bei geringer
Vergütung. Näh. Eleonorenstraße8, 2 link«.

Junger Kutscher sucht Stellung bis 1. Juni
oder später. Näb. im Tagbl.-Verlag. Rn

Tücht. Mann sticht sof. Arbeit, Wasser- oder Bier-
aesch., Magaziner. Bleichstraße 10, 2. Stock.

Perfeeter Diener äf
beiten Zeugnissen sticht Stellung . Offerten unt.
f* . 333 an den Tagbl .-Verlag.

Anst. zuverl. Mann » 32 I . alt . Verb.» sucht Stell,
z. Begleitung eines krank. Herr» od. einer Dame.
Gefl. Off. unter M. 1, 0  hauptpostlagernd erb.

I . Mann f. St . in Herrsch. St . z. Ansbild. für
sof. Off. u. ckl. 333 an den Tagbl.-Verlag.
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T»lges -Veranlttt1tmlyen
Donnerstag, den Ai . Mai.

Vochkruiine » . 7 Uhr : Morgeninnsik.
^lurkaus . Mittags 12 Uhr : Proinetlade -Concert

an der Wilbeimstrane. Nadnniltagr 4 Uhr:
ffcmcm . Abend« 8 Uhr : Concert.

Königlich , Schunsxiele . Abends 7 Uhr : Maria
'•'' nuoniptie.

Nestdcnz .Hljealer . Abends 7 Ubr : Halali.
MalvaNa -Tlieater . Abend? 8 Uhr : Wiener grauen.
Malkalla lHaupl -Restanrant ). Abends 8 Uhr:

Concert.
Meilkskallen -Tkeatcr . Nachmittags 4 ». Abends

8 Uhr : Vorstellungen.
Merokerg . Vormittags 9 '/, Uhr : Großes Militär

Concert.
ßomuicrs zu Ehren des Herrn Musikdirutor

Seibcrt , Abends 8" s Uhr . in der Turnhalle
Hellmundstraßc 25.

Freitag , de » 22 . Mai.
/iachörunnen . 7 Uhr : Morgennnisik.
KnrKans . Nachmittags 4 Uhr: Concert . Abends

8 Unr : Beetbonen-Abcnd,
Königliche Schauspiele . Abends 7 Ubr : Fidelo.
Ilcstdenz - vkeater . Abends 7 Uhr : DerHochtourist.
Walljalla -Hljeater . Abends 8 Uhr : Frauen von

Heute.
Maktzalla (Hanpt -Nestaiirant ). Abends 8 Uhr:Concert.
Meichsliallen -TKeater . ?lbds . 8 Ubr : Vorstellung.
HeffenlUche Merlammlnng der Maler . Tüncher.

Stuckateure »nd nerw. Berufe im Concordiw
Saale , Abends 6 Uhr.

Leilsarmce . Abds . 8'h  Uhr : Oeffcntl . Veriamml.

Mnllsalon diäter . TaniuiSstraße 1, Gartenbau.
K-angcr s Hunstlalon , Tannnsftraste 6.
«'E ^ -^ lub , Taiinnsstrave 6. Geöffnet von

Mora «», IN bi» Abends 10 Ubr.
NolKsleseyalle . Friedrichstrgne 47. Geöffnet tag-

Uch von 12 Ubr Mittags bi? 9 >'ü Ubr Abends
Soun - und Fe :ertaas von 10' /-- 12' /- Uhr »nd
von 3—8'/- Uhr. Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Mohllakrls -Lin-
rlchtungen und Hlechtsfragen . Täatich von

.ubr Abends im Natbhanie im Diirean des
Arbeitsnachweises (Männer -Abtbeilnna ).

^E ^' ^ ^ ^'biveis unentgeltlich für Männer und
Mrauen : im Natbkans von9 —12' /, „. 3—7 Ubr
Maiiner -Abtb. 9- 12" - und von 2' /-- 6 Uhr . -
Franen -. lbtb. I : für Dienstboten n. Arbeiterinnen.

Hotelpersonal H ' ^ ^ tr£  ® en| f8art,n lmb
für Krankenpflegerinnen (unter

oiL. Tr" 1***S.* . .̂ er  biesiacn ärztlichen Vereine).
Abt . II ff. boh. Bernfel de? Arbeitsuachw . i.
Mauen ,n, NathhauS . Geöffnet: '/-S- -/-1 und/»”—7 Uhr.

ArSeilsnachweis des eyristl . Ärkeiter -Verelns:
Seerobenstraße 13 bei Schuhmacher Fuchs.

<̂ " ukknkaffe für Kranen nnd Aunafraucn.
Meldestelle: Hermannstraße 20. Kassenärzte:

Ssä*  " 7- “ l Dr'
Ortskrankenkasse . Meldestelle

Luisenstraße 22.

Uerrinv -Unchrichten
Donnerstag , den 21 . Mat.

Turnverein . Nachmittag» 2 Ubr : Anturnen.
Ntesvadrner Ahein - u . Tannus -Lluk . Nachm.

& Uhr : -vnm'lten-Spa -iergann.
Mäiiiier -Athleten -Acrein . Nachmittags 2 Uhr:

Ehrenpreisringen.

Freitag , den 22 . Mat.
Kngnste -Victoria -Slift . Nachm. 4 Uhr : Hand-

arbcitskranzchen.
Tnrn -Helellschaft . 6- 7' /, Ubr : Turnen der

Damen .Abtbeilung. 8- 10' /, Uhr : Kürturnen
der Männer -Abtbeilung.

Mesöadener Kechtcknv. 8- 10 Uhr: Fechtabcnd.
Turn -Veretn . Abends 8—10 Uhr : Riegenturnen.
Männer -Turnverein . Abd«.8' /, Ubr : Kürturnen.
Stemm - u . Nlng -eluö Atkketia . 8 ' /, Uhr :IIebnna-
Miesöadener Atliketen -Lluv . 8 ' /- Ubr : Hebung.
Evangelischer Arverter -Vercin . Abends 8 '/, Uhr:

Gefangprobe.
©«r<*itfl«<r «in Mtesvadener Männer - Llnv.

Jlbend? 8" , Uhr: Probe.
Christlicher Verein junger Männer . Abends

8' /- Uhr : Geselllae Zitsammenkiinkt.
Stemm - nnd Aingcluv Linigkeit . Abends

8 ' /, Ubr : llebuna.
Mlaltdntscher Kluö Wieskadcn . Abends Klock 9:

Verecnsabend.
Sängerchor Wiesk ' den . Abends 9 Uhr : Gesaug-

probe. Vereinslokal Thüringer Hoi.
Athleten -LlnK Deutsche sfiche. 9 Ubr : Hebung.
Äneipp -Verein . Abends 9 Ubr : Versammlung.
Verein für Kandlnngs -Loiiiiiiis non 1858.

Abds .9 Mir : Znsammenknnft . (Rest. Bnchmann .i
Männergesang -Vcrcin Loncardia . 9 Uhr :Vrobe.
Kesangverei » Mene Lancordia . 9 Uhr : Probe.
Stenokachyaraplicn -Verein Miesvaden . Von 9

bis 10 Ubr : Uebnnasabend.
Skenograpge » - Verein Lna —Schnell , System

Stenotachvgrnvbie . 9—10 Ubr , Ilebnngsnbcnd.
JladfaKr - Verein Miesvaden 1899 . Abends

9 Ubr : Sitzung.
Atkleien -Vereiii Wiesbaden . 9 Ubr : Uebiing.
Mieskadener Ätkleten -Dtund . 9 Ubr : Uebung.
Männer -Ecsaiigverein Kricde . 9' «Uhr: Probe.
Männcr -fßesanaverein Kilda - Probe.
Mudcr -Lluk Miesvaden - Abend«: Uebnng.

NMWMM»
Freitag , de» 22 . Mai.

Versteigerung von Tüncher-Geratbschaften auf dem
Lagerplatz an den Zollinger 'schen Häusern,
Mainzcrstraßc , Vorm . 10 Uhr. (S . Tagbl . 285
S . 7.)

Versteigerung von Mobilien , Bildern rc., im alten
Reichrbankgcbände, Luisenstraße 19, Vormittags
10 Ubr. (§ . Tagbl . 235 S . 11.)

Versteigerung der Klee-Crcscenz von ca. 60 Nth.
Acker; Zusammenkunft am Babnhof Dotzheim,
Nachm. 4 '/, Uhr. (S . Tagbl . 234 S . 9.)

Kirchliche Anreisen
Jvrarlitischr Kultu »g,n „ i„dr.

Synagoge : Michelsdcrg.
Freitag abends 7.30 Uhr, Sabbat »lorqcn»

9 Ubr , Sabbat nachmittags 3 Uhr, Sabbat abends
9.10 Uhr , Wochentage morgens6 .30 Ubr,Wochentage
nachmittag ? 6 Ubr . - Die Gemeindebidliothek ist
geöffnet: Sonntags von 10- - 10'/, Ubr.

Alt -Jvrarlitifstie Knltnsgrmrindr.
Synagoge : Fricdrichstraße 25.

Freitag abend» 7' /, Uhr, Sabbat moraen«
7 Uhr, Sabbat Muffaph 9 '/. Uhr. Sabbat
nachmittag « 3 '/, Uhr. Sabbat abends 9.10 Ubr.
Wochentage morgen - 6 ' /« Ubr. Wochentage nachm.
6 /« Ubr , Wochentage abend? 9.10 Ubr.

U erlrehrs -Kachrichlen
NerlraufsteUett f. Uostwertlffeichen
des PostanilS Wiesbaden (Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen . Formulare zu Post -Packet-
Adressen, Post -Aufträgeu .' c.) : beiF . Alexi, Michels¬
berg 9 ; I . Beer , Wwe.. GeiSbcrgstraßc 16 : Fritz
Bernstein , Wcllritzstr. 25 ; I . Birck, Roonstr . 12;
Ioh . Conradi , Waldstraße38 (Gemeinde Biebrich) :
I . Diehl , Wildclmstr . 22 ; Z . Ehl . « ülowstr . 7:
K. Erb , Adclheidstr. 76 : A. Haas . Herderstr . 19;
Z . Hartmann , Hcllmuudstraße 17; Th . Hendrich,
Dambachthal 1 ; C. Hofheinz, Plattcrstraße 102;
C . Jhl . Waldstr . 63 (Gen,. Biebrich) ; F . Klitz,
S demstraßc 79 ; A. F . Knefcli, Langgaffe 45;
PH. Krauß , Albrechtstr. 36 ; I . Losem, Nieblstr. 2;
K. Lotz, Morivstraße 70; C. Menzel. Emserstr . 48;
F . A. Müller , Adelbeidstr. 32 ; Fr . Rompel , Römer»
berg 2 '4 ; H. Schicker, Moritzstr . 50 ; H. Schindling
Nengassc 1 ; A. Sommer , Yorkstr. 11; O . Unkelbach.
Schwaibacherstraßc 71; A. Be»,,. Krauzplatz 2;
Carl Vorpahl , Mebergalse 45/47 ; Ehr . WeycrS-
häuser , Kassirer. Schlachtbau ?.

Theatee -EinIr-ittspreisc.
Königl . Theater.

Ein Platz kostet:

Fremdenloge I . Rang . .
Mirtelloge I . Rang . . .
Seikenloge 1. Rang . . .
I . Raiiggallcric.
Orchestersessel.
Parquet . . . . . . .
Parierre . .
II . Rang 1. Reihe . . .'
II . Rang 2.  Sie,de u. 3., 4.

und 5. Reihe Mitte . .
II . Rang 3. b'S5. Reibe Seite
HI . Rang I .R . ,1. 2. R . Mitte
III . Rang L. Reihe Seite u.

8. u. 4. Reihe . . . .
Amphitheater . . . .

Erhöhte
Preise

40

Gewöhn!
Preise

1 50
1 i —

Resideiiz -Thcarcr.

Ein Platz kostet: .Halbe
Preise

jß'inrndic
1 Preise

1 Erhöht«
1 Preise

M. X X &
Fremdenloge . . . . 2 50 5 7 50
I . Rangloge . . . . 2 — 4 _ 6 50
Sv -rrsitz 1.—10. Reihe 1 50 3 _ 5
Sperrsitz 1L—14. Reihe 1 — 2 3
Nnnimerirter Balkon . 50 1 1 75

WWWWWW
Meteorologische Keobachtimqe»

der Station Wiesbaden.
19. Mai. 7 Uhr >2 Ubr

Mora . N̂achm.
9 Uhr
Nbd». Mittel.

753.5 753.5 753 5 753 5
6.9 12.1 6.2 7.8
5.5 5.7 58 5.7

74 51 82 70
NW . 2 NW . 3 NW . 2 —

— — — —

Barometer *) . . .
Thermometer C. . .
Dlinstsvanii . «mni ) .
Rel . Feuchtigkeit ("/»)
VUndrichtiuia . . .
NiedcrschlagSb. (mm)

*1 Di - Baron,etcrangaden sind ans —0"
Normalichwere redncirr.

Metter -Kericht
des ..Wiesbadener : Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche«
Secwa ' te in Lambnrg.

(Nachdruck vervoren.)

22. Mai : wolkig, theilS heiter, vielfach Negenfälle,
ziemlich kübl.

23. Mai : '" ärmer , sonst wenig verändert.

Krrf- und Untergang für Könne (s ) und
Mond (C).

iDurchgang bet Sonne durch Süden nach miNeleutopäycher Zeit . )

Mai. im Süd .! Ailfg. ! Unterg.
!» dr,M >u.!„ dr Mi» llftr ffllm

Aniq . I Unter «.
NdrMin jN'or vttu.
2 21 Vj 2 ' 54" R.

> Sl.

Thvttter WKKU
; >! eichslla !ie « - Tbeater . Stiftstraß - 16.

pccialitäien -Porstellimgcn . Anfang Nachmittags
4 und Abends 8 Uhr.

Kaiser -Vanorama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Hochinteressante Wanderung auf der

Insel Corstca . — Reise durch Holland.

Ansrvartige Theater.
Frankl,,vier Ktadttheater . — Opernhaus.

Donnerstag : Kain . Hieraus : Das Mädchen von
Navarra . — Freitag : D,e Pnvpe . — Samstag:
Aida . — Schanspielhans . Donnerstag : Der
blinde Passagier . — Ficilag : Torquato Tasso.
— Samstag : Nachtasyl.

Königliche Schauspiele.
Toiiiierstaa , den 21. Mai.

140 . Vorstellung.
Dlitte nnd letzte Gastdarstellnng der Herrn
Max Pohl vom Kgl. Kchanipielkanr in Berlin

Maria Magdalene.
Bürgerliche « Trauerspiel in 3 Akten von

Friedrich Hebbel.
Regie : Herr Köchy.

Personen:
Meister Anton , ein Tischler . * * *
« (inf Frau . Frl . Santen.
srlnrn , seine Tochter . . . . . Frl . Willig.
sfnTl, fein Sohn . Herr Malcber.
Leondnrd . . Herr Meaener.
G>n Sccretair . Herr Leister.
Wolfram , ein Kau ' mann . . .fierr Sckwab.
Adam , ein Gerichtsdiener . . Herr Andriano.
Em zweiter. Gerichtsdiener . . Herr Spieß.
Eine Magd . Fra » Dobriner.

Ort : Eine mittlere Stadt.
Zeit : Anfang de» vorigen Jahrhunderts.

* * * Meister Anton : Herr 9r . Max Pobl.
Deeorative Einrichtung : Herr Oberinspector Schick.
KostnmI . Einrichtung : Herr Obcrinipector Ranpp.
Nach dem 1. Akt findet eine längere Panse statt.

Ansang 7 Ubr . — Ende geaen 9'/, Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Freitag , den 22. Mai.
141. Vorstellung.

Große Onvertnre (No. 3) in 6 -änr zur Oper
»Leonore " von L. van Beethoven.

Fidelio.
Große heroische Ov «r in 2 Akten von H. Treitschke.

Musik von L. van Beethoven.
Musikalische Seitmio:

Herr König!. Kapellmeister Professor Mannstaedt.
Regie : Herr Dorncwaß.

.Personen:
Don Fernando , Minister . . Herr Winkel.
Don Pizzarro,Goii ''criieiir eines

StaatSgesänoniffkS . . . . Herr Müller.
Fiorestan . ein Gefangener . . Herr Kalifch.
Leonore . seine Gemahlin , unter

dem Namen Fidelio . Frau Lefflcr-Burckard.
Rocco. Kerkermeister . . . . Herr Schwegler.
Marzellin - , seine Tochter . . Frl . Rodiiison.
Jagnino , Pförtner . . . . Herr Henke.
Ein Hanpstnann . Herr Berg.

Zw -' t-r ! Staatsgefangener
Staatsgefangene . Offiziere . Wache. Volk.

Tie Handlung gebt in einem spanjsebe» Staatr-
gefängiiisse einige Meilen von Sevilla vor.

Nach dem 1. Akt findet eine «rößere Vause statt
Anfang 7 Ubr . — Ende 9'/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 23. Mai . 142. Vorstellung . Der
Barbier von Sevilla.

Soiintaa , den 24. Mai : Lohengrin.

Urs,de »k- Theater.
Direct 'o»: I>r. phil . Ä . Danch.

Donnerstag , 21. Mai . Ailfgehobener Abonnement.
Drittes und letztes Gastiviel Rosa Popve,

Königl . Prenstiiche Hafschanspielerin vom Königl.
Schanspielhans in Berlin.

Halali.
Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronck.

Regie : Aldnin Unger.
Personen:

Ellinor von Streit . * * *
Gertrud , ihre jüngere Scbwester Eise Tillmann.
Frau Schettler , ihre Gesellschafterin Clara Krause.
Gramatzke, Verwalter . . . . Otto Kienscherf.
Karl , «tust. «ffe.. sein Sohn . Arthur Roderts.
Schnabel , Förster . Theo Ohrt.
Sieakried von Streit -Wakenitz,

Referendar . . . Han « Wilhelmy.
Georg Hartung , Gutsbesitzer auf

Malitzcwen . Rudolf Bartak.
Rorix , 1 . . . . Hermann Kniiz.
Michalrki , f . . . . Aldnin Unger.
Kebeikat, ^ . . . . Rodert Schnitze.
Hannes , j . . . . Richard Schmidt.
Ein Diener . Artbnr Rhode.

Jagdgchülfen , Jagdgäste , Treiber.
Ort der Handlung : Die Majoratsberriebaft Adl.
Groß -Schwentainen in Ostvr . Zeit : Gegenwart.

* * Elinor v. Streit : Rosa Poppe al» Gast.
Rach dem 1. »nd 2. Akt finde» größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9' /» Uhr.

Freitag , 22. Mai . 242. Abonnements -Vorstellung.

Der Hochtourist.
Schwank in 3 Akten von Curl Kraatz nnd Max Real.

In Scene geietz: von vr . H. Rauch.
Personen:

Friedrich Wildem MyliuS.
Director einer ActieiigcseUschast Gustav Schnitze,

tohanna , seine Frau . . . . Clara Krause,
fll -ce, I .. . . . . Claire Albrccht.
Lore , j " ' re Tochter , . _ . Käthe Erlholz.
Aiiqnst Mertens , Schwager von

Mylins . Theo Obrt.
I)r . Carl Mertens , fein Sohn . Paul Otto.
v. Stuckwitz . Artdur Roberts.
Hans Lindenbiiro Schriftsteller Han » Wilhelmy.
l)r. Würmchen , Redacteur . Franz Oehmig.
Der alre Raintbaler . . . . Hans Sturm.
Sepp , sei» Sobn . . . . . Rndolf Bartak.
Regerl , seine Pflegetochter . . Mary Spieler.
Hirtenbnb . Agathe Müller.
Amanda Dnmar . Sofie Schenk.
Der Photograph . Hermann Kunz.
Benedict Diener 1 bei Richard Schmidt.
Minna,Dienstmädchens Myliu » Wally Wagener.

Herren , Dienstmäniier , Touristen.
Der 1. und 3. Akt spielen in Berlin , der 2. Akt

im Gebirge.
Nach dem 1. u . 2. Akt finden größere Pansen statt-

Anfaiig 7 Uhr. — Ende 9'/« Uhr.

amstag , 28. Mai . 243. Abonnements -Vorstellung.
Der blinde Passagier.

Wolhalla -Theater.
Donnerstag , 21. Mai.

Wiener Frauen.
Operette in 8 Akten von O . Tann -Bergler und

Emil Norini . Musik voii Franz Lövar.
I » Scene gesetzt vom Obeispieileiler Julin « Eyben.

Dirigent : Kapellincister Georg Schönfcld.
Personen:

Philipp Rosncr , Confectionär . Albert Sontoneff
Frau Schwott , Hausbesitzerin . Hedwigv .Wagnei
Claire , ihre Tochter , RoSner 's

Fra » . Dr .MnrthaPank
Willibald Brand ! . Eniil Nolhmann
Job . Nep. Nechledil, Inhaber

einer Mnfikschiilc . HeinrichGrentzer
Lini , | . . Anni Sehiltenhelur
Tini , s seine Stieftöchter . . . Else Karsten.
Fini , I . . . Jda Uninb.
Oe. Karl Winterstein . . . . Richard Bendey.
Jeanette , Stubenmädchciii bei Mary Martini.
Georg , Diener jRosner Heinrich Tcrsky.
Gebdardt , Schreiber bei vr.

Winterstein . Heinz Reichert.
Mnsikichüler . Toni Stelzmann.
Rudolf Werner , ) Adoli Klein.
Leopold Stettncr , I Hochzeit?- Fritz Stutzer.
Marie Loebel, i gäste Elia Könia.
Hanna Schmidt , \ Toni Meister.
Aiigfitellte RoSner 's , Hochzeit?- nnd Ballgästc,

Fregnentanten de« Musikinstitnt « Reäiledil rc.
Ort der Handlung : Eine größere Stadt.

Zeit : Die Gegenwart.
Im 2. Akt große« Tanz -Divertisiement , ansaeführt

von der Prima -Ballerina Marictta Balbo.
Jn > 3. Akt: Einlage : „Das verliebte Kammer¬
kätzchen", comp, von Swönfeld . Gesungen von

Mary Martini.
Nach dem 1., sowie nach dem 2. Akt finden Pauics

von je 10 Minuten statt.
Anfang 8 Uhr . — Ende gegen 11 Uhr.

Freitag , den 22. Mai : Frauen von Heute.

Kurhaus zu W i es baden»
Donnerstag , den 21. Mai.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister A. van der Voort.
1. Uhoral : „Ein ’ feste Burg ist unser Gott .“
2. Ouvertüre zu „Die iveisse Dame “ Boieldieu.
3. Adelaide , Lied . Beethoven.
4 I . Finale aus „Faust “ . . . . Gounod.
5. Duett aus „Linda “ . Donizetti.
6. Potpourrinus .DerlustigeKrieg “ Joh . Strauss.
7. Militär -Marsch . . . . . . Schubert.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Horr Kgl . Musikdirektor Louis LOstner,
Nachmittags 4 Uhr:

1. Augustus -Marsch.
2. Torspiel zu „Romeo und Julie“
3. Finale aus „Zampa “ . . . .
4. a) Souvenir de Hnpsal , Lied

ohne Worte , b) Walzer aus
„Dornröschen “ . . . .

5. Röverie.
6. Ouvertüre zu „ Pliädra 1 . . .
7. La Zinrara , Mazurka hob6me
8. Musikalisches Füllhorn . Pot¬

pourri .

Muth.
Gounod.
Herold.

. Tschaikowsky
Vieuxtemps.
Ma8senct.
Ganne.

Abends 8 Uhr:
1. Festma -sch.
2. Ouvertüre zu „ Astorga “ . .
3. Allegro di hravura aus der

Gips -Suite.
,4. Flansfiguren , Walzer . . . .
5. Balletmusik z.Calderon ’s „Ucber

allen Zauber Liebe “ . . . .
6. Meeresstille u. glückliche Fahrt,

Konzert -Ouverture.
Le calme Meditation fürVioline

Herr Konzertmeister .Inner.
8. Fantasie aus „Carmen “ . . .

Kr« .

F .Hartmann.
Adert.

Edw .German
Job . Straus «,

Lassen.

Mendelssohn.
Gounod.

Bizet.

Freitag , den 22. Mal
Morgens 7 Uhr:

Konzert des Kur-Orchesters
In der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeiter A. van der Voort.
Choral : „Wer nur den lieben Gott lässt walten “,

2. Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ Suppd.
8. Fntr ’acte und Quartett aus

Martha “ . Flotow
. Mein schönster Tag in Berlin,

Walzer . Gungl
5. Zug der Frauen aus „Lohengrin “ Wagner

Potpourri aus „Die Fledermaus “ Joh . Strauss.
. Gruss vom Taunus , Polka-

Mazurka . v. d. Voort.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Leitung : Herr Kg'. Musikdirektor Louis Lüstner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertürez . „ »anditenstreiche “ Suppd.
Intermezzo aus „Cavalleria
rusticana “ . v aSfaarni_
Neues Lehen , Walzer . . . Komzäk.
Scnerzo a Capriccio . . . . Mendelssohn
Ouvertüre z. „ Der Wilrisc ' ütz “ l.ortzinc.

6. Adagio a. d. Sonate patheiique bcetl .oven.
7. Fantasie aus „Un ballo in

maschera “ . . . . . . . . Verdi.
8. Kadetten -Marsch . Öousa.

Abends 8 Uhr:
Wagner - A bend.

1. Ouvertüre zu „ Rieuzi “ .
2. t inleitung zun , 8. Akt und Chor aus

„Lohengrin “ .
3. Oer Venusbepg , Bacchanale aus „ Tann-

häusei “ . • .
4. Tonbilder aus „ Das Rheingold “ . .
5. Siesfried ’s Tod und Trauermarsch aus

„Göttf rdämmeruna “ .
6. Vorspiel zum 8. Akt , Tanz der Lehr¬

buben , Aufzug der Meistersinger und
Grass an Hans Sachs aus „ Die Meister¬
singer von Nürnberg “ .



2. Beilage zum Wiesbadener TnglilnN.
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Wohnungs-Anzeigerm Wiesbaden«,,»Umgegend
ist seit 1852 das

-=5» Wiesbadener Tagblatt.
bm* ***** Mielhrrn, insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen

^114̂ ^1111111 Vvlimiyi  Familien wegen der unüberlrvffenen Auswahl von Ankündigungen.
lionntrt ****** *̂*** Vermiechrrn. insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»

<114̂ ^1111111 VVlUlfll  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebersichtlich geordnet nach Art nnd Große des ru vermiethenden Kaumes &
Mieth -Uerträgr

vorräthig im Tagblatt-Verlag. Snnflcuiffc 27

Da»

PoOnunBsitnrtjiocfg-Mm
Lionk Cie.,

Schillerplatz1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den MIethern zur koste«,
freien Beschaffung von

«röbltrten nnd «nmöblirten
Villen- und Etagc«»wohnungcn
GefchäftSlokalen — mövlirtcn
Zimmern,

sowie zur VermNtluiia von
Immobilien »Geschäften und
hhpothekarischen Geldanlagen.

LR'GrossTrusSM Hofspedttour
ettcnmayep

=Wiesbaden=

nSbel -TranipoTt - jUitlieilnn ;' .
IW “ Erstes Haus am i ' latze . *m

Stadt -Umzüge.
Uebersicdelungen von nnd

nach auswärts.
Aufbewahrungen für kurze

und längere Seit im
'Wiesbadener Möbetheim.

Verpackungen , Spedition von
Hinterlassenschaften , Ans¬

steuern etc . etc . 9g5

Han verlange Prospecte mit
Zeugnissen und Referenzen.
Kostenanschläge nachllesich-
tignng od . Mäbelverzeirhniss
jederzeit bereitwilligst gratis

ohne Auftrag - Zwang!

Biircau : 31 Khcinstrasse.

DWNtiKlslttlgr»
Niilen , Käufer ete.

Meine beiden Villen Alexaudrastr. 15 u. 17,
9 Zimmer vo» 33 bis 44 9m groß, Ceniral-
heizung, mit Zubebör. nahed. elektrische» Balm,
zu vermiethen oder zu verkaufen. Näh. daselbst
oder Rüdesbeimerstraße 17, P. 1696

Die Billa Heinricksbcrg 4, seither Institut
Wo 15t'. mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralbeizung rc. eingerichtet, ist
auf den 1. Avril 1904 zu »ermietheu oder zu
verkaufen. Näb. Elisabetbenstroße 27, 2>. 1311

Billa Kapellcnstrasie 41 werden z.
1. Okt. die von Herrn Biumentlial
bewohnte Parterre- n. Bel- Etaqcn, jede
5 schöne Zimmer, wlcthfrein. sind flettieilt
oder zusammen zu verm. Pollst. neu her-
gestellt. Grotzer Garten. Näd. 2. Et. 842

Herrschaftliche Billa im Ncrothal, Lanz
straße 11, mit 10  Zimmern, 4 Mansarden.
Küche, Speiicaufziig, Badeeinrichtung und allem
Zubehör sofort od. später zu vermiethen od. zu
verkaufen. Näb. Marktstr. 9. Teppichgeich. 967

♦♦♦♦♦♦♦♦

£ Mainzerstr . I
J Yitla 12 Zimmer u. sehr grofser Garten . J
* J . Meier , Agentur, Tannusstr . 38 . *

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Zn vermiethen
Billa Mainzerstr. LI mit Garten ans niedrere

Jabre. Einzuiehen Vormittags 10—12, Nach¬mittags8—5 llbr. 1156
Sonnenbergerstr . 49,

Parkieite, möblirte Billa zu vermiethen. Nur
für Selbstbewohner. Näb. durch den Verwalter
von 11—12 Ubr daselbst oder U. Kraft,
Agentur, TaunuSstroße 17, 2—4 Uhr.

Vietoriastraße21 ist die Bel-Etaae, 5 Zimmer
nebst Zubebör, ans 15. April cr. zu vermietben.
Zu besichtiäen täglich von 9 bis 11 Ubr.
Näh. daselbst. 936

Wcinbcrgstraße 14 hochherrschaftl. kleinere
Billa zu vermietben oder zu verkaufen,
beziehbar am 16. Mai oder später. Näheres
«,n,e 04.' 1, Cm ft., 1091

Mesbaden.
Als Penfion oder Sanatorium sehr geeignete
neue Villa, unweit Ntrothal. in unmittelbarer
Nähe der Waldes, geschützt gegen Nord und Ost,
modern eingerichtet, mit 18 Zimmern, reichlichem
Zubebör, großem Garten, geränmiaen Veranden,
in schönster Landschaft, zu vermiethen oder zu
verkaufe», bei mäßiger Anzahlung. Anfraaen
unter P . w . 40S0 befördert Mudoir
IWosse , Wiesbaden , F124

Re « möblirte Billa.
Kurlage, mit 14 Zimmern, per sofort

prciswerth zu vermiethen. Näh.
A. K . Hörner , Friedrichstr . 80.

Die seither vermietbete Billa ..Wilhelm«" ist
Per 1. Juli d. I . anderweitig zu vermietben
eventl. zu verkaufen. Näh. Biebrich a . Nb.,
Friedrichstraße4. F158

In der Nähe des Dotzbeimer Babnb. hübsch, einst.
Han« mit Frontsp., entb. 10 Räumen.einträgl.
Obstaarten. s. bald od. Juli ganz, auch gcthtilt
zu verm. Näh. WicSbadenerstratze 61.

Gefchäftslolrale ete.
Adelheidstraße 84 Werkstätte zu vermietben.

Zwei schöne Ladenlokale mit se
1Ladenzimmcr».Keller,Gas- 11.elcftr.Licht¬
anlage. gute concurrenzfreie Lage, Lausseite,
für alle Geschäfte vastend, sofort beziehbar,
prciswerth zu verm. Sldolfstr. 3. 968

MmtSme AdoWtche 12.
Die von Herrn Rechtsanwalt Br . bessert

benutzten Räume sind auf Okt.. cvent. auch ans
Juls aber August, zu verm. Näh. daselbst. 847

Scköner Laden, £ wSf&
später zu Dm. b. Berger , Bärenstr. 2. 1069

Bahnbosstr. 10 ein Lagerraum oder Werkstatt,
ca. 44 sH-Mtr., zu vm. Car ! Hoch . 965

Bismarckring 7 Lagerraum, 70 □ =5D?tr.. n. a.
Werkstätte an rub. Geschäft zu vermiethen.
Näb. Vorderhaus Port. 1100

Eckladen BertranEr .3
(demnächst neu errichtet) mit gr. 3-Zi,nmer-
Wohiiung und Lagerraum auf 1. Juli zu verm.
Event. Wünschek. berücksichtigt werden. Näb.
Dotzhcimerstr. 41 (Banbüreau). 1247

Eckladen
Bismarckring - Norkftratze,

worin gut gehende Schweincmetzgerei betriebe»
wird. Umstände halber per Oktober zu verm.
Vorkstr. 2, 2. Kaesebier . 1290

Bleichstraße 20 Laden mit2-Zim.-Wobn. auf
gleich oder später zu vermietben. 1101

Blücherplatz2, Eckb., kl. Laden m. 2>Zim.-
Wohn. u. Zubebör, sowie Werkstättem. Wasser
u. Ablauf, ganz od. getbeilt. auf 1. Okt. zu vm.
N. das. od. b. M. Kleber, Adelheidstr. 10. 1310

Blücherstr. kl. Werkst, zu v. Näh. Uorkstr. 2, 2.
Dotzhcimerstraße 50 (Ecke Ring) ist der große

Eckladen mitr-Z.-Wobn., sehr vass. f. eiuP-ode-
u. Putzwaärengesch., wegen Hausnukanf der jctz.
J »b., aus I. Juli 0. 1. Okt. anderw. zu verm.

Eilenvogrngaffc0 gr. Laden mit Souterrain
und Ztnimcr ans gleich zu vermietben. 928

faulbrunnenstr . 4 ist ein Laden mit Laden-
HI' zimnier mit oder ohne Wohnung auk1. Okt.

zu vcrmitthen. Näheres Faulbrunnenstr. 11, P.

In unserem Neubau Friedrichstraße 6
ist ein Laden mit Svustol, sowie die herr¬
schaftlichen, mit allem Comfort ansgestatteteu
Wohnungen im 1. und 3. Obergeschoß per
1. Oktober zu vermietben. Nähere Auskunst
ertbcilt Herr Architekt Emscrstr. 2,
sowie die Mitteldeutsche Creditbank,
Filiale Wiesbaden, Taunusstraße1. 1300

Laden
mit Wohnuna und Wcrkstätte, letztere auch als

Magazin verwendbar, ist per 1. Juli 1903 in
nieinem Hause zu vermiethen. 931

C. Kichelslieim , Friedrichstraße 10.
Friedrichstr. 12 Parterrcraum» ca. 100 gm

groß, mit Oberlicht, zu allen Geschästszwecken
geeignet, zu vermietben. Anzuseben Fricdrich-
straße 12, v. 2—3 Ubr Nachmittags. 1155

Große Laden- «.
_ etvättttte, zu jedemG-.

fcbäftsbetrieb geeignet, Friedrichstraße 83, per
sofort zu verm. Näh. daselbst2. Stockr. ,1102

Grotzer Laden
(event. mit Souterrain) Friedrichstraße 40,

neben HI. *clmoider . zu verm. Näheres
daselbst bei 'Wilhelm Oaoer & Oo. 1066

Friedrichstraße 47 heller großer Laden sofort
oder später zu vermiethen. Näheres nur
Dotzheimerstraße 21, 3. 1243

Gübenftraße8 Lagerraum oder Werkstätte
und Bürean -Räume zu vermiethen.
Näh. Bleichstraße 11. Part . 974

wird gebrochenu. ist mitWobn. der
1. 81itq. zu v. Hcllniundstr.26. 1230

Herderstr. 23, P., L.,Lagerr.o. Werkst.,ca.40 qm.
Hermannstr. 21, 1 r., Werkstätte, gr.Lagerranm

ii. Wohn., für jedes Geschäft, I .Okl. zu v. 1279
in bester Geschäftslage, Kirch-
gaste 38, mit oder ohne Eutresol

auf gleich oder später zu vermiethen. 1275
Maler-Atelier niitCeulralheizung zu vermietben

Kirchgasse 38. 977
Kran,platz 3/4 großer Laden mit Ladeu-

zimmer zu vermietben. 1210
Lanagasse 3«

verm. Näh. bei W . Unverzagt daselbst.
Lnisenstraße8 Werkstatt oder Raum für

Mö bel unterzust. sofort zu vermiethen.
Luxembnrgplatz1, Part. links, eine Helle

Werkstätte, cv. Lagerraum, zu vermietben.Suxcmburgplatz8 einh.Laden mit2-Z!m.»Wobnuna, auchs. Bürea» geeign., per sofort
od. später zu vermietben. Näb. d. 2 l.

Marktplatz 8 ist der große Laden(seither
H. Ditt)mit Laden- u. Telcphoinimmer, Kellerte,
auf 1. April oder1. Juli zu vermietben. 978

Der Eckladen
Marktstraße 10a. Ecke Grabenstraße,
mit 4 Schaufenstern» eventuell mit
Wohnung v. 4 Zimmern, ist zu vcr-
miethen. Näh. bei Perd . Herzog.
Langgasse, od« Hel ». Klfert , Kaiser-
Fricdrich-Ring 25, Part . 1271

Metzgergasse 25,
Neubau,

Laden, ca. 50 ssj-Mtr., mit Hellem Ladenzimmer,
Souterrain, mit oder ohne Wohnung, ev. auch
getbeilt, zum 1. Juli zu vermiethen. Näheres
Grabenstraßc 24. 807

Metzgergaste 27
schöner Laden S5SÄ

getbeilt, sofort zu vermiethen. Näheres
Grabeustroße 26, 1. 1037

Moritzstr. 7 ist ein schöner Laden mit Ladcu-
zimmcr, event. directcr Kellcrverbindnng, Gar-
ii. elektr. Lichtanlagen per sofort zu vermiethen.
Näheres daselbst Büreau. 1104

Schöner Laden, Srß
Zimmer-Wohnung und großen Hellen Lager¬
räumen, für jeden Geschäftsbetrieb passend, ver
1. Okl. prciLw. zu verm. Moritzstr. 12. 1049

Lagerräume, resp. als Werk-
statte, für sich abgeschlossen, Hof

und Tborfahrt, f. jeden Geschäftsbetrieb Pafstud,
ver 1. Okr. zu verm. Moritzstraße 12. 1048

Moritzstraße 66, Htb., arotze geraum.Werkstatt«
für Schreiner nebst8-Zimmcrwobn. für Oktober
zu vermietben. NäbereS Vorderb. Part . 1058

NicolaSstraßc 17. S . P ., Büreauräume.
3 Zimmer, zum 1. Okt. zu verm. 1215

Oranienstraße 60 ein großer Lagerrauma>tt
1. 8Ipril zu verm. Näb. Vorderh. 3. St . 9<9

Für Slerztc, Rechtsanwälte , Architekten x.
geeignete große helle Räum « per sofort oder
später zu vermietben Nheinstraße 59, 1. 9o3

AlS Unterrichtslokaloder zu Büreauzwecken
iebr geeignete Helle große Räume per sofort oder
sväter zu vermietben Rbeinstraße 59, 1. 9o2

sch. Eckladen, Lager-
raum, mit od. ohne

Wohnuiig zu verm. Näh. 1 St . rechts. 1105
Röderstraße 34 Lagerplatz, nach der Straße, nnt

einer großen tt. zwei kleinen Hallen zum1. Df.,
tu vermietben. Näh. Part . 925

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geraum. Keller, event. schöner

4-Zimmer-Wohnung. für bess. Colonial« und
Delicatessen- oder Droqengeschäft, Ecke der
RüdeSheimer- nnd Rauenthalerstraßever
gleich oder sväter zn verm. Näh. das. P . 1265

Saalgaste 36, gegenüber der Trinkhalle ist ein
Laden mit reich!. Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näherer Langaaste 86. 900

Scharnhorststraße 10 Laden mit oder obne
Wohnung preiswerth zu vermietben. 1-85

Unsere früheren

WMMime#. l>r. LagerM
mit Kontor und Stallung

Schlachthausstratze 18
sind ab 1. April - eventl. aus mehrere Jahre
— zu vermiethen. „ .MarmorwerkWiesbaden. ,
Näheres im Kontor: Lnisenstraße 23. 1244

Schwalbacherstraße 30, Gartenh., sind grötzere
Helle Räume(75 n. 44 iH-Mtr.). als Banbüreau
oder feineres Confectronsgeschäft passend, mit
Nebenräumen zu vermiethen. Näh. Goldgasse8
bei Weyer . m F480

ruhig geleg.,Mitte Stadt,znv. G-werbe-
balle. Kl. Schwalbacherstraße 10. § 415

Seerobenstraße schöne Helle Werkstätte auf April
zn verm. Näh. Hermannsttaße 15, 1 t . 982

Spiegelgaffe S kleiner Lagerraum» Part .»
zu verm. Näh. Spiegclgaffe 10.

TaunuSstr. 31 Laden zu vermiethen. 983
c2̂ annusstraße 40 Laden mit2 Schaufenstern
&  und großen Nebenräumen, auch für Bureau

geeignet, zu verniictbeii. . ^
Walluserstraße 10 Werkstatt, auch als Lagerr.;

auf Wunsch mit 2-Ziinmer-Wobnnng su verm.
«L^ellritzstraße 28 Laden auf 1. Oktober znvermietben.
Wilhelmstratzelva cm
grotzer Laden SoMlU«
zu vermietben. Näheres3. Stock. 984

£ Mittlere Wilfielmstrasse I
♦ Laden mit zwei Schaufenstern . ^
H J . Meier , Agentur, Tannusstr . 38 . H

♦❖♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦«
Norkstraßc 16 zwei schöne belle Werkstätten per

sofort zu vermietben. Näh. Blüchcrplatz3, 1 bei
Architekt Uarl Dormann . 1106

Yorkstraße 17 gr. helle Werkstätte, für jeden
Betrieb pass., sofortz» vm. Näb. 1 r. 985

Ecke York- und Gneisenanstratze 27 ist ein
Keller oder Lagerraum mit Büreau per sofort
zu verm. Näh. das. oder Ringkirche5, P . 986

Ziethenring 4 ein großes Souterrain als Lager¬
raum oder Werkstatt zu vermiethen. Nähere?
daselbst Part . 987

Schöner Laden,
ca. 38 qm, in bester Lage, für jedes Geschäft

geeignet, cvent. mit 3-Zimmer-Wohn. zu Verm.
Näh. Adolfstraße6 (Büreau ). 1231

f & drf  a "w Bismarckring , für jeden
bAIutlsVA ' A» Geschäftsbetriebpassend, per

Okt. zu vm. Uorkstr. 2, 2. Kaesebier . 1291
Ladenn. 2-Zimmerwohn. z» verm. Pr . 837.60 Mk.

pr. Quartal. Näh. Gr. Burgstr. 10, Uhrengesch,
Thorfahrt zu v. N. Faulbrunnenstr. 10, Bäckerei

Grotzer Lagerraum
o. als Werkstätte Pr. 1. April zu vermiethen.

Friedrichstr»«: 36. 99(
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jftftlll » Werkstätte zu vermiethen. Einzu-
’V * u ^ ftbrn SBcrftflfl« ,w. 12 '/ . u. 2'/ , Uhr.

»>1-« » - » u .. ger Wwe ., Frankenstr. 16,2 r.
Schöner Laden

großem Ladenzimmer zu vermiethen. Näh.
Drogerie« . » «« , Metzgerg. 6. 1296
nlßSf *' -van «, zu vermiethen. Nähere»
St .schratze 12. Bart . 1107

Geschäftsraum m. Büreau , hell, auch Ober-
Ilcht, wo v. I . Buchdruckerei betrieben, auch f.
Vhotogravh.-Atclier.Bildhauer.Möbel. u.Betten-
Lagerraum rc. zu v. Schwalbacherstr. 12, 1. 819

Entresol,
8,40 m lichte Höhe, fiir jede» Geschält geeignet,

lolort od. später zu vermiethen. 8 Räume, ca.
1t>» gm 7 große Schouseiister, elcltr. Beleucht..
Dampfheiz.. Personcnauszug. Näh. « .
Taunusstraße 16. 1. Ecke Geisbergstr. 991

mit Ladenzimmer oder aiSContor-
geeignet zu vermietbeu.

Nab. Walluferstraße9. 993

Kaiser-Friedricli-Rin̂56,
». 8 grosse elegante
Zimmer, Parterre 7 grosse
elegante Zimmer, mita».comfort
der Neuzeit ausgestattet , zu vorm. 901

Laden
mit 2 Schch,fenstern in beiter Kur-
GejchaftSlage per sofort z» vermiethen.
>». Stein , Wcbcrgasse 3.

und
Näb.
1257

Lagerraum , 80 qm, mit guter Ein-
sah" , zu vermiethen. Nähere» Wörtbstraße 3.

t # tni* Ladenzimmer u. Küche, mit
^ ahue Wohnung, in vor¬

nehmster Lage, für feines Delikatessengeschäft sehr
geeignet auf 1. Oktober zu vermiethen. Nähere»
»n Tagbl.-Berlaa.  1276 Qm

Laden
mit 2 Labenz. in bester Geschäftslage vom
b  V , L ab zu vermiethen. Näheres im
Tagbl.»Verlag. Ra

Laden mit Ladenzimmer. mit od. ohne Wohnung.
m Wellritzviertcl auf 1. Oktober, ev. auch

-/rub » . zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 1813
Em inmitten der Stadt belesener. mit mehreren

Hallen versehener Platz , zu geschäftlichen Zwecken
llkeignet, mrt oder ohne Wohnung auf 1. Okt. zu
verm. Off̂ u. IL. ssr an den Tagbl.-Verlag.

Wirtschaft.
Gutgehende Wirthschaft» mit großem Bicr-

consum und an einer verkehrsreichen Straße
9C 1 v uJ ter  üünitigen Bedingungen zum
1. Oktoberd. I . an einen cautionrfädigen Man»
,u vermlethen. Offerten werden unt. aas
an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Wirthschaft.
„ .. . Eine gut gehende Bierwirthschaft. In
Mitte der Stadt belegen, ist Wegzna» halber
an tüchtige capitalkräftlae Leute sofort oder
später zu vermiethen. Offertenu. H . 3 S 3
an den Tagbl.-Berlag.

Ka »sc»-Friedrich -Ning 09 . nahe Gntcnbe,pvlatz.
2 Wohnnngen von 8 Zimmern . 2 Balkon»,
2 Erkern mit vornehmer AuSstattuna und reich¬
lichem Zubehör auf 1. Juli oder svätcr zu ver-
mielhen. Näb. dos. oder Moritzstr. 45, im Lade»,
und Rlbrechtstra ße 5. Part . 1277

Kaiser . Friedrich - Ring 73 , Ecke
Gutenberpvlatz, freie Lage, nahe AdolfSallee
und Straßenbahnhaltestelle gelegen, ist die
3. Etage mit 8 gr . eieg. Zimmern, Bad,
Erker, 3 Balkon». 1 Fremdenzimmer, zwei
Mons. n. 8 Keller» zu verm. Ga», elekir.
Licht- und Warmwosseranlage» sind Vor¬
hände», ebenso Nebeutrevpe, 2 Closet» lind
Kobleuaufzuo. Nähere» Baubüreau oder
Part . No. 73. 96»

! RveinstraHe , Ecke Bahnhofstraße 2, l . Sick.,
ist die Wohnung, bestehend au» 9 Zimmern,
Balkon, Badezimmer, Küche, Speisekammer nebst
Zubehör sofort zu vermiethen. Nab. zu erfrag
aus,er Sonntag » auf dem Büreau Bahnhof,
straßc 2, Part . u. täalich anznsehen in der Jeit
von Bormittags 8 bi » 1 und 2'/. bi» 7 Ubr
Nachmittoo». 1038

Zni Neubau (obere Adelheidstr.) Ecke
der Nüdeshelmer - und Rauenthlaer-
stvaße sind hochberrschastlich auräcstatlctc
Wobniingen, L 12  Zimmer mit allem
Comfort und reich!. Znbebör (Personen-
Nnfzng), ver 1. Avril oder sväter zu verm.
Näh. daselbst oder BiSwarckring 28, 1. 958

Billa Parkftratze 43
ist die Hochparterre-Wobnuna, 8—10  ar . Zimmer

mit Balkons, Badez., Küche, Speisenkninmer,
.̂ Mansordcn, großer Garten, vis-A-vis Lawn-
.̂ennis-Plap , weae» Weaznaz» verm.

RM. Schiersteiiillslr. 22,
direkt am Kaiser.Fr . .Ntng , freier Blick
in die Erbachcrstraße, hochelegant an?-
gestattete Wohnnngen, 8 Zimmer m. Erker,
zus. fünf Balkon», Bad, Küche rr.. ver
sofort od. später zu vm. Näh. daselbst. 938

Billa Schntzerrstratze3
hochelegante Äobnunoen, 8 Zimmer mit Erker,
Balkons und Berando, Diele, Wintergarten,
Badezimmer. Küche und reichl. Zubehör, Hauvt-
nnd Nebentrevpe, per sofort z» vermiethen.
Nah.beim Besitzer 1108

W, Blartmann . Part.

Neubau Ecke Ktrch- u. Fauldrnnnenstr .,
> Stock, hochelcg. Wohn, von 7 Zinimer» n. retchs.
Znbch. zu vm. Sehr aeeian. für Arzt , Rechts»
anw . re. N. Bür . »,l .. u . Gchillerplatz1. 1111

!— .. —
fit 29 ist die von mir innegehabtc

Parterrewohnliiig, best, au» 7 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. Oktober 1903 zu vermiethen;
dieselbe kami auch aetbeilt aI«5-Zimnicrwobming
und 2-Zimmcrwohniina (letztere für Büreau
sehr geignct u. bcs. Abschluß) vermietbet werden.
Einziistben nur Vormittag» 11—12 Ubr.
W Himmel . 1283

NicolaSstraße 13 7 Zimmer mit Zubehör
an ruhige Miether an» gleich oder später
z» »ermlelben. Bestchilanngo» Wochentagen
von 11—1 Nhr. Nähere Auskunft wird auf
dem Büreau de» J .-N. » r . Alberti,
Adelbeidstraße 24, ertbeilt. 844

St . herrschastl Wohnung,
bestehend nn« 7 Zimmern, Bad, Balkon und
allem Znbebör, auf I . Juli zu vermiethen. Nab.
Adelbeidstraße 22, Part . 908

RüdeSfteimerstraße 3 herrsch. 1. u. 2. Etage.
7—8 Z., saalelch oder 1. Juli . Schlüffcl Part.
Nähere» R-I» u . Schillerplatz1. 956

«U» üdeS„eimerstrns;e 5. (verl. Adelbeidstraße)
hochherrschaftliche2. Etage, 7 gr. Zimmer,

Schrankzim., Badezim.. 2 Tr ., 2 Clol . Bor- n.
Hintergarten. Zu besichtigenv. 11- 1 Ubr. 1109

Tmlichtcrftraße 14 Wohnung, 7 Zimmer und
-stnbep., auf 1. Oktober zu vm. Näh. dal. 3 Tr.

Billa Schützenstratze 3,
mit Haupt- und Neventreppe. vor»ch>»er Em-
richtnna, 7 Zimmer, mehrere Erker n. Balkon»,
Diele. Badezimmer, Küche und reichl. Nebenaelaß,
sowrt od. später z» verm. Näh. daselbst und
Schiitzenstraße9, P . 1112

I ▼ ^
£ Vordere Sonnenberprstr. ♦

I 4  Hoohpnrterre , 7 Zim. u. grofrer Vorgarten. ^
* J . Weier , Agentur, Taunu «str . 28 . *

Schiersteinerstrasie 0 , 3. Et.. 7 Zimmer, Bad.
2 Balkon». Spestekamn er. 2 Mails., 2 Keller,
Auszug ans gleich oder später zu vermietbeu.
Nab ba'e'HK. 817

Kaiser -Friedrich . Ring 24 ist die Parterre
u. 1. Etage von lt 6 Zimmern mit reichlichem
Zubehör zu vermiethen. Näh. Kaiscr-Friedrich-
Ning 48 oder Nicolasstraße 81, Part 1115

Kaiser-Friedrich-Ring 25 (Eckban«) ist die
3. Etage von 6 Zimmern , 2 Mansarden, zwei
Kellern rc., elekir. Licht, Balkon» nach beiden

l Straßen , vom 1. Oktober ab zu vermietbeu.
Näh. daselbst Part . 1293

Kaiser-Friedrich-Ring 69 , nahe Gutenbergplatz.
Wobniiugen von 6, 5 u. 4 Zimmern, mit je
2 Balkon«, vornehmer Ansstaltnng und reichl.
Zub. aus 1. Juli o. später zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Moritzstraße 45, im Laden und
Albrech,straßc5. Part . 1278

Kaiser-Friedrich-Ring 74 ist die Herrschaft!.
Parterre -Wabnnng oder 9. Etage, 6 Zinimer.
Bad und reichl. Znbebör, ans 1. April 1903
zu vermiethen. Näb. daselbst. l f»06

Ktrchgasse 47 » 2. WohnnngSstock, ist eine Wohn,
von 6 Zinimer», Badezimmer, Rüche, Speise¬
kammer. 2 Mansarden und 2 Keller» auf
sofort oder später zu verm. Auf Wunsch kann
noch 1 große» Frontipitzzimnicr dazu gegeben
w. Näh. beim Eigcntb. >» Jung . 1006

Lanzstraße 14 u . 10 (Nerothal) hochherrsckiaftl.
erstklassige Wohnungen (Villen- Neubauten),
6—7 Zimmer und reichl. Zubehör, sofort oder
später zu verm. Näb. dortselbst No. 14. 1116

! Marktstraße 22 , 1. 6 Zimmer, Küche
und Zubehör, zu Geichästszwecke» geeignet,
1500 Mk.. p. 1. Okt. Näh.Porz.-Laden. 1025 I

! TninruKstreiste 13, 1, viV-Ji-Tis dem
.Kochbrunneil. 7 Zimmer sofort oder später
zu vermietbe'-. 1237I

Waldstratze 1
ffietftflälttB nt. SagerrSumen

»an, od. gethcilt, für jeden Betrieb
fleeiftnft(Gaseinführung), in äußerst bequemer
, Mündung zu einander, per sofort oder
k3l a »u »rrmittben. Nähere» im Bau oder
Baubüreau Rheinstraßc 42. 994

^ ' Qu erster Lage , Centrum der
^ ^ c. ^̂ cili gr. Laden mit 4 Schaufenstern, w.
v. getbeilt, für 8 Branchen berger., zu verm.

Fr . Offerten u. « . 3 « , an den Tagbl.-Verl.

Mohirmtge» von 8 und mehr
Zimmer«.

»8, Ecke Kaiser-Friedrich-Ring,
4. Et 8 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
Ä^ ant nnsgestattet, zu vermiethen. Nähere»
An der Ringkirche1, P . gg4
.t  ” ,,b Echiersteinerstrafie2 ist
kine Wobnnng von 8 Zimmern, Küche, Balkon.

ob. später zu vm. 963
Btebricherstr . 18, P ., sehr große Wohn., 8 biseirp">kwerthp.sos.,»vermiethen.

Biebeickierstr . 16, 1, sehr elegante Wodnnng,
1„ ^ lm- u- fl"*2*** 6-. ?u ermäßigtem

"reis per 1. Juli zu vermiethen.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦ ❖<»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ In unmittelbarer Nähe der X

♦ ® Inmenstrasse , ♦
♦ Einer ZweifarrjlienviUa, Hochparterre, %
+  8 Zimmer und grofser Garten. ♦
♦  J . Weier , Agentur, T &unusiitr . 28 . ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » « » « 444444444 » ♦

Wilhelmstraße 10 a
1. it. 2. hochelegante Etaae von fe 8 Zim.
u. Zubehör, Lift. Eentralbei,. n. oll. Eonii.
der Neuzeit per sofort oder sväter zu Perm
Für Penf. ausgeschl. Näh 3. Etage. 1233

Kiiser-Meiitich-Wnl, ö, WL-L
gr. Eckhaus An der Ringkirche, ist die Parterre-
Wohnung. 8 Zim. mit vielem Zubehör, alleinige
Benutzung des großen Vorgarten», per 1. Juli
U' ^ vSU dermierhen. Die ganze Wohnung wird
vollständig neu renovirt, ctw. Wüniche werden
gern berücksichtigt. Näh. Geisbergstraße 20.
Part ., bei Hellwig, oder Wohnunge-Nachweis-
Surean Lion, Schillerpiatz.

Kaiser-Wedrich-Ning 37
ist da» bochherrschaftlicheHochparterre von
8 Zimmern, Bob, Fremdenzimmeru. großes
Zubehör auf sofort oder 1. Juli zu ver-
miethen. Näh. daselbst. 1248

Kaiser -Friedrich -Ring 55 sind elegante Wobn.
von 10  Zimmern und reichl. Zubehör sofort
oder spater zu verm. Näh. daselbst. 1317

Vretoriastrastc 47 ist die Parterr̂-Wobnnngo
8 Zimmern mit reichlichem Zubehör, in. Central¬
heizung und elektrischem Licht, per 1. Oktober zu
verm. Nöh. bei Otto & Esclienbrenner,
Lniienstraße 22. 1260

Wohnungen von 7 Zimmern.
I Adeldeidstr . 58 , 2. Et., 7 Zimmer, Laderaum

? n,^ onJ c- *• 1- 5iuli weoen Umzug zu verm
Erstes Quartal mit Preisermäßikluna.

AdolfSaNee 7, 1. Ei., 7 Zimmer. Badezim. rc
auf 1. Juli zu vermietbeu. Näb. Part.

Adolssallee 59 , Ecke Kaiser-Friedrich-Ring, ist
die 2. Etaoe von 7 Zimmern rc. auf l . Okt c
z» verm. Aiiziisebei, Vorm. 11—1 Uhr. 897

Sin der Ringkirche 7, 1. Et.. 7 Zim. 3 Balk., >
Gar . elektr. Licht, per sofort oder später preis-

| wertb zu vermiethen. Näb. daielbst.
Q Ecke der Blitmen-
V,  strabe . eleaante»

Hochparterre. 7—8 Zimmer, Bad n. reichliche»
Zubehör, auf 1. Juli zu vermietbeu. Zu erfr
Blsma ' ckring 10, 3. Anzus. v. 11—1 4- 5. 867

Kaiser -Friedrich -Ring 31 ist diePart.-Wohuung
7 Zinniier mit reichl. Zubehör, zu vermiethen.
Nah. Rheinstraßc 20. 982

Kaiscr -Fliedrtch -Ring 31 , 3. Etooe. 7Zimmer.
Kiiche, reichliche« Zubekör auf sofort m ver-
nilttiifu. Anznsehen von 3—5 Uhr. Nähere»
Rbeinstraße 20. P . 949

Kniser -Frtedrich-Ring 48 sind Wohnnngen,
7 Zimmer, reich lich«? Znbebör. zu verm. 1110

Im Renda » Kaiser - Friedrich.
Ring 80 , nahe der AdolfSalleen. Halte¬
stelle der elektr. Bahn, sind hochberrschostl.
Wohnungen von 7 Zimmern, Bad. Küche
(3 Balkons und Erker) , Speisekamincr,
2 Mansarden und 2 Kellern zu vermiethen.

Im Hause befinden sich2 Treppen,
Lift , Kohlcnanfzuo. kalte» tmd warmes
Wasser. Ga»- und elektrische Licht-Anlage

Näb. Kaster- Friediich-Ring 78, Ban-
burean, Souterrain . 995

! 22 , 1. Obergeschoß, elegante
Wobnimg von 7 ev. 11 Zimmern, mit Bade¬
zimmern und allem Znbeh. per 1. Okt. zu verm.
Nähere» daselbst im Tapetenladen. 1214

Oranienftr . 42 S ;;7fe
oder spater zu verm. Näh. daselbst Part . 950

Oranienstr . 42 , 3 St .. 7 Zim.» Balk., 2 M ..
1 2 K. p. Okt. für 1190 Mk. zu v. N. Part . 1240

Mohittingrn von 6 Zimmer«.
! Adelheidstraße 47 ist die 2. Etaae, bestehend

ans 6 Zimmern , Bad, 2 Mansarden, zwei
Kellern u. s. w.. per 1. April 1903 zu' Verm.
Anzul. V. 11 Ubr Morgen» an. Näb. Part . 996

Adelheidstraße 80 , 3. Et., herrschastl.Wobnnng
von 6 Zimmern tt. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermiethen. Einziisehen Dienstaas u. Freitaa«
von 10—1 3—6 Ubr. Näh. Part.  1241

Im Neubau obere Adelheidstraste 109
sind hochberrschastlich ausgestattete Wobn-
nngen von 6 Zimmern mit allem Comiort
»ud reicht. Znbebör ver 1. April oder später
zu vermiethen. Näheres daselbst . 997

Adolfsallee 24 , Hochparterre, 6 aroße Zimmer,
Bod, reichliche» Znbebör, sowie gr. Balkon und
Vorgarten auf gleich oder später zu vcrniictben.
Räberc» daselbst2. Etage. 1114

AdolfSallee 26 , Hochvarterre, 6 gr . Zimmer,
Bad. Speisekammer, Koblenauizna. reichl. Zn¬
bebör. gr. Balkon, Vorgarten (Hintergarten),
auf 1. Oktober er. zn vermiclben. Bestckt.
Wochentoar 11- 1 Ubr. Näb. 8. Etaae. 1802

Moritzstr. 41 6-Zimmer-Wohnuug, Bad und
reichl. Zubehör zu vermiethen. 1816

Billa Nerobergstr . 6,
2 Min. v. Straßenbahn -Haltestelle, Hochparterre-
Wohnung. 6 ar . Zimmer, 1 Cabinet, gr. Bade¬
zimmer, 2 Mansarden, Küche, Speisekammer.
2 Kcllerränme, gr. Balkon, Bleichplatz, Trocken-
speichcr, Ga« u. electr. Licht, gänzlich neu her¬
gerichtet, znm 1. Oktober 1908, cvent. früher,
z» verm. Auskunft daselbst im 2. Stock. 862

^tzlAeudorserstr. 2 ist ein Hochparterre, 6 große
Zimmer, Badecab. u. Znbebör Preiswerth

zu vermietben. Gesunde freie Lage, herrliche
AnSstcht. Nähere» daselbst. 1272

NieolaSstraße 23 , 3. Etage, comf. Wohnung,
6 Zini ., Badez.. Küchen. sonst, reichl. Zubehör,
per 1. J „l! 1908 -. vm. Näb. das. Part . 1118
Nieolasftratze 23, 3,

Wohnung von 6 Zim . nebst Zubehör per 1. Juli
zu vermiethen. Näh. daselbstP . 1208

28 , 1. oder 8. Etage,
vH VvIKv bocheleg., gr. Balkon, 6 Zim..

Badecab., Küche, Speisek., Koblenz., 2 Mans.,
2 Keller, sofort oder später zn vermiethen. Näh.
Parterre,Wcinhandl . ■*. tt ollivebcr . 1119

Rüdesheimerstr . 7 (verlang . Adelheidstr .)
herrschastl. Parterrrwobn ., 6 Zim ., Küche, Bad,
Balkon, reich!.,Zndeb. Ga» n. elestr. Licht, per
1. Oktober, event. früher, zu verm.

3m99cu&auÄüDe§[)eimerf(r.l4,
Ecke der Raueittkalerstraße (verlängerte
Adelbeidstraße), sind hochberrschastlich au«-
gestatteteWobnungenk 6 geräumig«Zimmer
mit Erker, Veranda oder Balkon», Küche,
Bad und reich!. Znbebör ans sofort oder
später zu vermiethen. Im Hause befinden
sich: Hauvt- und Nebentrevve, elektr.
Personen-Anszny(List), elektr. Lichtanlage.
Go?leit»no für Licht. Koch- nnd tzeizzwecke.
Telepbon-Anskbluß. Remise für Automobile.
Nähere» daselbst Parterre . 1113

AdolfSallee 28,
1. Etaae, 6 gr . Zimmer, Badezim., Küche,
Speisek.. 2 Man ?.. 2 Keil.. 2 Balk.. Kohlen-
oiiszna. per 1. Oktober er. zu vcrmieiben.
Näh. Parterre . 1068

Adolfsallee 83
ist die berrtchastlichc Hochpart.-Wohnnna. bestehend

an» 6 Zimmern , graß-m Balkon. Badezimmer.
2 Mansarden, 2 Keller, zum 1. Juli oder
1. Oktober zn verm. Ga» u. elektr. Licht. Näb,
dat-lbst 1. Et ._ 1292

In meinem neuerbantci, Hanse Slrndt-
straße 4 sind die herrschaftlich einacrichteten
Wohnungen de» 1. >,. 3. Obergeschosse»,
bestehend an« 6 Zimmern , Sladezim . ,
großen Nalkone » ». reichlichem Znbebör,
nnf 1. Juli , auch früher, zu vermiethen.
Nähere» daselbst.

A.  Wnlir . Architekt.
Arndtstraße 4. 998

BiSmarckrinq 18 , 2 St ., schöne6-Zimmer-
Wobniing, Bad, Balkon rc., ver Oktober zu vm.
Nähere« 1 St . Raum für Antomobüe. 1158

^amvachthal 34 (schönste Lage), 1. Stock,
^ 6 Zimmer mit allem Zubehör, Veranda,

Garten und Gartenzimmer rc., ver gleich zu ver¬
miethen. Näb. Dambachtbal 32. 1. St . 1026

Friedrickisiraße 36 » Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Centrolheiz., Badeeinr., Go« „. elekir. Licht.
2 SKmif., 2 Keller per 1. April zu vermiethen.
Naber«» im Lade». Einzusehcn von 11—1 nnd
4- 6 Ubr. 999

Herrngartensir . 15, 2. Etage. Wohnung von
6 Zimmern nebst reich,. Zubehör ans sofort od.
spater zu vcrmieiben. Nähere» Part . 1000

Jdsteinerstraße 3 (Villa) Parterre-Wobnung.
6 Zimmer mit Znbebör. Badez., groß. Balkon.
Garteiibkiiutzung, znm 1. Okt. zu vermiethen.
Anzus. 11- 1 n. 3- 5. Näh. daselbst2. Et . 1044

Kaiser-Friedrich-Ring 15, 1. Stock. 6 Zimmer
nebst Zubehör ans aletch oder später zu verm.
Nähere« im 8, Stock, 1262

Kaiser -Friedrich -Ring 1« , 1, Etage, ist eine
Wobnnng von 6 Zimmern m. Balkon „. Znbeh.
auf sofort oder 1, Juli zn vermiethen. Einzn-
schen von 11- 1 Uhr. Näh. Parterre . 1002

In meinem nenerbaiiten Hause Rüdesheimerstr. 17
verl. Adelbeidstraße, find Wohnungen von
6 Zimmern. 3 Balkons, Ga«, elektrisches Licht,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu
vermiethen. Nähere« Parterre . 1095

Dchlichterstraße 7» Parterre . 6 Zimmer, Balkon.
Bad nnd i-eichliche» Zubehör auf April 1908 zu
verm. Näh. daselbst oder Kirchgaffe 38. 1131

«444444444444444444444H4 « » «

Z Sonnenbergerstr. r
. % Hochparterre 6 Zimmer 1. Oktober. £
4 J . Meier , Agentur, Taununtr . 28 . o
444 « 4 « 44444444444 « 4 « 4 « » 44444

Bietoriastratze 27
Parterre -Wobnung von 6 Zimmern. Bad, Veranda

und Zubehör mit Kartenbeniitziing zu vermiethen.
Anznsehen ab 11'/, Uhr Vormittags. Näheres
Lcsstnastraße 10. 947

Walluferstvatze 9
(Neiiban) sind ausl . Avril od. früher hochherrschaft-

liche Wohnungen von 6 Zimmern, Bad. Küche.
Speisekannner. 3 Balkon« nnd Erker. 2 Maus,
nnd 2 Kellern zn vermiethen. — Im Hause
befinden sich Kohlenaufzila, kalte« und warme«
Waffer, Leucht- und Heizgas und elektr. Licht¬
anlage. Näb. daselbst. 1122

Walluferftr . 1«
Wohnungen ans 1. Avril od. früher zn vm. 1123

Schöne6-Iimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör an sehr schöner freier
Lage für 1. Oktober, event. früher, billia zu ver¬
miethen. Zu bes. von 11—1 Vormittags
Bierstadter Höbe 3. Hochvart.

Schönes lierracli . Hochparterre in Villa
m. hübschem Garten, vorn, gesunde Lage,
6 Zimmer , alle Bequ., Gas u. el. Lioht etc.,
»n vorn. Fnm. zu vermiethen. Näheres unter

81 ?» an den Tagbl -Verlacr. 1273

W- hirimgen von 5 Zimmern.
5 ßr . Zim. mit Zub.. gr.

Balk., Laube, p. Ost. zn Verm. N. 1 St . 875
Adelheidstr . 22 , 1. St .»herrschaftliche Wohnung,

bestehend aiis 5 Zimmern, Balkon und allem
Znbehär. auf 1, Oktober zu vermiethen, Näb.
Adelheldstraße 22, Part . 90g

»ckdelveidstraße 54 ist dieB -I-Etage, bestehend
4 * aus fünf schönen großen Zimmern ni. reich,

lichem Zubehör, zu verm, Nähere» Bel-EkäLe.
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65 ist die neu Ijerfl. Parterre-
«vhmittp. best, au« 5 Zimmern und Zubehvr
nebst alleiniger Beuntzuiiq de« Vorgartens. stuf
1. Juli Mt Demi. Näh. daselbst2. Etage. 1028

«delhcidstraße 65 ist die neu liern. Bel-Etage,
best, au« 5 Zimmern und Zubebör, auf 1. Juli

verm̂ tken. Näh. daselbst2. Etage. 1022
am Ring, Parterre, 5Ztni.,

KUche und Zubebör. Bad -c. per 1. Oktober Mt
venniethcn. Nähere« .Karlstraße7. 2. 1292

Adeltzcidstr. «4, an, Ring, Bel-Etage. 5 große
Zinuner, Küche, Zubehör,Bad re.. per1. Okt. cr.
Mi vermietheu. Näbere? Karlstraße7. 2. 1287

Rdtlfteidstrake «7. L. Etage , herrschaftliche
Wohnung , st Zimmer. Küche, 2 Keller, zwei
Mansarden, Badezimmer und sonstige« Zubebör,

Juli oder sväter. Näh daselbst. 884
AdolfSa »ee 6, 2, 5 Zimmer, gr. Balkon, Zub.

wegen Wegz. sof. zu verm. N. Nbeinstr. 48. 2.
StdolfSallec 4», 3. Etage, freie Slurs., st gr. Z.

zu. Zubeb., auch Bad Speisekammer. Koblen-
aufzug. sofort zu verm. Ausk. daselbst Part.Fernspr. No. 2548. 1128

1- Klage, B Zimmer, Bad,
Balkon und reich!. Zubebör, Gartenbenuhung
per soforto. später. Näh. TaunuSstr. st3. 1125

41, nabe d. Luxemburgstr., eine
herrsch. Wobng. im 1. Stockv. 5 gr. Zimmern,
Badeeinr., Balkonu. reich!. Zub., neu renov.,
zu vermietheu. Näh. daselbst 2. Dt. 1129

Albrechtstraste44, 2. Etage, in ruhigem Lause,
5-Zimmer- Wohnung mit Bad und Zubehör
auf 1. Juli zu vermietheu. Auskunft1. Etage
oder Bureau Hinterhaus. 924

Angnstastraße 11 (Villa Angusta Victoria)
Bel-Etage, event. auch Parterre, mit 5 Zimmern
u. reich!. Zubehör, ver 1. Oktober anderweitig
Mi vermiethen. Besichtigung von 11—12 Uhr
Vormittags und 2- 4 Uhr Nachmittags. Näb.
Walkmüblstraße 24. 858
BiehrLcherftrasre3

% Etage, 5 Zimmer mit reichliebem Zubebör,
Mi vermiethen. Atizuseben von 10- 1 Uhr täal.
Nah. Schwalbacherstr. 87. Part . 1130

Biebricherstr. 19
mit 5Zimmern in ruhiger herrschaftlicher

Villa mit Balkon, Garten und reich!. Zubebör
»um1. Oktober zu vern,iethen 888

Billa Biebricherstraße 45
ist eine herrschaftliche Wohnung von5 Zimmern
mit Zubebör, Garteubenutziing, sowie Stallung
mit Remise per 1. April oder später zu verm.
Näheres daselbst. 1181

MSmhrSrirrg 22, 2 St., 5 Zimmerm. jämmtl.
Zubebor auf 1. Avril 1903 zu vermietbeu.
Nah. Bismarckring 24. 1 St . l. 1132

V'smarckring 25, Ecke Bleichste., 1 St ., schöne
b-Zmimer-Wohu. sofort oder sväter zu v. 1304

Blsmarck-Nina 36, Bel-Et., 5 Z.. Neu-.emsp..
Zubeb. Ml. Okt. N. Zimmermannstr. 9,2r . 1239

Bis »!»arckr«,g 3», 3 St ., 5 Zimmer. Balk. n.eeidjl. Zub. Näb. Part. 899
B .smarck-Ring , Ecke Borkstr. 2, Bismarck-

5-Zimmerwobnung mit reich-
lichem Zubebör zu Oktober zu vermiethen. Näb.
2. St . bei Hnesebier . 870

9 Eckhaus, ne» erbaut,
schöne 5 -Zimmer.

ö.Nciizeit enti'pr. eingerichtet,gesunde, freie
Lage, Nahe de« Waldes, gleich oder 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Parterre, Baubüreau. 1016

" ^ iiafhthal 8 neu herger. Wohn.. 5 Zimmer,
Kucke, Speisekammer und Zubehör, sofort Mi
vermiethen. Näb. daselbst Part. 1133

Dotzheimerstr« 17, 2, schöne Wobn., 5 Zimmer
m. Zubebor, neu bergerichtet, per 1. Juni oderJuli zu vermiethen. 1217

Dotzheimerstr . 26. Erdgeschoß. st Zimmer.
Küche mit Zubehör, großer BaÜon mit

Garten per 1. Oktober. 1274
Dotzheimerstr. 32, 1. Etage. schöne5-Z.-Wobn.

0,ri) &ee Veranda fof. ob. später zu vm. 866
Dotztzeimerstraß- 51 sind Wohnungen van

- E ^^ Ern, Kücheu. Zubehör zu verm. Näh.
im Bau und Dotzbeimerstraste 21, Part . 928

Nerothal.
Diua Franz . Abtstraße 2, hochelegante Bel-

Etage, vollständig neu bergerichtet, von 5 gr.
Zimmern, 2 Balkons, Badezim., Küche, Speisen¬
kammer, Kohleiiaufzug, elektr.Licht.Ga«, Garten-

'IE*? "Hem Zubehör, per 1. Oktober an
rubigeMiether zu vermietbeu. Näh. Part . 929

®e Neub., Eckb., schöne5-Zimmer-
Wohnung auf 1. Juli od. später zu vermiethen.
Nah. daselbst oder Bismarckring5, Part . 1017

Herrschaftswohrmrrg,
5 Zubehör . Ecke der Goethestraße 11

und Adolfsallee, vom1. Juli an zu vermiethen.
Nab. 1. Stock daselbst. 884

Goethestr. 15, 2. Et., st-Z.-Wohn. u. reickl. Zub.
«aufluJul . an rub. L. zu verm. Näh. P . 1057
Goethestr. 25, 2. Et./schöne st-Zim.-Wobnung

auf gleich oder später zu vermiethen. Näb. Pt.
Herderstraße 1 6 Zimmer nebst Zubehör zu ver¬

miethen. Näb. 1. Et. rechts. 1134
®e 2 St ., 5 Zimmern. Zubehör,

der Neuzeit entspr., zu verm. Näb. Part . 1135
Herderstraße 31 6-ZiniMer-Wohnu»g sofort zu

zu vermiethen. Näh. Part . r. 944
Herderstr. 31»Wegz. h. per 1. Jnli Wohn, von

5 Zim. preisw. zu verm. Näb. V. reckt«. 1188
Kerrngartenstr . 11, l . Et., schöne5-Zimnier-

Wohnung nebst Zubehör in ruhigem Hause sofort
_,?u vermietbeu. Näb. Parterre. 1212
Jahnstr . 26, 1. Etage, schöne5-Zim.-Wohn. mit

Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näb. Part . 1246
14. 2. 5 Zimmer,

- » Balkonn. doppeltes Zubehör a.1. April zu vermiethen. 1138
satter - Friedrich-Ring 22 ist die Parterre-

Wohnung von5 Zimwern und Zubehör zu ber-
mtetben. Näb. Kaiser-Friedrich-Ring 48. 1218

Lxaiser -Friedrich-Riiig 26, ruhige Lage, ist
Parterre-Wobnung oder 8. Etage, be¬

stehend an« je 5 Zimmern, der Neuzeit entspr.,
mit reichlichem Zubebör per 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näheres3. Etage. 1269

«aiser -Friedr-ick-Nino 32, 3. Etaae, W°h»»na'
5 Zimmer nebst Zubehör, auf gleich oder später
zu vermietbeu. Näh. Part . 1139

Kaiser-Friedricki-Rina 83 ist per1. Juli 1903
die3. Etage, best, a, 5 gr. Zimmern, sowie ejn.
gr. G!ebeI-(Fremde»-)Zini„ 3 Balk., reicht. Zub.,
Alle« der Neuzeit entspr., anderweitig tu Verm.
Anzuseh. 11—1 Uhr, Näb. nebenan Walluier-
straßeS, P„ o. Blsmarckr. 32 1. Müller. 1043

Katser-Fricdrich-Rina 36, 2. Et., eleg.5-Zim.»
Wohnuiig. reich!. Zubebör. 1. Juli oder1. Okt.
zs>vermietbeu. Näb. Part . 1020

Neuban Kaiser-Friedrich-Ring 42
ist die Bel-Etage von 5 Zimnternu. Zu¬
bebör, der Neuzeit entivrecheiid, sosort od.
sväter zu vermietheu. Stüh, im Hause oder
Oranienstraße 17. 1140

Karlstraße 87, 3. Et.» 5 Zim.. Zub.. Balkoii,aui gleich ab. später zu verm. Näb. 2 I. 1064

Billa Kapellenstraße 41 Parterre¬
oder Bel-Etage, 5 Zimmer, Balkon, Zubeh..
z. 1. Okt. zu verm. Näb. 2. Etage. 843

Kaiser-Friedrich-Ring 55 elegante Wobnungen
von 5 Zimmernu. rrickl. Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. daselbst. 1819

Kapellrnstraße 77 (Villa) herrscbast-
licke Bel-Etage, 5 Zimmer, Balkon, Bad,
Küche ii. Zubebör, zu verniietbe» auf gleich
oder später. Näh. Bäckerei Weygnndt,
Goldgasse5. 1141

Luifenstratzc 23, 2. Et., ist eine Wohnung von
6 Zimmer» und allein Zubebör auf 1. Juli zu
verm. AilMistbenv. 10—1 Uhr Vorm. 927

Luxembnrgplatz3, P. l., Wohnung von fünf
Zimmer» U. Zubeh. per 1. Juli z» verm. 1015

Lnxemburgstraße6 Wobiiiingenv. 5 Zimmern
mit reich!. Zubebör, der Neuzeit entsprechend,
zü verwiethen. Näb. daselbst. 1142

Mainzrrstr. 54, Haltestelle der elektr. Straßen-
bab», herrschaftliche5°Zimmer-Wokining mii
Bad und allem modernen Zubebör auf
1. Juli 1903 zu vermiethen. AiiMlsehen Mon¬
tag« u. Donnerstag« 11—1 Ubr Vormittags n.
3—5 Uhr Nachmittag«. Näb. daselbst Part . 795

Moritzstr. 12, SääI 'üK:
Zim.-Wohn. sos. zu vm. «et « LIN »-. 1143

Moritzstraßc 23» I. Et», geräumige5 Zimmer,
Balkon, reickl. Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näb. beim Eiaenthümer, 8. Et. 1085

Moritzstraße 43 eine Etage, 5 Z., Bad pv.,
der Neuzeit entspr. hergerichtet, ans sofort ober
später zu vermiethen. Näb. Mittelb. P . 767

LLtzHnritzstr. 66 qeräum. scköne5-Zimmerwovn.
w 'l - mit allem Zubeh. (Balk.) auf sogleich oder

1. Okt. zu vermietbeN. Näh. Part . 1144
Nerothal 43 >» ist eine Wobnimgv. 5 Zimmern,

Badez. x. (Part . v.  Söul .) auf 1. Oktober zu
verm. Einzuiehen von 11—1 u. von5—7 Ubr.
Näh. daselbst und Adelbeibstraße 35, P . 914

NicolaSstr. 22, 3. Et.. 6- ev. 6-Zimmerm. Bad.
großer Balkon und Zubebör zu verm. 1«62

NitolaSstraße25 ist die1. Etage. 5 Zimmer u.
Zubebör, sof. od. später zu verm. Näh. Nero-
tbal 13, 1. Aiizns. täalicb von2—6 Uhr. 1145

Oranienstraße 45 aroße Fünf-Zim.-Wobnnng,
Badez., 2 Mans., 2 Kell. ec. (2.Stock), p. 1. Okt.
evt. früher, zu verm. Preis 1200 Mk. Einzul.
Dienstags und Freitags. Näb. P . r. 1250

Oranienstraße 43 ist die Bel-Etaae, 5 Zimmer
mit Zubebör, zu vermiethen. Näh. Part , und
Moritzstr. 66 bei Schreiner̂ r - l,acl >. 1094

Pagenstecherstraßt5, 1. Etage, 5 Zimmer mit
Balkon und reichlichem Zubehör Verhältnisse
halber per sosort oder späterz» vermiethen.
Anzliseben Nackmlttags von2—6 Ubr. Näheres
gegenüber. Elisabetbenstr. 16. P ., bei Klein. 799

Neubau Ranenthalerftraße, unmittelbara. d.
verl. Ädelbeidstr.—RüdeSbeimerstr., mit Vor¬
garten. ohne Hinterhau». 5-Zimmer-Wohnung,
mit allem Comfort der Neuzeit ansgestattet, zu
vermieiben. Näheres Bleichstraße2, 1, oder
Woritzstrope 41 und im Neubau. 1270

Rtztinstraße 13, 3, eine Wohnung, 5Zimmer u.
Zubehör, auf gleich oder später an ruhige
Wiether abzugeben. 894

Rheinstr. 38, «LL ?.  ffi
Zimmern, Küche, Bad und Zubebör zu ver¬
miethen. Näb. das. Im 3. St . reckt?. 888

Rhesnstraße 78, Bel-Et. (Sonnenseltel, elegante
6-Zimmer-Wokn»ng mit reichl. Zubehör sofort
ru vermiethen. Näb. im Laden. 1080

Riidcslicimerstr. !), ÜÄ
5-Zimmerw. mit reickl. Zubeh. u. allem Comf.
der Neuzeit zu vermiethen. 1010

RüdeStzeimerstr« II , verl. Adelheid¬
straße, sind herrschaftliche Wobnungen von
6 Zimmer» mit Eentralbeizung zu verm.
Näh. das. im Baubüreau, Souterrain. 1124

Rüdeötztimerstr. 1V, verl. Adelheidstraße, hoch-
herrschaftlich ailSgestatteteo-Zimmer-Wohmmgen,
Parterre u. 1. Etage, der Neuzeit entsprechend
ansgestattet, ver sofort od. später zu vm. Näb.
das. od. b. Hraim . Herderstr. 21, P . 1127

Nüdcshnmerstr.13,US.
sind ver sofort oderi . Juli , event. früher,
hochelegante5- Zimmer- Wohnungen mit
Central-Heizung, Vor- Hiutergarteu, zu
vermietheu. Näh. daselbst Parterre. 1009

sm
Dchariihorststr. 16, Ecke Bülowstr., scköne

5-Z.-Eckwob:iuug. der Neuzeit eingerichter, der
1. Okt. presSwerth zu verm. Nab. Part . 1086

Sckiärnüorsistr. 26, Ecke Westendstr., 1. Etage,
ist eine5-Zimmerwobn. mit reichl. Zubeb. per
1. Okt. preiswertst zu verm. Näheres im Laden.

Schtsfelstr. 5, am Kaiier-Frledrich-Ring. herr-
schattlicke5-u.4-ZImmer-Wöbnuuaen,der Neuzeit
entipreäie'ck eingerichtet, per 1. Juli od. 1 Okt.
Mi vm. Näh. dalelbst od. Morltzstr.38. 2. 1280

Mau EAersteiilklsikche 17
bocheleggiit nnsgestattete5-Zliluiier-Wohn-
ungen mit Erker,3 Balkons, Bad,elektrischem
Lickt und Kohleuoufzug per 1, Juli zu
vermiethen; iowie Laden oder Biireau. Näb.
dalelbst oder Arndtstraße5, Part . 1083

DAltchierstr. 8, 2. Et.. 6 Zm. n. Z. zu v. 972
Dchltchtersir. 11, 3. Et.. 5 Zimmerm. Zubeh.

a. 1. Jnli od. 1. Aug. zu vermietbeu.
Schlichterstraß« 26, 8. Dt., 5 Zimmer mit

Zubehör auf sofort ober fpäler Wegzug» halber
zu vermietheu. Näb. Part . 1029

Schütztntzofstraße 14 Soch- Parterre-
Wobrtuug, bestebend au? 5 Zimmer», Cabinet.
2 Balkon« und reickl. Zubebör, auf 1. April z»
verm. Anzns. von 11—1 und 4—5 Uhr. Näb.
Sckützenboistraße Ist. 1146

Seerovenstratze2
geräumige st-Zimmerwohuuna, Balkon und reich-

licke« Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen^
Näheres daselbst Parterre.

Seerobenstraße 31 schöne herrschaft¬
liche Füns-Zimmer-Wohiinngen, mit allem
der Neuzeit entspiecbeiidem Zubebör aus-
gestattet, zu vermietben. Näh. Le, »» l».
I»«lir «rr, daselbst Part . 1149

Bictoriaftratze 14, 1,
herrschaftliche Wobnnug, st Zimmer, 2 Balkons,
Bad, zum 1. Juli oder fofort zu vermiethen.
Anzusehen 11—1 u. 3—6 Uhr. 1148

Walkmühlstr. 25» Haltestelle der Straßenbahn,
5 Zimmer, Balkon. Küche. Speisekammer, Bad re.
Wegzug« halber für 1. Okt. d. I . zu v. 1249

Weilflraße 3 5 Zimmer, Küche und Zubebör
per Fiili. Nähere« Parterre. 895

Wielandstrasze 1,
am Kaiser-Friedrich-Ri»g, gegenüber der

Lnxemburgstraße, sind 5- und 4-Zimmer-
Wobnungen, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
per1. Juli zu verm. Näb. Part . 1253

Wilbelminenstr. 2 Hochpart. ». die2.Etage von
je st Zim. mit Zubehör auf sofort oder1. Juli
an ruh. Leute zu vermiethen. Näb. im 3. St.

Wilhelminenstraßc 2 ist eine eleaante Hoch-
parierre-Wohnung, st Zimmer nebst Zubehör,
sofort oder ver 1. Juli zu vm. Näh. im 8. St.

Wörttzstraße5, Haltest, d. Straßenbahn, 2. St.,
st Zimmer nebst Zubebör, in rub. Hause, ans
1. Oktober zu vermietbeu. Näh. Part . 1289

Zietbeii-Ring 2 berrsckasil'cke Fünf-Zimmer-
Wobi,ungen mit Erker, 2 Balkon» nnd reickl.
Znbebör, der Neuzeit entspr.. mit Lickt-, Koch-
und Heizgas und elektr. Lickt, auf aleich oder
später zil verm. Näb. daselbst Part. link«. 1150

Zieitzenring4 herrickastlicke st-Zim.-Wobnungen
mit reichlichem Zubebör, Kalt- u. Warmwasser-
Anlage, Ga«, elektrische« Lickt, per sofort oder
später zu vermiethen. Nähere« daselbst Parterrebei« rüf . 840

Eine scköne, der Neuzeit entsprechende, mit allem
Comfort eingerichtete st-Zimmer-Wob»iing aus
1. April zu vermiethen. Nähere« Herder-
sirobe7. Hochv. 1151

SchöneS-Zmilill-Wichliuiig,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, im
südlichen Stadttbeile belegen, aus sofort ober
später zu vm. Näh. Herderstr. 10. 1. 1079

Fünf Zimmer/ÄS;
Näh. Wörthstraße 11, Part. 1088

Mrchrmnge« von 4 Zimmern.
Ll»ndtzauS-Neubau Slarftraßt26» i. d. Nähe

de«Waldes».Haltestelled. Elektrischen mit groß¬
artiger Fernsicht, sind die herrschastl.eingerichteten
Wohnuligen von 4. 3 u. 2 Z . m. Küche, Bad,
Erker. Balkonu. Garten nebst reicht. Zubeh. v.
1. Jnli zu vermiethen. Näh. Wellritzstr. 25,
Drogerie, oder Uorkstraße2, 1. 1220

Adelhetdstraße ist eine Wobumig(Südseite),
4 große Zimmer, Balkon, Alle« der Neuzeit
entsprechende aus 1. Avril zu vermiethen. Näh.
Adelbeibstraße 79, 1. Stock. 1162

Slrndtstr. 5 eine eleg.4-Zimmer-Wohn. mit groß.
Balkon, Bod u. reichl. Zub. per sof. od. 1. Juli
zu verm. A. Landgräber, 1. Et. daselbst. 1163

Arndtstr. 6 ist nock eine4-Zim.-Wobn. m. groß.
Balkon, Bad ». reichl. Zub. in 3. Etageu. elea.
Hans zu verm. W. Schramm, daselbst. 1164

Bertramstraße 3, 1, große der Neuzeit entspr.
hergerichtete4-Zimmer-Wohiniilg mit Zubebör
auf 1. April oder später zu verm. Näb.daselbst
o. Totzbeimerstr. 41. Baubüreaui. Sout. 1165

Bismarckring 16 schöne4-Ziinmer-Wodmmgen
mit Bad, 2 Balkons re. auf gleich oder sväter
zu vermietben. 1223

Bisntarckring 11 schöne4-Zimmer-Wobiiiiiiu
mit 2 Ballons il. allem Zubehör zu vm. 1166

Bismarck-Ning 15 vier Zimmer mit reichlichem
Zubehörz. 1. Okt. zu v. Näh. im Laden. 917

Bismarckring 16 herrschastl. Bel- Etage, je
4 Zimmer, mit allein Zubehör Wegzugs halber
per 1. Okt. zu verm. Näheres Park. l. 1284

Bismarckring 16, 3. Etage, Herrschaft!. Vier-
Zlmmer-Wohilung mit allem Zubehör wegen
Wegzug per 1. Oktober zu vermiethen. 1305

Bismarck-Ring 33 vier Zimmer mit reichlichem
Zubehörv. 1. Okt. z. vm. Näb. l . Et. I. 1097

BlüÄerplatz 3, 1. Et., vier Zimmer. Küche und
Zubehör sofort zu verm. Näh. 1. Er. r. 1031

BLücherplatz4
eine schöne4- Zimmer- Wohuiiug mit reichlichem

Zubebör per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Blücherplatz4, Bureau. 1167

Bülowstr. 3, Bel-Et., 4-Z.-Wohu. zu vm. Näh.
das. Part . I. bei Frau «- »«»er.

Dülowstraße 10 schone4-Ziniiner-Wohnuug mit
oder ohne Werkstatt, auch 3-Zimmer-Wobu.
billig zu vermietben. Näh. 3. Et. r. 1047

Dotzheimerstr. 46 schöne4-Zim.-Wobnung mit
Zubeh. sos. od. spät, zu v. Näb. dgi. 1 St . 1169

Dotzheimerstraße 51 sind Wohmingeu von
4 Zimniern, Kuckeu. Zubebör zu verm. Wb.
im Bau »nd Dotzheimerstraße 21, Part . 922

LÊ mserstraße 25 1 Wohnung von4 Zimmern
^ zu vermietben. 1312
Emserstr. 75 4—5-Z.-Wobn. ans1. Juli zu v.
Gneisenaustr. 26 ist eine4-Zimmer- Wohnung

auf gleick od später zu vm. Näb. Laden. 1195
Göbrnstraße6, Neub.. Eckb.. schöne4-Zimmer-

Wolw. auf 1. Juli oder später zu v'rmiethen.
Näh. daselbst oder BiSmarckring5, Part. 1018

Goethestr. 13. 2 r.. 4-Ziiiinier-W. zu vm. 910
Gnstav-Sldolfstr. 16, 1, schöne geräumige Vier-

Zimmer-Wobn., Badez. oder5 Zimmer und
reiebl. Zubehör zu vermietbeu. 882

Herderstraße5, 1. Etage rechts, Wohnung,
4 und 3 Zimmer, Küche. Bad nnd Zubebör,
zu vermiethen.

Herderstratze 12
Hochpart., sowie3. Etage, e eine4-Zimmer-

lvobnuug, Bad, Küche, Balkon., reichl. Zubeh.
zu vermieiben. Näh. daselbst. 1172

Herderstr. 16 4 Zimmer». Zubeh. p. 1. Okt.
oder frühers. preisw. zu VM. Näh. P . r. 1282

Jähnstr. 18, 1. Et.. 4 Zimmeru. Zubehör auf
sofort oder später zu vermietbeu. 1236

Kaiser-Friedrich-Ring 55 elegante Wohnungen
von 4 Zimmernu. reichl. Zubehör sofort oder
späterz» verm. Näh. daselbst. 1318

Kaiser-Friedrich-Ring 33 elegante4-Zimmer-
Wobnung, Bad :c, per 1. Oktober zu v. 1295

Karlstraße8, l. Et., 4 Zimmeru. Zubehör auf
sofort zu vermiethen. Näh. Part . links. 821

Karlstraße 28 eine 4-Zimmer-Wohnung mit
Zubebör per 1. Okt. zu vermiethen. Näheres
Jabnstraße8. P . 1040

Karlstr. 35, Eckb., 4Z. u. Zub. p. 1. Juli, 2 St.
KSrnerstraße6, Bel-Etage, 4 Zimmer, 2 Balk.,

der Neuzeit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt.
Mi vermietben. Näheres Part , links. 1308

Marktstratze 21 ist eine neu hergerichtete
Wohnung von4 Zimmern, Küche, Mansarde und
Zubehör sofort zu vermietheu. Zu erfragen
Kirchgasse4, 1. 1321

Lahnstratze1 ist die Frontspitz-Wohnung. vier
Zimmer, Kücheu. reich. Zubehör, Kohlenaufzug,
per sofort oder später zu vermiethen. Nähere«
Lahnstroße2, Part . 1285

Meolasstratze 27,
schöne freie Lage,

schöne4-Zimmer-Wohnungen, 1. und
3. Etage, mit Balkon, für 1. Juli und
1. Oktober zu verm. Näh. Part , links. 905

Oranienstraße 43 schöne4-Zimmerwohnung mit
reichl. Zubehör zu vermiethen. Näh. P . I. 1176

Parkweg 3, Bel-Et., 4—st Zim. II. Zub.. ev. m.
Garten, zu verm. Näh. Schlichterstr. 9, 1. 989

Philippsvergstr. 38, Landhaus-Neubau, schöne
4-Z.-Wohnungen. der Neuzeit entspr. einger.»
prächtige Aussicht, reichl. Zubehör, Garten,
zu verm. 1315

Rietzlstr. 3, Vdh., 4 Zimmer, Kücheu. Zubehör
auf sofort oder1. Juli zu vermietben.

Röderstraße 36 abgeschl. Wohnung von vier
Zimmern nebst Zubebör per 1. April zu ver¬
miethen. Md >. Wald . 802

Mdcshcimclstr. 9,
Wohn. m. Bad, Balkonu. Zubeh. zu vm. llK6

Rüdestzeimerstratze 11 (verl. Adelheidstr.) eine
berrschaftl. 4-Zim.-Wohn. im 2. Stock zu verm.
Näh. das. Im Baubüreau, Souterrain. 1219

Scharntzorststr. 2, Neubau hinter der Blücher¬
schule, schöne freie aeslinde Lage, sind Wohnungen
von4 Zimmern, Alles der Neuzeit entsprechend,
auf 1. Juli oder später zu vermiethen. Näheres
Oranienstraße 62, bei Schmidt . 1288

Scharnborststraße8, hinter der Blücherschule,
schöne4-Zimmerwohliimgen mit reichl. Zubehör,
zu vermiethen. Näh. Seerobenstr.30, Part . 1184

Scharntzorststr. 2« schöne sonnige4-Zimmer-
Wobnung mit Balkon und sonstigem Zubehör
per sofort oder 1. Juli an ruhige Familie zu
vermiethen. Preis 640 Mk. 1077

Schiersteinerstraße1, vis-&-vis der Herderstr.,
Wohnung von 4 Zimmern, Balkon, Bad. zwei
Mansarden x.  zu vm. Näh. 1. St . links. 1185

Schiersteinerstr. 22, Neubau, direct am Kaiser-
Fr.-Ni»g, 4-Zimmcr-Wohmlngcu, der Neuzeit
entspr. auSgestattet, per sofort oder später zu
vermietben. Näh. daselbst. 938@chicrsteincrstraße 24 (Neubau) schöneWohnungen, 4 u. 3 Zimmer, Bad, Gas n.
Elektr., auf 1. Juli zu vm. N. Riehlstr. 5. 1303

Seerobenstr. 26 schöne4-Z.-Wohn., der Neuzeit
entspr., f. 725 Mk. zu v. Näh. No. 22, P . 1187
Seerobenstratze 26

ist in der2. Etage eine Wohnungv.4 Zimmmern,
Küche re. vom1. Juli ab zu vermiethen. Näh.
daselbst Hockvart. r. 1234

Seerobenstraße 23. 1, vier Zimmer, Bad m.
w. Ltg. und Zubebör zu verm. Preis 800 Mk.
Näb. daselbst3. Stock rechts. 1159

Seerobenstr. 26 schöne4-Zimmcr-Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend, auf aleich oder später
zu verm. Näh. daselbst Part . »"Isdier . 1160

Walluferstr. 6, fcfeJE
der Neuzeit entspr., mit reichl. Zubehör gleich
oder später zu vermiethen. 893

Walramstr. 16, 1, scköne4-Zimmer-Wohii. mit
allem Zubehörp. 1. Okt. Näb. daselbst.

Westendstr. 20, Grttz.» schöne 4-Zimmer-
wotzn., Gas « . Bad, auf gleich o. später
zu verm. Nätzeres Bordertzaus Parterre.

Wielandstraße4, verl. Luxemburgstr.. 4-Zim.-
Wobnung mit Bad, elektr. Licht, Kohlenaufzug,
3 Balkons, elegant ausaestattet, zu vermiethen.
Näheres daselbst. 837

Uorkstraß« 1 schöne4-Zimmer- Wohnung aus
gleich oder sväter zu verm. Näh. Auskunft
Uorkstraße3, 1. 889

Dorkstraße6, 1, ganz nahe am Bismarck-Ring,
schöne geräumige4-Zimmer-Wobnuiigp. sofort.
Näh. Dorkstraße2. 2 bei Hacseble »-. 911

Dorkstr. 8, 1. Wohn.. 4 Z.. 1 Küche, B.. Alles
d. Neuz. eutipr., p. 1. Avril z. v. N. das. 1189

Ecke Pork- uud Gneisenaustraße 27 schöne
4-Zimmer-Wohnung, 2 Balkons, mit allem Zu¬
behör, Alles der Neuzeit entsprechend, per sofort
zu verm. Näh. das. oder Ringkirche5, P . 1190

Ziethen-RiNg 8
schöne herrschaftliche Wobn., 4 und 3 Zim.,
Aursich! nach dem Walde, freie Lage, mit
allem der Neuzeit entspreck. Zubehör auS-
gestattet, auf gleich oder später zu verm.
Näh. im Hth. 1 Tr. links. 1191
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Zirtheuring 4, 1. Etage, 4-Zimmer-wohnuna

mit reichlichem Zubehör, der Neuzeit entsprechendÖerichtet. per sofort oder später zu vcrmietde».ere» daselbst Parterre bei« rör . 839

Mohnnngrn von 3 Zimmer«.
Adelheidstrakt»2 Bel>Et.. 3 Zimmer, Ballon,

Küche und Zubehör, zu ocrm. Preis 900 Ml.
Nah. im Laden. 810

Albrechtstraffc 31 eine Wohnung von 3 und
4 Zimmern zu vermiethen. 1021

Arndtstratze1, Bel-Etage, elegante8-Zimmer-
Wohnung, der Neuzeit entsprechend, auf 1. Juli
zu verm. Näh. im Lade». 873

tzHUrndtstraffe3 schöne3-Zimmcrwohnnng, Gas,
elektrisches Licht, Bad, auf gleich oder1.Juli

Wegzugs halber preirwerth zu vermiethen.
Näheres zu erfragen das. Part, links.

ArndtstrafseS sind eleg.3-Zim.-Woh». mit groß.
Balkon. Bad u. reich,. Zub. per fof. od. 1. Juli
,u verm. A. Landgräber. 1. Et. daselbst. 1192

Bierstadterhöhe3 freundl. Drei-Zimmerwobn.
auf gleich oder später zu vermiethen. 1211

Bismarckring3,2, eine schöne3-Zim.-Wohnnng
mit reichlichem Zubehör per sofort od. I.Juli
zu vermiethen. Näb. daselbst2. Etage.

Bleichstraste 13 schöne große3 Zimmer auf
1. Juli zu vermiethen.

Blücherplatz2, 1. Et. I.. 8 Zimmer. Bad u.
r'L SiibtS. per sofort oder später. Daselbsi
und Adelhcidstraße 10. 1281

Blücherftraffe8, 2 St. I., drei Zimmer, Bad
mit Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen. Näh.
Bismarckring 24, 1 St . I. 1801

Dotzheimcrstr. 57i», Süd
4rlv « vll | | feite, schöne Wohnungen, drei

Zimmer. Küche, Bad u. Zubehör, sos. zu verm.
Näheres daselbst. I<Y. lortmann . 1050

Dotzheimerstr. 66 (nahe Ring) sehr sch. 3-Z.-W.
mtt Balk.. Erk.. Bader, -c. a. 1. Okt. N. B. r.

Dotzheimerstr. 83, Nenbau. Südseite, comfort,
einger. Wohnungen, 3 Zimmer, Küche und Bad
nebst Zub., per 1. Juli er., ev. früb.. zu v. 907

Dotzheimerstr. 88 3- und
HU IIII 4-Zinimer-Wohnuugen, d. Neu¬

ert entsprechend, auf1. Aprilz. v. N. I.H. 939
Friedrichstr. 8, Hinterb., sind Wohnungen von

8 ""d L Zimmernu. Küche auf 1. April cr. zu
verm. Nah. Rbeinsir.23 b. W . michel . 1193

^Ä,edri» str. Vördeib. 2. Et., schöne3-Z.-
Wohnung mit Cab., 2 Maus, nebst Zubch. auf
gleich oder1. Juli.

GeiSbergstr. 5, 2, 1 Wohn.. 3 Zimmer. Küche.
per sofort oder später zu vermiethen. 1258

Gneisenanstraffe 14, 2 r., 8-Zimmerwohnung
*tt vermiethen. An,»sehen von2—5. 1809

if*tu,«ftr. 12, Ecke der Uorksir.,sind prächtige
Wohnungen von je 3 Zimmern. Küche. Bad n.
Zunebör auf gleich oder später zu verm. Nab.
daselbst Nachmittags von2—5 Ubr. 1055

Gobenstr. 8, Neubau, 8-Zimmer-Wohmingen mit
Erker, Bad, der Neuzeit entsprechend, ver1. Juli
zu vm. Näh. daselbst od. Bleichstr. 11. P . 903

«Sbe »«rake7, Haltestelle der elektr. Bahn, sind
schöne, der Neuzeit entsprechende3-Zimmer-
^ °^ "ugenv. Avril zu vermiethen. Näherer
daselbst bei Müller . 1196

13 Zimmer nebst Zubehör zu ver-miethen. Nab. 1. Et. r. 846
11, 3. Etage, schöne3-Zimmer-

Wohmmg nebst Zubehör per 1. Juli zu verm.
Nah. in der Schreinerei im Hinterban. 1294

Herderstr . 38 KÄS
Zubehör, zu vermiethen. 1263

^Ä ^ '^ E<drich-Ring 88» Parterre, elegante
Wohnung von 3 Zimmern». reich!. Zubehör
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 1320

«arlstratze 26, 1. Etage. 3 resv. 4 Zimmer,
Küche und Zubehör per sofort oder 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Part. 1245

2, 2 St . per Juli
u. 1 St . per Oktober.

3 Zimmer, Küche. Bad mit je 2 Mansarden u.
2 K., zu vermiethen. 1266

ttnxembnrgplatz 8 eine3-Z.-Wohnung. der
~  Neuzeit entsprechend, per sofort oder später zuvermiethen. Näheresd. 2 l.
Moritzstr. 48, MittelbauP., Wobnung von3 Zimmernn. Küche nebst Heller Sou terrain-

Werkstattv. ca. 40 qm u. daranstoßendem Keller
per 1. Zuli au vermiethen. 1314

17, ®. P ., 3 Z. «. Küche an
*u6. Mietb. p. 1, Okt. zu verm. 1216

Oranienstr. 38, 1, eine schöne3-Zimmerwobn.
mit all. Zubeb. ans1. Juli 1903 zu verm. 1081

Pbilippsbrrgstraffe 12, 2 r., 3-Z -Wohn. mit
Balkon1. Juli o. früher zuv. Näh. das. 1256

PtzilippSbergstraste 23 Drei-Zimmer-Wohnuna
Umstände halber auf gleich oder später an kleine
Familiez» vermiethen. 1297

Rbeinstrasie 67 3 Zimmeru. Küche, für ältere
Dame geeignet, z» vermiethen. 1024

Rieblstr. 8, 2. 3-Zimmerwohn. p. 1. Okt. 1267
Röberallee 84, Bart.. 3 Z. u. Küche an rubige

Familiez. 1. Okt. z„ verm. Näh Part . 926
RüdeSheimerstraffe 11, verl. Adelbeidstrahe. ist

eine bcrrschaftl. 3-Zim.-Wohnuna(Parterre) zu
vm. Näh. das. im Baubüreau, Souterrain. 841

Scharnborftstr. 4 sind Wohn, von3 u. 4 Zim.
nebstZnbehör auf sofort zu verm. Näh. daselbst
oder Blücherplatz3, 1. Ei. r. bei May . 1032

„Scharnhorststraffe6, gegenüber der
Blucherschule, sind 3- und 4 - Zimmer-
Wohnungen mit Bad, Kohlenauszug und
reichhaltigem Zubehör per 1. Juli , event.
später, zu vermietben. Näb. Baubüreau
Blücherplatz3, 1, oder bei dem Eigenthümer
»Vit * Jung , Plattcrstraße 104.

Dcharnhorststraste8, hinter der Blücherschule,
schöne3-Zimmer-Wohnuiig mit reich!. Zubehör
zu vermiethen. Näh. Seerobenstr. 80. P. 1199

«chiersteincrstraste 11, im Gartenbau», schöne
3-Zimmerwohn. mit reichlichem Zub. aufI. Juli
zu vermiethen. 1293

^ ^ ^L. ^ iersteinerstr. 22, direct am Kaiser-
Fr .-Ring, 8-Z»iimer-Wohiiungeii, der Neuzeit
entspr. ausgestattet, ver sofort oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst. 942

Seerobenstr . 9. Bdh., schöne gr. 3-ZImmer-W.
a 1. Okt. zu vm. Näb, Steiuaasie 12, 1 St . r.

Seerobenstraffe LV. 2, Et., schöne3-Zimmer-
, Wohnung mir all. Comfort. Kohlen-Aufzngw..

p. sof. Pr . 600 Mk. N. No.23, Ä. b. Maxaner.
Walluserstratze 18, Neubau, schöne3-Ziminer-

Wodnunsrn auf1.April»d, früher zu vm. IM

Westendftraffe 32 sind Wohna. v. 3 Zimmer»
mit Bad, Balkon». reich!. Zubehör zu verm.
Nab. daselbst Parterre. 1202

Uorkstr. 28 drei Zimmer, Küche mit Bad und
Mansarde sofort oder später zu verniiethen.

Eine 3-Zimmer-Wahnung mit Zubehör per
1. Okt. zu verm. Näh. Jabnstraße3. P . 1041

Große schöne3-Zim.-Wolin.,
1.Et.. Balk.,Garten, Bleiche, per sof. o. später für
Mk. 609, daselbst Frontsp.. 8 Zim. ».Küche, bin.
zu vm. Grcnzsir. 2. Näh.Moritzstr. 6. 3, Nachm.

Derhältiiissc halber eine schöne Wohnung von drei
Zimmern(8. Stock) mit Küche, großer Speise¬
kammeru. zwei Mansarden auf 1. Juli für den
Brei« von 700 Mk. zu verm. Anznscben von
10—1 und 8—6 Taunusstraßc 25, 3 rechts.

Mohniinge« von 2 Zimmern.
Reubau Aarstraffe 28 » 2 Frontsp.» u. eine

Soiitcrraiu-Wohnung von je 2 Z. ». Küche per
1- J ''li ö» vm. N. Wellritzstr. 25. Drogerie. 1221

llldolsstraffe 4, Stb.. Mansardwobn.. 2 Zimmer
und Küche, verm. Näb. Rbeinsiraße 32, 2.

Bertramstratze 18 schöne2-Zimmer-Wobn. an
kinderl. Leute per 1. Juli zu vm. Näh. Bdh. P

Dotzbeimerstr. 88 2-Z.-Woh»., Hth., zu verm.
Erbacherftr. 6, Neubau, H„ 2-Zimmerw. zu v.
Erbacherftr. 8 sind sch. 2—3-Zim.-Wobnungen

der Neuzeit entlpr. eingerichtet, zu vermietben,
ebenst im Seitenb. 2Zimmer, Kücheu. Kammer.
Näb. im Neubau leibstn. Hcrderstraße 21. 1 l

Hellmundstraffe 44 ist eine Mansardwohuung
2 Zimmer, an 2 bi« 3 erwachs. Pers. zu verm.

Karlstraffc 28 schöne2 u. 3 Zimmer, Mansard-
wohniing„i vermietben. Näb. Bdh. Part.

Neugaffe 22 2 Z.. i Mk. u. K. sos. od. I. JiinI.
Platterstr. 30 2 Zimmeru. Kücke ans 1. Juli.
Platterstraffe 38 2 schöne2-Zimmer-Wohnungeu

pr. 1. Juli zu verm.
Walramstr. 32, 1. Wobn., 2 Zim., Küche und

Keller, aus 1. Juli zu verm. Näh. Part.

Wohnungen von 1 Zimmer.
helenenstr . 22 ein Z.. K. n. K. an rnb.Leute

aus 1. Juli zu vermietben. Näh. 1 St.
Hellmundstr . 42 Z.. K. n. K. zu v. N. 2 St.
Herderstrafft 8, P .. Dachwohnung im Mittelbau,

1 Zimmer und Küche, an alte Leute zu verm.
Herderstr . 19 1 gr. Zimmer»»d Küche an ruh.

Leute per 1. Juli zu verm. Näh. P. r.
Plabnstr. 36. Gth., 1-Z.-W. v. I . Juli. N. V. P.
Karlstraffe 2 ein Zimmer». Küche zu vermietben.

*> große Mansardem. Küche
i . J „li zu vermiethen.

Ludwigstr. 3 1 Zimmeru. Küche ans 1. Juni.
Metzgergaffe 18, 1. 1 Z. u. kl. Köchez» verm.
Riehlstr . 8, V., 1 Z. u. Küche ans1. Juli z, v.
Römerbera 1 Zimmeru. kl. K. (12.50 Mk.) zu v.
R- onstr. 20 1 Zimmern. Küche ans 1. Juli

zu vermietben. Nähere« 1. Stock links.
Schlichterstr. 22 eine Maus. u. Küche aeg. Ueber-

nahme Häusl. Arbeiten an ruh. kinderl. Ehepaar
od. Wittwe ans1. Juli zu vm. Näh. das. 8. Et.

Seerobenstr . 29 Zimmer u. Küchea. 1. Juli
zu verm. Nah. das. Vorderb. Part.

Webergaffe 81, 1, 1 Zimmeru. Küche, schöner
Vorplatz im Abschluß, an kinderl. Leute zu vm.

Wcstendstr. 1, Bdb. P .. 1 Zimmer und Küche
ans 1. Juli an kinderl. Leute zu verm.

Mohnnngrn ohne Zimmer-Angabe.
Karlstraffe 32, 1 St.. 2 sch. Mansardw. z. vm.
Karlstr. 32, 1, Mans.-Wobn. a. 1. Jnlt z. v.
Parkweg 1 schöne Fronispitzwobnuna, 5 Räume

u. Zilbeh., z„ vm. Näb. Schwalbachcrstr. 12, 1.

Ansmiirt » gelegene Mohnnngrn.
Bierstadter Höhe 3

ebr schöne elegante Villcuwobiiling, 1. ». 2. Etage,
7—8 große Zimmer, 2 reizende geschützte Balkons,
Bad, Küche mit Balkon und Zubehör, großer
schöner Garten, gesundeste Gegend, jetzt oder
später zu vermiethen, auch ist die Besitzung zu
verkaufen. Näb. daselbst1. Etage.

Waldstraffe 83, P., zwei Zimmer. Küche und
Keller ver 1. Juni oder1. Juli zu verm.

Bahnb. Dotzli. Willielmineiistr. s. W. v. 3 u. 2 Z.
n. Z. p. 1. I . z. v. N.b.Quint.Wilhelminenstr.2.

In Schierstei« ist eine schöne Wohnung, besteh,
an« 4 Zimniern, Küche und reichlichem Zubehör,
d, Renz, entspr. m. electr. Licht u. Wasser!,
anrgest.. vr. sost od. später zu verm. Off. »ud
« . 325 an den Tagbl .-Verl.

Möblirte Mohnnngrn.
Möblirte Etage

in guter Lage, 5 Zimmer und Küche, für
200 Mk. sofort abzugeben.

A.  M . Hörner . Friedrichstr . 86.
Wegen längerer Reise gut möbl. Parterre-

Wohnung» 3 Zimmer. Küche, zu vermiethen.
Zn erfragen im Tagbl.-Berlag. Uh

In bester Lage
zu vermiethen

eine herrsch. Wohnung von 7 Zimmern und allem
Zubebör. möblirt oder unmöblirt, auf sofort
oder später. Offerten unter A. »28 au den
Tagbl.-Vcrlag.

lMöblirte Zint nt er und möblirte
Mansarden »Kchlafstelle» ete.

Sldelheidstr. 11, 1. Etg., 4 ineinaiidergehende
eleg. möbi. Zimmer, barunter Salon, großer
Balkon, in feinem ruhigem Hauseu, schöner
Lage mit oder ohne Pension zu vermiethen,

Adelbeidstraffe 45, P.. gut möbl. Zimnicr frei.
Adelheidstr. 50, 1, g:,t möbl. g. Zini, zu verm.
Adlerstr. 30, 1 l„ erh, aiist, Man» Kostn. L,
Adolfstr. 5, 2. Et, r., schön möbl. Zimmer mit

Clavier zu vermiethen,
SIlbrcchtstx. 11, 3, erh. zwei reinl. Arb. Logis,
Albrechtstr. 13, 1, gut möbl. Zimmer zu verm.
Albrcchtstr. 21, 2.  Et., möbl, Zimmer zu vertu.
Albrechtstr. 80, P., schön möbl. Zimm. zu verm.
Bertramstr. 4, 2 rechts, gut möbl. Zimmer

an eiuen Herrn sofort zu vermiethen. *
Bertramstr . S, 8 r„ g, in. Z„ ev.m.O,, s.b, H.

Bertramstr. 16. r.. schön möbl. Zim. ,. vm
Biömarckriug 7, H. 1 r„ 1 aut möbl. Z, , . v
Bismarckriu« 20, 8 St. link,, gut möblirte-

Zimmer mit separatem Eiugniig billig zu verm.
BiSmarckring 28, 8 I., aut möbl, Zimmer billig

zu vermietbeu, auf Wnuich mit Klavier.
BiSmarck-Riug 38, Part., elegant möblirt,

Zimmerz» vermietben.
Bletchstr. 2, 2, zwei gr. möbl. Zimmer zu verm
Bleichstr. 7, Part., ei» möbl. Zim. m. P. zu v
Blücherstr. 8, P. I., gut möbl. Zimmer zu vm,
Blüchcrftr. 6, Mtb. 3 l., möbl. Maus, zu verm.
Blücherstr. 7, 2 r., bübfdi möbl. Zimmer zu
Blücherstr. 12, 1 r.. m. Z., auch leer, zu v.
Dotzheimerstratze8, 1. Et., möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension.
Dotzheimerstr. 8, 2 ' t., sch. möbl. Südz. z.
Dotzheimerstraste 10, 1, gut möbl. Wohn- und

Schlafzimmer, auch einz., zu vermietben.
Dotzbeimerstr. 46, Gib. 1 r.. gut möbl. Z. z. v.
Drudeustr. 10, Htb. P., möbl. Zimmer zu ver-

miethen. Preis 4 Mk. pro Woche,
«leonorenstr. 3, 1 l., erb. anständ. M. Logis.
Meonorenstr. 7, 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Mlenbogeng. 9, 2 l„ fch. möbl. Ziinmer zu
Frankenstratze3, 1, gut möbl. Zimmer(fcp.

Eingang) au einen Herrnz» vermietben.
Frankcnstr. 4, 1 l.. ein möbl. Zimmer an ein

Fräulein zu vermietben.
Friedrichstr. 14, H. 1 r., gut möbl. Zim. zu v.
Friedrigiftr. 19, Htb. 1 r.. möbl. Zimmer zu v.
Friedrichstr. 48, Stb. r. 1 l„ r>. Schläfst, z. v.
Friedrichstr. 80, 2 r.. eing. möbl. Z. in. Pens,
orsoetbestr. 5» Part., Salon u. Schlafzimmer

zu vermietben.
Gustav-Adotfstratze 8,1 , ein gut möbl. Balkon

zimmer-u vermietben.
Gustav-Adolsstr. 16, 8 l„ gut möbl. Zim. z. v.
Helenenstr. 1, 1, fein möbl. Zimmerm. Pens.,

für Fremde geeignet, z» verm. Näh. Parterre.
Heleneustr. 10, P. 2 r., sch. m. Z. a. 1. Juni.
Helenenstr. 26, 1, neu einger. Zimmer mit und

ohne Pension per 1. Juli zu vermietbeii.
Helencnstratze 27, 8, scvön möbl. Zimmer zu

vermiethen, aus Wunsch2 Bette».
Hellmundstr. 18, 2, möbl. Zimmer Mit Pens.
Hellmundstr. 32, 2. schön möbl. Z. zu verm.
Hettmundstr. 34. P ., ist ein schön möbl.

Zimmer sofort od. sväter zu vermietben.
Hellmundstr. 42, 1, eins. möbl. Z. an allst. Hrn.
Hellinundstr. 54, 2 r., schön möbl. Zim. zu vm.
Hellmundstr. 56, 1 möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 4, P. r.. schön möbl. Zimmer zu vm.
Herderstratze6, 1 rechts, möbl. schönes

Zimmer mit 1—2 Betten.
Kerverstr. 9, Mb., Ich. möbl. Nartcrrez. zu vm.
Herderstratze 16. Part. I., möbl. Zimmer mit

Pension per 1. Juni zu vermiethen.
Hermannstr. 8 schön möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr. 12, 1St., möbl. Z. Woche3 Mk.
Hermannstr. 21, 2 r.. schön möbl. Zim. zu vm.
Herrngartenstr. 12, P., möbl. Zimmer zu vm.
Herrnmühlgaffe 8, 1, ein möbl. Zim. ist sof.

zu baden, ebenso Mansarde mit Bett.
Hirschgr. 5, P. r., erb. j.M. billig Kostu.Log.
Aabnstr. 13 schön, groß. möbl. Parterrez. z. vm
Aahnstr. 42, Gth. 1 l., aut möbl. Zim. zu vm.
Kapellenstr. 12, 1 r.. möbl. Zim. m. Balk. z. v.
Karlstr. 6, 1 St. r., möblirte« Zimmerz» verm.
Karlstratze 23, Part., gut möbl. gr. Zimmer an

besseren Herrn billig zu vermiethen.
Karlstr. 30, 1, sch. möbl. Zimmer sof. z» verm.
Kellerstr. 18, 2. nabe Stisistr., scp. Baikonz. m.

Clav. mtl. 80 Mk.. das. eins. Z..20M., a. b. H.
Lehrstr. 4»P., gr. eleg. m. Z. an best. H. zu v.
Lutsenstraffe5, Bdb.1 St ., möblirte Mansarde.
Lnisenstr. 6, Stb. P., m. Zimmerz. v. Kleber.
4HHH.arktftr. 11, 2. Etg.. möbl. Z. mit 1 od.
vJa  2 Bett, fr., evtl. nt. Pens.
Mauritiusstr . 7, 3 l.. möbl. Zimmer zu verm.
Metzgergaffe 38 Swlasstelle zu vermiethen.
Moritzstr. 0, Mtb. 2, möbl. Zimmer zu verm.
Elegant möbl. Zimmer frct

Moritzstr. 16, 21., Ecke Adelhcidstr., Bahnhaltest.

Gartenzimmer,
elegant' möbl., mit allem Comfort, frei. Mit auch

ohne Pension. Mozartstraffe 2.
Rerostr. 10, Htbs. 3 l., ein mövl. Zimmerz. v.
Nerostratze 12, Lade», Schlafstelle frei.
Rerostr. 14, 1 St., möbl. Manfardz. zu verm.
Rerostr. 18, 2, möbl. Zimmer zu vermietben.
Rerostratze 23» 1, sind schön möblirte Zimmer

mit einem und zwei Betten zu vermiethen.
Rerostraffe 46, 2 l., bei alter Dame einfach,

freundliches Zimmer dauernd an Damen,
Lehrerin dpi., billig zu vermietben.

Rengaffe 18, 1 St., möblirte« Ziinmer zu vm.
Rcnggaffe 17, 1. ein bübfch möbl. Zimmer zu

vermiethen. Näh. im Cigarrenladeu.
Oranienstr. 4, 1 >., sehra. i». Z. in. od. o. P.
Oranicnstratze10, 2, n. d. Nbcinstratze,

sehr schön und gnt möbl. Wohn- und
Schlafzimmer, auch einz., zu verm.

Oranienstr. 16, 1, gut niöbl. Zimmer zu verm.
Oranienstraffe23, Htb. P. r., ein schön möbl.

Zimmer mit separatem Eingana billig zu verm.
Oranienstraffe 24, 1, fein möblirtes Zimmer,

1 oder2 Betten, auf 1. Juni z» vermiethen.
Oranienstr. 88, Gth. 1r., frd. möbl. Zim. z. v.
Oranienstr. 44, 8, sehr gut ousgestattetcs

Balkonzimmer an einen Herr» zu vermietben.
Oranienstraffe 50, 3 r., schön möbl. Zimmer,

ev. mit Peusion, z» vermiethen.
Oranienstraffe 82, 2, möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr. 84, 1, f. möbl. W.- u. Schlaiz., a.

el»z. (fcp. E.l, m. Balk. an b. H. o. alt..Dame.
Oranienstr. 84, H. 1 I., ein möbl. Z. zu verm.
PhilippSbergstr. 2, 2» schön möbl. zu verm.
Philippsbergstr. 12, P.. gr. m. Balkonzimmer

an ein o. zwei GeschäitSfrl. m. Pens. bill. zu v.
Platterstr. 24, 1 r, P.. ei» aut möbl. Z. zu v.
Rheinbahnstr. 2. 2, gut möbl. Baikonz. u. da¬

neben Schlafz., niögi. n. dauernd, n. aiisi. Herrn.
Rheinstr. 45, 2 I„ sch. möbl. Zimnicr sof. z. vm.
Rieblstr. 11, 3. eleg. o. eins. möbl. Zim. zu vm.
Röderstraffe 23, 2 Sk, rechts, schön möblirte»

Zimmer sofort zu vermiethen.
Saalgaffe 82, P.. k. ein br. Mädchen Logis bek.
Scharnborststraffc 17. 2 r.. m. Z. vr. zu verm.
Schicrsteinerstr. 18, Stb. P. l.. f. M. Schläfst.
Schlichterstr. 14, 3 Treppen, möbl. Salon mit

Bglko» und Schlgfzimmer zu vermiethen.
Schützcnbofstr. 2f 8, Ecke Laiigggsse. 1 fr.möbl.

Z. in. 2 Betteisu. vollsi. P . an zweib. H. z, v.
Schulberg 18 ein niöbl. Partcrrcziinmerz. verm.
Schwalbacherstraffe 11, 2» hübsch möbl.

Zimmer mit besond. Eingang zu verm.
Schwalvachrrstr. 48», 8 l„ schön, gut möbl,Z.

Schwalbacherstraffe 14. 2 l.. schön möblirte,
Zimmer mit voller Pension zu vermietben.

Schwalbacherstr. 88, 2, möbl. Zim. sof. zu de».
Schwalbacherstr. 78, P ., ei» eins. möbl. Z. z.v.
Sedanftr . 2, 2 l., erh. auft. j. M. sch. möbl. Z.
Seerobenstr. 11, Mtlb. Pt., sck. möbl. Zimmer.
Scerobenstraffe 10, Mtb. Bart., schön, heizb.

Zimmer mit oder ohne Bett soiort zu verm.
Seerobenstr. 24. 2 l., gr. bell. sch. m. Z.
Walramstr . 8. 8 St ., srdl. möbl. Zimmerz» v.
Webergaffe 40, 1, möblirte» Zimmer zu verm.
Wellritzstr. 33, 2 l., gr. niöbl. Zimmer mit oder

ohne Pension an bessere« Fräulein z» verm.
Wellritzstr. 30, 1 r.. schön möbl. Zimmer an

besseren Herr» oder Dame per 1. Juni zu verm.
Wellritzstr. 48, 3 l.. wbl. Z. m. od. o. V. ». v.
Wellritzstr. 48, 1. Etage recht«, schön möblirte»

Zimmer an einen Herrn zu vermietben.
Wcstendstr. 8, 1 r., findet junger Mann Wohn,

zu 16 Mk. monatlich.
Westendstr. 12, 1 l., möbl. Zimmer sofort zn v.
Westendstr. 28, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Wörtbstraffe7, Pt., möbl. Zimmer mit Pens,

bei einen, Metzger zu vermietben.
Daselbst guter Mittag«- und Abendtisch.

Porkstr. 4, 2 l., Z. in. o. ohne Pens. sof. zu vm.
Aorkstr. 7, P. r., sch. möbl. Z. mitP. zu verm.
Zimmermannstr. 10, 1, möblirte Zim. Pens.
Ein fr. in. Z. zu vm. Näh. Bleichstr. 26. Mans
Schönes groffcs Wobn- und Schlafzimmer»

gut möbl., bei einz. Dame billia zu vermietben
Hellmundstr. 16, 2. Anzusebc»bi«4 Ubr Nachm.

Ein schön möbl. Zimmer mit guter Pension zu
vermietben. Näh. Schiersieinerstrabe6, Part.

Ansi. i. M. erb. sch. m. Zim. Walramsir. 20, 1 r.
Ein schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

Kaiser-Friedrich-Ring (nahe der Rheinstr.) an
soliden Herrn zu v. Näb. im Tagbl.-Verl. Px

Ei» bi« zwei elegant möblirte Zimmer in feinem
Hanse preiswerthz» vermietben. Offerten unter
J . 333 au den Tagbl .-Verlag.

Leere Zinrmer , Mansarde «»
Kammern.

Albrcchtstraffe 46 , 1 r., heizbare« schöne,
Mansardzimmera» einz. rnb. Person zu verm.

Bleichstraffe 24, D., leere Mansarde zu verm.
Dotzbeimerstr. 37, 1. zwei Frontspitzzimmer,

I Cabinet an kinderl. L. abz. Eiuzus. d. Vorm.
Faulbrunnenstr. 11 eine Mansarde zu ver«

mletbei, an eine einzelne Person.
Gust.-Adolfstr. 16, 3 l.. gr. h. Mans. a. r. P
Helenenstr. 4, 1, 2 sch. l. Zim. m. Abschl. zu v.
Hellmundstr. 14, 2, 2 sch. ger. unmöbl. Zimmer

b. ruh. Fam. an besseren Herrn zu vermiethen
Höchste. 6 gr. I. Z., P ., an eine bi« zweiP. z. v.
Aabnstr. 14, P., I. h. Mans. a. »•ansi. Pers. z. v.
Karlstraffe6 einP.-Zimmer mit anschl. trock.

Lagerraum, in. Ga« u. Wafferl., sofort zu verm.
Oranienstr. 16 ist ans1. Juni eine Mansarde,

auch zum Möbel einstcllcn. zu vermietben.
Oranienstr. 17, Stb. D. l.. scb. M. an ansi. P.
Oranienstr. 47 gr. M. a. r. P. zu v. N. P. r.
Rbeinstraffe 64 eine Mansarde zum Unterstellen

von Möbeln re. zu vermietben.
Rieblstr. 8 Mansardev- 1. Juli zu verm. N. P.
Rieblstr. 8» 1 St . r , l. Zimnicr zu verm.
Schiersteinerstr. 6. P , ar. Maus, an rub. Pers.
Schwalbacherstr. 65 2 Mans. bis 1. Juli zu v.
Seerobenstr. 9 g. l. Mans zu v. N. Steing.12.
TannnSstr. 47, Htb. 1. ein großes helles Zim.

auf 1. Juli zu vermietben. Näh. Pdb. 1.
Wörthstr. 9 M. z. M.-Einst. N. Moritzstr. 14. P.
Groffe Mansarde loforto. später an einz.Pers.

zu vermietben. Näh. Bertramsiraße 20, 3 r.

Kemrsen, Stnllnnsen. Scheimr«,
KrUer etr.

Sldelbeidstr. 54 ist ein großer Keller zu verm.
Bülowstraffe 3 bisheriger Bierkeller zu vcrin
Ervacherstraffe 6 schöner Weinkeller rn verm.

Herderftratze 3S
großer Keller, ev. mit Wohnung, Lager und

Bürea» zu vermietben 1264
Karlstraffe 17, dichtb. d. Rbeinsir., großer Wein¬

kellerz» vni. Näh. Schmidt. Jabnltr. 1. 1206
Körnerstratze8 Flaschenbierkeller,Werkstätte und

Lagerraum per sofort zu verm. N. P . l. 1307

IVIoritxsti *. 2 ,
Erke lllieinstratsse.

Weinkeller
m vermietlien . 1207

Kellereien f. 150 Stück
-»- Wein mit bvdranlischem

Auszug allein Comfort, znm Betriebe größerer
Weinbandlniia, mit Coniptoir und Packraum,
ioiort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei Rnsentbnl . 117g

Rbeinstr . 89 eingerichteter Weinkeller mit eisernen
Faß- u. Flascheiilageniu. Schroteingangbillig
-!i verm. Näb. Schmidt , Jabnstraße1, 1.

Webergaffe 48 1 großer Keller sofort oder
per 1. Juli zu vermiethen.

Porkstraffe 16 70 Mir. Lagcrkellcr für Flaschen¬
bier. Obst oder dergl. sofort zu verm. Nähere«
Blücherplatz8. 1 b. ArchitektC. Dormann. 1180

Yorkstraffe 17 ein sch. Keller, 175 gm. ein
Keller, 83 gm, Büreau, gr. Packräume, sofort
zu veriniethe». Nah. 1 St . r. 1181
Elegante Stallung,

4 Pferde, gr. Remise. Kutscberstnbe, Putz- und
Fonrageraum. mit comvl. Einrichtung, nur für
Herrschaften, sos zu verm. Dotzheimerstr. 39, P,

FSr UllscheMerWiliiler.
Die Räumlichkeiten in meinem Hanse, in welcher»

seit Jahren Flaschenbierkandel mit Erfolg be¬
triebe» worden, bestehend aus Keller, Stallung,
Laden und Wohnung, sind per 1. Oktober cr.
ganz oder aetheilt anderweitig zu vermietben,
Einzuseheu Werktag« zwilchen 12'/»u. 2'/, Ubr
Er » »»» Hunger Wwe .,fti >anfenßr . l5,2r^

Stallung für 2 oder 8 Pferde, sowie Wägern
reniiien, mit oder ohne Wohnung per 1. Okt. cr,
anderweitig zu vermietben. Einzuseheu Werk,
tag» zwischen 12'/, und 3'/, Uhr. »> am
Hunger Wwe .» Frankenstraße 15, 2 r.

Weinkeller,
ca. 250 Hj-Mtr., mit Packraum und ev. Büreau

per sofort oder später zu vermiethen. Näherer
Lilremburgstrabe9. P, r. 118S
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G« . 50 qm Keller per sofortz » verm.»für alle

Zwecke (auch aeräiischlose Wcrkstätte) geeignet.
Rah . Nicolarstraße 23, Part . 1183

Herrschaftl . Stall
für 3 Pferve , Wageiiremise, Fulterranm u. euentl.

mobl. Kutscherzimmer zu vermiethen.
Villa Sorrento , Sonnenbergcrstr. 21.

Weinkeller zu veriniell'e» Wilhklmstr. 64. 1068

£omm mit alpt»»gut

Pension Frieda,
„ Hahn i . Taunus,
sehr angenehmer gesunder Sommer - Aufenthalt.

Mnte Kucke . Bad im Hause.  Mäßiac Preise.
^Niedernhausen i . Taunus.

Hotel Yilla Sanitas.
Restaurant . Pension v . Mk . 4 .50 an . Bad
im Hause . Telefon 8.

Mietlftikjuchc

ZNI Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeige » bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Villa mit mindestensßZimmern
im Preise bis zu 4000 Mk. zum
Oetober zu mieten gesucht.

J . Weier , Agentur , Taumii <» tr . 3jl.
f & pfitiflt vcr 1. Oktober eine Wohnung,
VZIrsllUst Parterre o. 1 . Etage , mit Bad

im Preis von 1500 bis 1600 Mk. Neubau a»s-
geschlosseu . Off . » . 333 n . d . Tagbl .-Verlag.

Moderne Wohnung von 5—6 großen
Zimmer » , I . oder 2 . Stock » bevorzugte Lage,
Knrviertel oder Vittenqttartier , v. 1. Oktober
1903 gesucht . Breis bis 1800 M . Schriftliche
Offerten a. d. Haus - u. Grundbesitzer-Verein, E . V.

Wohnung von 5— 6 Zimmern in guter
Lage gesucht . Offerte » unter E . 328 an den
Taabl .-Verlaa. _

5— 6 luftigen schöneti Räume » mit reicht . Zubehör
von ruh . kl. Familie . Gefl . Off . u . C . 310 an
den Taabl .-Perl . erbeten. _

Drei - vis Vier -Z . -Wohnnng n. 1. Okt. in
N . d. Taunusstraße zu miethen gesucht . Kleine
Familie . Off , unter II . 33 » a . d. Tagbl .-Perl.

von 2 Damen eine 3 -Zim .»
Oillrfauil Wohnung mit Kiiche in der

Umgebung von Wiesbaden , in der Nähe des
Waldes , leicht erreichbar . Off . mit Preisangabe
unter O . 32 » an den Taabl .-Verlaa.

Wohnung»
Off . niiter F . 3SO an den Taabl .-Perl.

Nubige Familie mit einem Kiiid s. 1 . Oktober
2-Zim .-Wohn . gcgeii Hausarbeit zu übernehmen.
Offerten unter 14 . 324 an den Tagbl .-Perlaa.

Kleine Familie sucht in neuer Villa oder
neuem Privalbaus eine Wohnung als Haus¬
verwalter gegen Vergütung . Geschäft Schreiner.
Offerten unter C . 322 an den Taabl .-Perlog

Geincht v . zwei Daiiien zum 1. Juli 2 möbl.8immerm.Pension als Sommeraufcnthalt in derähe Wiesbadens . Mäßige Preise . Offerten unt.
T . » . » 9 hauptpostl . Hann ovcr ._

Dame mit Gesellschafterin
sucht in feinem Hause auf einige Wochen zwei
Zimmer mit tadelloser Verpflegung. Offerten
mit Preisangabe an Frau I » »-. Sichert,
Darmstadt , Darmstr. 51.

Solider junger Herr sucht per 1 . Juni ein8immer bei reinl.ausmerks.Familie,cveut.mitenston . Gefl . Offerten mit aenauer Preis¬
angabe beliebe man unter E . » 3 » im Tagbl .-
Perlag niederzulegen.

Krankenpflegerin sucht Zimmer in ruhigem
Hause . Bismarck -Ring 34 , Hth . 2 St.

Geb . Herr gesetzt. Alters imtit 2 leere Zimmer.
Villa bevorzugt . Off . ** • 3S bauptponlagernd.

Besseres Wein - Restaurant
_ _ oder ein Lokal , wo solches ein¬

gerichtet werden kann , von tüchtigeni Restaurateur
mit Vorkaufsrecht zu miethen gesucht . Offerten
unter I ». » 3 » an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige junge Wirthsleute
suchen Restaurant oder Gasthaus zu mieth . »
evcnt . m . Vorkaufsrecht . Caution kann gestellt
werden . Offerten u . O . 33 » a . d . Tagbl .-Verl.

Laden bis 1. Okt. f. Weiß- u. Wollw .-Gefch.
gcs. Off . m . Preis u . K . 383 a . d . Tagbl .-Verl.

Fremden -Pensums

Z nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir uniere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik

| uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Billa Schütze » Aarstraße 18 , 5 M . vom
Walde , aut möbl . Zimmer preiswertb zu verm.

Adolfsallee 51 , Part .» Salon und Schlaf-
zimmer , ev . 2 Betten , sofort zu vermiethen.

pkN8ion Schumacher,
. ' I, la Abegir ' lr . 8 , I». Iieberlier,»
8 Min. von Kurhaus und Theater , schön möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension.

Qn parle francais ._ Knglish spokcn.

Dotzhcimcrstr. 32, 2,
elegant möbl . Himmer zu vm.

„Villa Grandpair“
EmaerstriiNse 13 u . 15 , 1198

Familien - Pension 1. Ranges.
Elegante Zimmer , gr. Garten , Bäder.

Vorzügliche Küche . Aufmerksame Pflege.
. . . ^ leg . möbl . Zimmer , ev. Mit Pension v.
100  Mk . an . Friedrich  ftrn ß e 8 1.im , ?yurunn )Mril »<C O 1. _

Kapettenstrasie 8, 1,
elffl . einger . Zimmer von 12— 20 M . pro Woche.
Zinimer mit voller Pension von 100 M . an pro
Monat . Bad  im Houie.

Mainzerstr . 60 , P ., eint m. Z. b. zu vm.

Pens. Villa kecker. Nerotiiaii. 24.
Eieg . möbl . Zim . mit ancrk . verziigl.

’V’ernfl . frei . Tadle d’höte . Miiss. Preise . Bäder.

Mllä 14
f. möbl . Zimmer m . o. Penfioii . Mäßige Preise.

Querstraße 1, 2, in nächster Nähe d. Koch-
bruniieiis , ist ein gut möbl . Zimmer mit u . ohne
Pension zii vermietben. _

Möbl. Bel-Etage, Rheiustr.,
5 Zimmer, gesunde Laae, Umstniide halber enorm
vreiswertb . Nähere « Nieolasstrnße 12 . Part.

Schöne AuSficht 20 » geg . Rößlerstratze , i.
möbl . Zimmer mit und ohne Pension . Gesunde
berrl . siidl . Höhenlage.

Erbolungshans Friedhcim,
lststrafle 13 , fein möblirte Zimmer mit guterStiststrafle

Pension . Bäder . Billiac Preises

Lammsstraße 51/53, 1 r .,
bochherrschaftlich möblirte Wohnung , 2 Balkon«
und Garten , Kiiche , Bad , List , elektr . Lickt , Gas.
bis 6 Zimmer , auch etnzelne Zimmer sofort
tu verniietbkii.

Zn ruhiger seiner Häuslichkeit
_ _ finden alleinstehende ält . Damen

n . Herren dauernd od . vorübergehend angenehmes
Heim , möblirte od . unmöblirte Zimmer mit voller
guter Pension . Offerten unter C . 328 an den
Tnabl .-Verlag . _ _

Elegant möbl. Zimmer
mit n . ohne Balkon zu v . Näh . Tagbl .-Verl . 8n

Privat-Mittagstisch Damvach-
2 , 1 .

nerpachtilnflcii

Zweistöckiges Hans
mit Wohnung und Geschäftsräumen » für
alle gewerblichen Zwecke , Fuhrwerkbetrieb rc.
geeignet , ini äußeren Stadtbering (Haltestelle der
Straßenbahn ) , mir größerem Grundstück zu ver¬
pachten . (Stallung für 6 — 8 Pferde kann ein-
aerichtet werden .) Wasserleitung und Brniinen vor¬
handen . Näh . suh 8 . 321 an den Tagbl .-Verl.

Ztu Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahleir.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

D. A. Lelirerinnen-Verein,
Stellenvermittlung -. Wiesbaden , Frl.
Pohl , Jahnstr . 24, 3, Sprechet . Freitag 12—1. *

Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.

Gesucht für einen Quartaner des
hiesigen bumauistischen Gyninasiiims ein

energischer Hauslehrer
für täglich 2-stündiaen Rachm .-Unterricht im
Hause auf sos. Off . mit Honoraiforderung
sub B . » 32 an den Tagbl .-Verlag erb.

Clavierlcbrerin f. c. Jungen gef. ( Wchtl . 2 Std .)
Ost . m . Vreisona . n . E . 11. 3 Berl . Hoi postl.

Engt . Unterricht u . Konversation
bei Oi «» ( arae , Kranzplatz 2 , 2. _

Franz . Unterr . gr . bist . Stittstr . V» P.

Wr-Jiistitut
für Damcn-Schiicidcrci». Putz

von Marie Weltrbein , Neugasse 11 , 2.
Gründl . Ausbildung im Maßuehmen , Schuitt-

musterzeidmen , Zufchneidcu und prakt . JIrbeitcu.
Die Schülerinnen fertigen ihre eigenen Costümc an»
welche bet einiger Aufmerksamkeit tadellos werden

Die besten Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinnen uachgcwicsen werde ». Näh . Auskunft
von 9 — 12 und 3 —6. Aufnahme täglich.

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
Russisch u . Spanisch.

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Rheinstrasse 18.

irnold’s
41,1. 41,1,

lehrt unter weitgehendster Garantie die
gesammte Haiidclswisscnschaft:

einfache , dopp . ital.
und dopp . amcrik .,

sowie «ach eigenem System combinirte.

für all«
kaufm.

. Fälle.
Deutsch , Französisch » Englisch und
Italienisch.

bes. retrog.
vrogress . staffel.

. Conto -Correul-
Recknen.

deutsche,lateinische
Schncllichrist,

1 Kopf - und Rund¬
schrift.

M . Corrclpoiita)
Deutsch , Französis
Italienisch.

M . Hcüjnen,

)
Wechselknnde , Verträge , Mahn » und
Klagesachen.

Unterrichtsstunden z« jeder Zeit
beginnend.

Einzel -, Kurs - und Privat -Unterricht.
Zur Erlangung von Stellungen behülflich.
Seit 25 Jahren unter großer Anerkennung
als erster Buchh ., Büreanchcf , gerichtlicher
Liquidator , Bstcher -Revisor und Neu-
Organisatcur praktisch in den sdiwierigsten

Fällen thätig gewesen.

Engl ., Franz , grüudl . d. erfahr . Lehrerin,
w . I . i. Ausland unterr ., Scbwalbacherstr . 51 , 2.

Institutrice frangaise . Spiexelgasse 9.

RH. Mestf.

Dir . E . Selireiber,

MMrGelOZ,1.
Primi hiesige PesermM

Gründlicher Unterricht in:
Buchführung (eins., dopp. ital . u. amerik.),
Wechsellehre,
Handelskorrespondenz (deutsch, engl.»

sranz. n. ital .) ,
Kansm . Rechnen , Kontokorrentlehre,
Kontorarbeiten,
Stenographie (Gabelsberger),
Maschinenschreiben re.

Perfekte Aurhildung garantirt.
Die Kontoristinnen - und Buch¬

halterinnen - Kurse für Damen als
flcherster , heutiger Lebens - und Er-
werbSberns ) stehen unter persönlicher
Leitung Von Frau E . Schreiber,
langjähr . Handelölehrerin . — Aer-
mittluna von Stellen.

Tägl . Beginn neuer Schönschreib-
Knrse i» kansm . »Beamten -, Kopf - u.
Rundschrift nach wellbek., eigener Methode,
unter Garantie des sichersten Erfolges.

Schreiberfolg.

TZ.e.«i . ..

Das Original obiger Schrift , sowie
andere Schreiberkoiae von hiestgen Schülern
liegen in meinem Büreau Jntereffenten zur
Einsicht offen.

Damenfrisiren wild gründlich gelehrt.
P . Bebaut , Webergasse 50 , 2

Hciimru Gefunden
Eine goldene Damen «Uhr

„ _ mit einem Stück stlb . Kelle im
Walde oder Stadt verloren . Finder gute Be-
lohnuna Nheinstraße 92 . 8.

Habe vom Naffauer Hof , link » dem Bowling»
areen entlang , bi » z»»i Kurhaus , längs der
Restauration nach dem Kurbausfaal , meine

schwarz-seidene Sasene
verlöre », enthaltend ein Taschentuch , gezeichnet
P . F . . 1 Thürschlüssel No . 365 , 1 goldener
Schlüsselring mit einer Saphir -Schließe nebst
einer alten 40 Lire goldenen italienischen Münze
und zwei Schlüssel darin hängend . Abzngebeu
gegen Belohnung Nassauer Hof , Z . 365.

brätln Frl «« .
ITothhllfh verloren . Abzugeben gegen Äe-
Ntlll ^tlnUl lobnung Adlerstraße 41 , 2.
(Slitü (Äelbchen) entlanfen, schwarz und
^4 ' " ? brau ». Abzugebe » aegen Belohnung

Bertramstraßc 12 , 2 bei Rumpler.
Kl . gelber Rchpinsiher mit weißen Pfoten

abb . aek. Abnia . Sonnenberg » Bierstadterstr . 10.

Achtung!Bor Maus wirb geumrut.
Schottischer Schäferhund »auf den Namen

„Hcctor " hörend , entlaufen . Wiederbringer Be-
loknnna Neubanerstraße 6 . _ _ _

Kanarienvogel entflogen.
Abzngebtn gegen güte Belohnung shranz-
Slbtstrasie 1. 1. _

Kanarienvogel entflogen . G . Belohn,
ab, „ geben Bertramstraste 1, 1 r.

MWWWW
Ein nachweislich rentabl.
Geschäft käuflich zu über¬

nehmen gesucht. Amahlnng ca. M. 6—7000.
Gefl . Off unter 5K. 332 an den Tagdl .-Derl.

Ankauf
von aetr . Kleidern , Schuhwerk jeder Art , sowie
Möbel und ganze Nachlässe werden gut bezahlt.

li . Hinibei , Hochstätte 19.

Die besten Preise zahlt nracinnaim,
Metzgergassc 2 , für Möbel , Wohnungs«
Einricht , u . Nachläfle , Brillanten , Gold«
u . Silbers . » Antiquitäten , Bilder , Pfand¬
scheine , Kleider re. Slus Bestellung k. i . S.

Zahle den höchstcu Preis
f. aetr . Herren - it . Dameiiklcider , Gold - u . Silber-
saeden rc. lAttrl » c >>. Metzaeraasse 16.

|Frnu Snnöfl, lolisaft 10,
kaust : Getragene Kerren - u . Damen -Kleider,
Uniformen , Schuhwerk , Möbel , Betten,
Pf ands cheine , Gold , Silber re. u. zahlt gut

JUT " Auf Bestell , komme ins Haus.

Cllse Darmllmi. Metzgergasse 20.
Kanie getr . Herren - und Damen -Kleider , Schubs
Möbel , Gold , Silber , Pfandscheine u . s. w.» bezahle

ante Preise . K. ins Haus . _

H Goldgafsc 15 , kauft zu
cl * hoben Preisen mit erhaltene

Herrn - u . Damcnkleider , Schube . Möbel , Betten,
Gold und Silber , Aus B . k. v . in « Hau ».

sfran » » «enreia , Langgasse 23 , Stb . l.
kauft zu reellen Preisen acbr . Herreukleider , Möbel,
Betten , Schuhwerk , Gold , Silber und Brillanten,
Best , bitte vcr 2 -Ps .- 0arte.

Ansnalimslvrise hohe Preise
für getr . Herren -Kleidcr , Schuhwerk . Möbel . Betten,
Gold . Silber und Brillanten zahlt .lul . Hosen.
Feld . Metzaerg. 33. Best, bitte ver 2-Pf .-Postk.

N. Schiffer, Wetzgergaffe 21»
zablt die höchsten Preise für getraaene Herren -,
Damen » n . Kinder -Klcider , Scknihe . Möbel . Betten.
Gold u . Silber . Ans Bestelluna k. v . in » Haus.

Werfür alte Herren - nnd
Damen -Kleider , Mädchen-
nnd Knaben -Anzüge , Militär-
Unifornieu , Knilcher - und
Diener - Livreen , Wäsche und

Stiefel , Degen , Gewehre , Musikinstrumente , Gold-
n »d Silbersachen . Betten , Möbel den höchsten
Preis erzielen will , der bestelle

H . JaEeUki , Biebrich , Armenrubstr. 9.
Aur Bestelluna komme zu jeder gewünschten

Zeit . Christi . Händler ._

Gebrauchte Wöbet jeder Art.
ganze Erbschastsnachläffe n. dcral. kaust und
übernimmt sofort bei sofortiger Kasse , guter
Bezahlung

Jacob Fuhr , Goldgasse 12.
Telephon 2737.

Karren für Möbel i.  f aei . Hochstätte 10 . L.

Leichtes Federrollchen (Haudbetr .),f . Tapczirer,
zn k. aesticht . Off , unter H . H . 109 Hauptpost.

Waschkessel itrausvortabel ) zu kaufen gesuchr.
Offerten mit Preisanaabe Waldstraße 26 , P.

Ĥ rherfrhpthe ?; 10  *u 1-80- *u kaufen gcs.
ItvUlCllUjnUl , Schanihorststr . 19 , Part.
Kaufe steis all . Eilen , Flasch ., Pavier , Lumpen,

Metall rc. Bestell . erbittet Still , Bleickistraße 20.
Ansgekämmtes Haar kauft

A.  Jürgen ». Perrückenmacker , Friedrichstr . 14^

Reitpferd,
fehlerfrei , perfect geritten , zu taufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe und alle ». Detail » unter
M . 333 an den Tagbl .-Verlag.



Seite 22. 21 . Mai 1903. Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag : Langgafse 27. 51. Jahrgang . No. 235.

Toueley .Puddliigiit pracht¬
vollstes Dessert!

Vofeley . PnddiDK ist die
Lieblingsepeise der Kinder.

General- Vertretung: Handels¬
gesellschaft„Noris“, Zahn & ( n.,
Wiesbaden. 868

Krerdignngs-
Iustilut

(Sehr. Neugebauer,
Telephon 411,

8 Mauritiusstraße 8.
Großes Lager in allen Arten von
Holz» und Mctall -Sürgen , sowie
compl . Ausstattungen zu reell

billigen Preisen.
Transport mit unserem Leichenwagen.

Todrs -Anreige.
Freunden und Verwandten hierdurch die traurige Nachricht, daß cS Gott dem

Allmächtigen gefallen hat. meine liebe Frau, unsere Mutter und Tante,
Frau Christ . Dorn , geb. Drrheimer,

nach langem, schwerem Leiden am Dienstag Nachmittag6 Uhr zu sichz» nehmen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Iah . Dorn.
Wiesbaden , Dotzheim. Undenheim, den 20. Mai 1908.
Die Beerdigung findet Freilag. den 22. Mai, Nachmittags3 Uhr, von der Leichen¬

halle des alten Friedhofes aus statt.

Todes-Ameige.
Heute früh verschied sanft nach kurzem Leiden unser innigstgeliebter Gatte, Vater,

Schwiegervater, Großvater und Onkel,

hm Sebastian wiesemann,
Grotzherrogl. Lnrrmb. Vermalter a. D.,

im 77. Lebensjahre.
Wiesbaden , den 20. Mai 1908.

Die trauernden Hinterbliebene«.
Die Beerdigung findet Samstag, 23. Mai, Nachmittags4 Uhr, vom Portale des

alten Friedhofs ans statt.

L. Scliellentieifsclie Hof-ßudidmckerel
Kontor: Langgasse 27

fertigt inkQrzestcr Zeit in jeder gewünschten
Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- u. Kartenform,
Besuohs- u. Danksagungskarten mit Trauer¬
rand, Aufdruoke auf Kranzschleifen, Nach¬
rufe und Grabreden, Todes-Anzelgen als

Zeitungsbeilagen.

XXXXXXXXXXXXXX

8 Trauer Costumes x
TT Ton Mk. 20.— an,

u Trauer-BIousenH
X TOn Mk-6~an,
§ Trauer -Röcke
M von Mk. 6.— an
4a >n allen Preislagenu. Grössen.

8. Hambürger,
Damen-Confection,

Langgasse 11.
761'3

tXXXXXXXXXXXX

Fremden - Verzeichnis vom 20 . Mai 1903.
Ägir. Cranat, Fr., Moskau.
Allessaal. Muszkat, m. Fr., Berlin. — Böttcher, Fr . m. T„Hannover.
Amhava Dr. Bäamges. Poppe, Frl. Kgl. Hofschauspielerin,

Berlin. — Würzbach, Fr., Berlin. — Krüger, Frl ., Berlin. —
v. Skopnik, Frl., Marburg.

bolle vne. Sherrick, m. F., Canton Ohio. — van Heteren, Bank-
direkt., Amsterdam. — van Heteren, Frl., Apeldoorn. —
Reyers, Fr., Apeldoorn.

Block. Fischer, Kfm., Leipzig. — Pott, Fr. Hotelbes., Erfurt . —
Zimmermann, Kommerz.-R., Leipzig.

Schwarzer Bock. Werchan, Kgl. Geh. Baurat, Berlin. — Laupen-
mühlen, Fr. Rent., Köln. — Gerhardi, Ingen., Lüdenscheid.
‘ Neumann, Kfm. m. Fr., Posen. — Schräder, Buchdruckered-
bes. m. Fr., Hannover. — Musitzki, Kfm. m. F., Wien. — van
der Haer, Fr., Holland. — van Kerckhoff, Fr ., Holland. —
Hagen, Theaterdirekt., Rostock. — Naumann, Kfm., Brehach.

Zwei Böcke. Eichapfel, Direkt., Reick. — Meyer, Fr . m. Enkelin,
Penig.

Braubach. Bender, Kfm. m. Fr., Mannheim. — Franke , Bau¬
unternehmer, Wanne. — Latteyer, Braumeister, Kirchheim¬
bolanden. — Heiser, Kftn., Wittenberg. — Micrendorff, Rent .,
Greifswald. — Erahne, Kfm., Ruhla. — Palm, Fr ., Berlin.

Deutsches Haus. Horst, Bonn. — Haas, Bonn. — Ditrich, Heil¬
bronn . — Schlicht, Kfm., Weilburg, — Baumach, Kfm., Neu¬
brunn . — Helsper, Geschw., Frankfurt . — Camilo, Rent. m.Fr., Köln.

Einhorn . Andriessen, Fabrikbes. m. Fr., Krefeld. — Dabsay,
Kfm., Posen. . — Strauß, Kfm., Nürnberg. — Riebe, Kfm.,
Leipzig. — Riebe, Frl., Leipzig. — Erdmann, Kfm., Halle. —
Moser, Kfm., München. — Noe, Kfm., Zweibrücken. — Flent-
graf, Kfm., Köln.

Eisenbahn -Hotel. Wolf, Stud. tech., Darmstadt. — v. Tadden,
Kftn. m. Fr., Danzig. — Mosel, Kfm., Düsseldorf. — Knort2,
Kfm., Neuß. — Adler, Kfm., Weilburg. — Reiser, Kfm., Nüm-

,T Drevermann<Nfrn., Battenberg. — Holland, Kfm.,
Heidelberg. — Kaiser, Kfm., Frankfurt.

Englischer Hof. Ortenblad, Gand., Lulea. — Ortenblad, Konsulm. Fr., Lulea.
Erbprinz. Mayer, Kfm., Frankfurt. — Hasselmann, Hildesheim.
_ — „ l1, FrL>Wiebelskirchen. — Boy, Postassist ., Frankfurt.
Hotel Fuhr. Sobersky, m. Fr., Gera. — Ries, Frl., London. —

Lange, Direkt, m. Fr., Berlin. — Fridrich, Lodz.
Grüner Wald. Crahö, Kfm., Frankfurt . — Groß, Kfm., Berlin.

— Klein, Kfm., Köln. — Zych, Dr. m. Fr., Prag. — Potthast,
Kfm , Herford. — Ligeti, Kfm., Berlin. — Alexander, Köln.
— Hechinger, Kfm., Nürnberg. — Dofflein, Bau-Inspekt .,

r . Jubi3ch> Direkt., Altenburg. — Rosenbaum,
Kfm., Mannheim. — Arzig, Kfm. m. Fr., Reichenbrand. —
Mendler, Kfm., Zschopau. — Kahl, Kfm. m. Fr ., Kassel. —
Reimer, Kfm., Solingen. — Paarmann , Leut., München. —
Mauser, Kfm., Schw. Gemünd. — Horn. Kfm., Berlin. —
Unger, Kfm., Stuttgart. — Schröder, Hotelbes. m. Fr., Wills¬
bach. — Brummer, Kfm., Berlin. — Buster, Kfm., Krefeld. —

Sßofinger,Kfm.,Stuttgart.—Hebele,Kfm.m.Fr.,Bonn.—x, Landau. — Weißfeiler, Kfm., Berlin. — Feldmüller,
L , .77 Weber- Kfm- Leih. — Pückhof, Kfm., Brüssel.

— Liersch, Kfm., Köln. — Volkmar, Kfm., Erfurt. — Almen¬
ritter , Kfm., Frankfurt. — Salge, Kfm., Magdeburg. — Pouet,
Kfm., Berlin. Bender, Kfm., Gießen. — Pohlmann , Kfm.,
Darmstadt. — Katz, Kfm., Berlin.

Rischer, Frl., Zörnigall. — Miegel, Frl . Diakonissin,Wittenberg.
Botel Hohenzollein. Richard, Stud., Berlin. — Heymann, Fr.

Rent., Berlin. — Schindler, Stud., Berlin. — Kohn, Kfm.,
Calais. — Hirsch, Dr. med. m. Fr., Halberstadt. — Lippoid,Fabrikbes. m. F„ Dresden.

Kaiserbad. Eichhorn, Fabrikbes., Jülich. — v. Sommerlatt,
Oberstleut., Braunschweig. — Bothe, Konsul, Genf.

Kaiserhof. Mathie, Bankier, Edinburg. — Pohl, Kgl.. Hofschau¬
spieler, Dr., Berlin. — Kocherthaler, Fr., Berlin. — Hamilton,
London. — Wessel, m. Fr., Kopenhagen. — Hesse, Kfm.,
Quedlinburg.

Karpfen. Werner, Techniker m. Fr., Köln. — Mock, Frl . Schau-
Spielerin, Düsseldorf. — Born, Kfm. m. Fr., Ars.

Goldene Kette. Heymann, Dresden.
Kölnischer Hof. d'Elvert, Fr. Baron m. T., Brünn.
Kranz. Wandel, Kfm. m. Fr., Berlin.
Goldenes Kreuz. Sprungmann, Essen.
Minerva. Beier, Major z. D., Gr.-Lichterfelde.
Botel Nassau. Dittrich, Leut. m. Fr., Berlin. — Trys, Graf m

F. u. Bed., Trysenberg. — Brandt, Ilauptm. a. D., Gießen. - -
Stork, m. Fr., Holland. — Schlabach, Fabrikbes. m. Fr .,
Sagan. — Wedel!, Frl., Amerika. — Clarence, Fr ., Amerika.
— Milton, Frl., Amerika. — Fabius, Fr., Velp. — Vis, Fr .,
Velp. — de Negiers, m. Fr., Arnheim,

Metropole u. Monopol. Bamberger, Kfm. m. Fr., Nürnberg. —
de Osa, Stud., Paris. — Lorenz, Oberbergrat, Dortmund. —
Scheel, Landesrat, Kassel. — Falk, Frl. Bergwerksbes., Berlin.
— Nolies, Fr. Rent., Berlin. — Meyer, Kfm. m. Fr., Breslau.
— Mieddelmann, Ingen., Barmen. — Jäger, m. Fr., Düsseldorf.
— Schwarz, Kfm., Paris. — Woltschaninoff, Kfm., Moskau.
— Warschauer, Ingen., Dr., Berlin. — Berliner, Brauereibes.,
Berlin. — Braun, Kfm., Köln. — Middendorp, m. Bed., Amster¬
dam. — Janssen, Apotheker, Bochum.

Nonnenhof. Wieland, Kfm., Bremen. — Busch, Kfm., Düssel¬
dorf. — Wehr, Fr. m. Schw., Bemkastel . — Schmittgen, Fr.,
Bernkastel. — Leutgen, Fr ., Bemkastel . — Glaser, Kfm.,
Leipzig. — Neumann, Ingen., Darmstadt. — Rommel, Ingen.,
Darmstadt. — Popper, Kfm., Berlin. — Fritz, Techniker m.
Fr., Nürnberg. — Mayrock, Kfm., Kempten. — Kramer,
Architekt, Geilnau.

Oranten. Schröder, m. Fr., Moskau.
Pariser Hof. Otzen, Ingen., Flensburg.
Zur guten Quelle. Reh, Chile. — Spahn, m. Fr., Offenbach. —

Greuling, Kfm., Diez.
Qucllenhof. Jannssen, Amtsvorsteher, Schrevenborn.
Quisisana. v. Scheel, Hauptm., Straßburg. — Neustätter, m.

Fr., München. —• Boldemann, Fr. Rent. m. 8. u. Bed., Peters¬
burg.

Reichspost. Gramm, m. Fr., Heidelberg. — Schumann, Kfm.,
Leipzig. — Beutner, Kfm., Lodz. — de Gonza, Kfm., Perou.
— Wölfert, Reg.-Bauführer, Montabaur. — Löb, Kfm., Neu¬
wied. — König, Iserlohn. — Bollez, Basel. — Thomae, m. Fr.,
Darmstadt. — Kunz, Wald.

Bhein-HoteL v. Roon, Excell., Generalleut. m. Fr., Bern. —
Swaving, Oberstleut., Amersford. — Richter, Redakteur m.
Fr., Berlin. — Lussey, Dr. m. Fr. u. Bed., Basel. — Lewinski,
Kfm. m. Fr., Berlin. — Marwitt, m. Fr., Amerika. — Berg-
heuß, m. F„ Kämpen. — Wahraftig, Rechtsanw., Moskau. —
van Iterson, m. Fr., Holland. — Wesselo, m. Fr ., Rotterdam.
— Schnaar, Fr., Rotterdam. — Fredin, m. F., Gothenburg. —
Noppel, Kfm. m. S., Konstanz. — de Rycke, Apotheker m. Fr.,
Belgien. — Cenyn, Dr., Haag. — Maternus, Kfm., Limburg.

Ritters Hotel u. Pension. Bohrer, Fr . Rent., Köln. — Loer, Kfm.
m. Fr., Mailand.

Rose. Usher, Edinburgh. — Haas, Fr. m. T., Nürnberg. — Hoff-
mann, Direkt., Treptow.

Hotel Royal, v. Felbert, Hauptm. a. D. m. Fr., Brüssel. — Albers,
Kfm. m. Fr., Hamburg.

Russischer Hof. Bedrich, Baumeister, Dresden. — Thalmann,
Fabrikbes., Pößneck. — Bräutigam, Frl., Dresden.

Savoy-Hotel. Stern, Fr., Frankfurt — Sabels, Fahr., Namur.
— Grasset, Fahr., Namur.

Schützenhof. Wietfeld, Fr. Prof., Osnabrück. — Meinberg,
Gutsbes., Schüren. — Birtzer, Eisenb.-Oberinspekt., München.

Schweinsherg. Zech, Holzhändler, Würzburg. — Jakobs, Agent,
Gießen. — Hesse, Kfm., Köln. — Weiß, Kfm., Nürnberg. —
v. Keyserlingh, m. Fr., Erfurt. — Lambert, Kfm. m. Fr., Köln.
— Schmidt, Eisenb.-Sekretär, Essen. — Danzigh, Kfm.,
Koblenz. — Becker, Fahr., Brüssel. —- Triere, Postsekretär a.
D. m. Fr., Trier.

Spiegel. Scheidhauer, Kfm. m. Fr., Chemnitz. — Schultz, Kfm.,
Halle. -— Armgardt, Postdirekt, m. Fr., Clausthal, +—Zentawer,
Magdeburg.

Znm goldenen Stern. Kamos, Kfm., Frankfurt . — Bube, Hotel¬
bes., Hirschfeld. — Runkel, Fahr,, Laubenheim.

Tannhäuser. Naudorf, m. Fr., Berlin. — Fester , Kfm., New-
York. — Dietrich, Kfm., Chemnitz. —■Kutzschbach, Kfm. m.
Fr., Hamburg. — Berlowitz, Berlin. — Dolina, Lehrer , Weil¬
burg. — v. Foezylowski, Kfm., Köln. — Ballin, Kfm., Frank¬
furt. — Schmidt, Kfm., Mannheim. — Ziepert, Kfm.,
Schwetzingen. — Köhler, Kfm., Köln. — Poppenburg, Kfm.,
Mannheim. — Dietz, Kfm. m. Fr., Würzburg. — Rosenthal,
Kfm., Berlin.

Taunus-Hotel. Cederscheid, Kfm., Chrlstianla. — Hippenstiel,
Bauinspekt., Marburg. — Lawrels, Fr., London. — Howald,
Kfm., Wilna. — Belat, Kfm., Budapest. — Szelking, Kfm.,
Wilna. — Schopp, Pfarrer, Ruhrort . — Henschel, Kfm., Mül¬
heim. — Schunholm, Kfm., Stockholm. — Seligst, Kfm. m.
Fr., Philadelphia. — Krause, Fr . Dr., Magdeburg. — Krause,
Kfm. m. Fr., Magdeburg.' — Schütte, Staatsanw . m. Fr.,
Magdeburg. — Rocke, Fr. Rent. m. T., Berlin. — Fortuna,
Fr., England. — Nergström, Kfm., Christiania. — Heilbrunn,
Kfm., Berlin. — Fiede, Fr. Rittergutsbes. m. T., Großrumbin.
— Krümmers, Brgmstr. a. D„ Kolberg. — Wolfius, Fr. Rent.,
München. — Erlrich, Fr . Rent., München. — Bestow, Frl.
Rent., Stockholm. —Roloueb, Fr . Baron, Stockholm. — Mac
Jailand, Rent., Buffalo. — Blewitz, Kfm., Straßburg. — van
Spall, Direktor m. Fr., Alkmaar. — Grunnewald, Kfm. m. Fr.,
Wilhelmshöhe, — Freyborg, Staatsanw., Meiningen. — Bösch,
Kfm. m. Töcht., Bremerhaven. — Rettig, Kfm., Lüttich. —
Wischmann, Kfm. m. Fr., Rotenburg.

Union. Spengler, Kfm., Dillenburg. — Pabst, Ingen., Gießen. —
Fevrig, Berlin. — Karnes, Kfm., Gießen.

Viktoria. Salomon, Berlin. — Salomon, Frl., Berlin. — Berge,
Frl., Halberstadt. — Berge, Fr ., Halberstadt. — Frowein, m.
Fr., Barmen. •— Gross, Frl., London. — Gros, Rent. m. Fr.,
London. — Neussei, Frl., Mannheim. — Neussei, Fr.,
Mannheim.

Vogel. Eckersdorf, Kfm., Breslau. — Adix, Fr. Rent. m. T.,
Charlottenburg. — Kriele, Fr. Rent ., Charlottenburg. —,
Wenzel, Kfm., Butzbach. — Dreverlust, Kfm., Düsseldorf. —
Lietzmann, Fr. Rent., Charlottenburg. — Fleck, Frl., Iserlohn.
Fleck, Kfm., Iserlohn. — Hennig, Fr ., Berlin.

Weins. Gosch, Kfm. m. Fr., Rendsburg. — Steuemagel, Kfm.,
Berlin. — Kruse, Fabrikant m. Fr., Erwitte. — Berschmann,
Kfm. m. Fr., Coesfeld. —- Haake, Fabrikdirektor m. Fr.,
St. Michaelisdorn.

WestfälischerHof. Waldorf, Oberhausen. — Schulze, Berlin,

In Privathänsern:
Villa Alma. Marquard, Hauptm. m. Bed., Berlin. — Berg, Rent,’

Berlin. — Dieckmann, 2 Frl., Braunschweig.
Pension BSttger. Büchenau, Fr. Fabrikantm. S., Lennep.
Gr. Bmgstraße3. Erouard, Rent., Köln. — Haas, Fr., Köln.
Gr. Bergstraße 13. Becker, Fr. Rent. m. T., Hamburg.
Villa Carmen. Schiegel, m. Fr., Vegesack. — Graufeit, Frl.,

Finnland.
Elisabethensbaße 19. Richter, Fahr. m. Fr., Bialystok.
Elisabethenstraße 23. v. Taube, Baronesse, Friedrichsroda.
Pension Fortnna. Maas, Zahnarzt, Amerika. — Scheben, Kfm.;

Kreuznach. — Graff, Dr. med. m. F., Linnick. — Maas, Rent.,
Ilfeld.

Villa Frank. Rugo, Fr., Berlin.
Fianklniierstraße12. Naundorf, Gutsbes., Posen.
Fiiedrichstraße8, 1. v. Witzleben, Fr Rent., Berlin.
Friedrichstraße 18. Johanner, Fr ., Prommersdorf.
Pension Friedrich Wilhelm. Jacobsen, Bankdirekt, m. Fr.,

Fredericia.
Vfila Garfield. Kam, Frl., Haag. •— de Bruyn, Frl., Haag.
Gaiienstraße4. May, Frl. Gesellschafterin, Breslau.
Pension Herma. Evelyn, Fr., England.
Villa Hertha. Zimmisky, Fr. Rent., Warschau. — de Cbeurens,

Frl. Lehrerin, Warschau.
Evang. Hospiz. Wembrenner, Frl., Neunkirchen. — Schneider,

Frl., Neunkirchen. — Spehr, Kfm. m. Fr., Essen. — Steubing,
Pfarrer, Haiger. — Martini, Berlin. — v. Hertzberg, m. T.,
Dresden. — Kaulen, 2 Frl., M.-Gladbach.

Kapellensbaße 5, 1. Kadglen, Gutsbes., Insterburg.
Kapellenstraße 14. v. Geldern-Crispendorf, Major, Darmstadt.
Saniiätsrat Dr. Kempners Augenklinik. Buschmann, Brgmstr.

m. Bed., Kiedrich. — Reichel, Fr. Rent., Schierstein.
Pension Kordina. Morgenstern, Fr. Rent. m. Enkelin, New-York.

— Kranke, Frl., Hannover.
Lnisenstraße 12. Christnach, Rent., Merzig. — Arenz, Kfm.,'

Essen. — v. Rudloph, Rent., Hannover. — Meyer, Kfm.,
Karlsruhe.

Marktplatz5. v. Dalwig, Frhr. m. Fr., Wittenberg. — Ehlinger,
Fr. Dr., Köln.

Harklstraße0, 1. Grafv. Mandelsloh, Hauptm., Dessau. — von
Gellhom, Offiz., Kamerun. — Herzer, Major, Schöneberg. —.
Filmtnn , Baumeister m. Fr., Chemnitz.

Villa Monbijou. Jähde, Fr. Rent., Leipzig. — Fiedler, Frl.;
Nürnberg. — van Ryn, Fr., Haag.

Privafkotel Henbenz. Guthknecht, Kanzleiratu. Hauptm. a. D.
m. Fr., Altona.

Pension HÜklenhrnch. Auerbach, Rent. m. F., Köln.
Villa Hadine. Deuch er, Frl., Bern.
Nerosbale 20, 1. Woerlen, Bierbrauereibes. m. T., Nördlingen,’
Prof. PagenstechersKlinik. Sehmedling, Fahr., Bilbao.
Park-Villa. Schiffer, Fr. m. S., Berlin.
Villa Primavera. Ferry, Paris.
Pension Roma. Hesse, Fr., Köln. — Bergemann, Fr. m. T.;

Charlottenburg.
Saalgasse 5, 1. Wenderoth, Frl. Rent., Eisenach.
Saalgasse 38, 2. Kaskel, Rent. m. Fr., Berlin.
Karpark-Schlößchen. Seiler, Kfm., Paris. — Gerschun, Rechts¬

anw. m. F. u. Bed., Petersburg.
Privathotel Silvana. Witt, Oberleut. a. D. m. Fr., Berlin.
Taunnssbaße 32. Böttcher, Postverwalter, Westhofen.
Tannnsstaaßa 47, 2. Tschausovsky, Frl., Odessa.
Wilhelmsbaße 12, 2. v. Samoilaff, Architekt, Berlin.
Wilhelmsbaße40, 1. Walter, Kfm. m. Fr., Stettin.
Pension Windsor. Belknap, Fr., New-York.
Pension Zülessen, Knabe, Rent., Hall»



1903No . 10.

55 55  Band * und
bauswirtfcbaftlidK Mundschau

• • • • • •

Wiesbadener Tagblatts.

Die Kelriim- fung des SprinZwurmwicklers.
Von vr . Aug . Hcrtzog -Kolmar.

Auch letztes Jahr gab es wiederum viele Weinbau-
gegeudeu , welche stark vom Springwurmwickler heimgesucht
worden sind, und dessen Bekämpfung ist mit derjenigen des
Heu - oder Sauerwurms eine der brennendsten Tagesfragen
des europäischen Weinbaues ; sie beschäftigte dieses Jahr auch
wieder die Weinbauknngrcsse aller Länder und die Ver¬
handlungen aller Fachvereine , von Italien bis nach Deutsch¬
land , von Osterreich -Nngarn bis nach Frankreich und
Spanien . Da , wo dieser Rebenfeind stark auftritt , wie es
dieses Jahr wieder in mehreren deutschen Weinlagen der
Fall gewesen ist, macht der Springwurmwickler ebenso viel
Schaden , als der Sauer - oder Heuwurm , wenn nicht mehr;
denn sein Zerstorungswerk kann sogar als ein gründlicheres
und schnelleres bezeichnet 'werden als dasjenige des Heu¬
wurms . Es dürfte somit sehr lehrreich sein , zu erfahren,
welche Mittel zu seiner Vertilgung in anderen Gegenden,
wo dieser Wurm stark auftritt und ferner wieder großen
Schaden angerichtet hat , mit Vorliebe und größerem Vorteil
angewendet werden.

Es waren dies ferner aber hauptsächlich die Rebberge
des Beaujolais , des Midi und Burgunds in Frankreich,
dann auch die Reben des Waadtlands , welche von den An¬
griffen dieser gefräßigen Raupe sehr viel zu leiden hatten;
denn sobald nur die Knospen sich öffneten , fiel das Ge¬
würm über dieselben her und beschädigte sie in hohem Grade;
nach der Entfaltung der Blätter und Gescheine befiel es auch
noch diese, nichts mehr als das nackte Holz hinter sich zurück¬
lassend . In den Monaten Juli und August erreicht der
Sprtngwurmwickler seine volle Entwicklung und hört auf,
sich zu ernähren , in diesem Falle ein Vorteil gegenüber dem
Sauerwurm , der in zweiter und dritter Generation sein
Zerstörungswerk wieder beginnt . Der Springwurmwickler
verpuppt sich in dieser Jahreszeit und bald fliegt gegen
Abend der kleine , goldgelb schimmernde Schmetterling , dessen
Weibchen legt 800 bis 400 kleine , grünlich glänzende Eichen
auf die Blätter , die noch übrig geblieben sind. Zwei Wochen
nachher entschlüpfen dieser Brut neue Räupchen , welche sich
sofort unter die Rinde und in die Spalten günstig ver¬
kriechen , sich da mit zarten , warmen Seidenfäden umspinnen
und in diesen Cocons den Winter verbringen.

Aus dieser Lebensweise hat sich nun auch der schwere
Kampf gegen dieses Ungeziefer entwickelt , denn wenn
günstige Erfolge erzielt werden , so verdankt man es nur
der genauen Kenntnis der Lebensvorgänge dieses Rebstock¬
feindes.

Wenn aber Erfolge erreicht werden , so sind doch einige
Mitteilungen , die darüber zu Bacharach a . Rh . gemacht
worden sind , und aus welchen zu entnehmen war , wie sehr
viele dieser schlimmen Feinde der Vernichtung entgehen und
übrig bleiben , nicht dazu angetan gewesen , recht ermutigend
auf die Zuhörer einzuwirken , beinahe möchte man glauben,
baß endlich die Natur doch einmal wieder unter diesem Ge¬
lichter von selbst aufräumen müffe , wenn unsere Rebanlagen
endgültig und für lange davon befreit werden sollen ; dieses
glauben wir , bürste aber eher noch Vorkommen , als die
Möglichkeit , daß unsere Winzer sich einmal zusammen

machen werden , um überall genossenschaftlich den Kampf
kräftig aufzunehmen , denn einzeln geführt , wird derselbe
sicher immer ohne Nutzen und Erfolg bleiben . Das ist die
Hauptbedingung für das mehr oder minder vollwertige Ge¬
lingen der einzelnen Bekämpfungsmittel , die wir in den
obengenannten Gegenden angewendet finden und welche
hier kurz beschrieben werden sollen . Ist der Wurm einmal
da, so steht fest, daß nicht viel gegen denselben auszurichtcn
ist ; auch hier wirken vorbeugende Mittel am besten, indem
man darnach trachtet , die zukünftigen Generationen zu ver¬
eiteln , am Entstehen zu hindern.

Diese präventiven Maßregeln gegen den Springwurm-
wickler bestehen darin , daß man dessen Eier oder auch deflen
Winterpuppeu zerstört.

Sehr beliebt ist in Frankreich der Schmetterlingsfang
mit Blendlaternen , welche während der Nacht angezündet
werden . Die mit solchen Laternen gefangenen Schmetter¬
linge beziffern sich für eine Nacht ans viele Hunderte , ja auf
Tausende . Man will aus den Bermorelschen Weingütern
mit Acetylenlampen sehr gute Erfolge erzielt haben , in
Deutschland sind die Versuche mit diesen Lampen jedoch nicht
so gut ausgefallen , was wohl damit zusammenhängen kann,
daß die hierzulande herrschende kühlere Witterung die
Motten nicht zum Fliegen kommen ließ.

Man kann auch den Versuch machen, der sich aber im
großen nicht lohnt , die auf den Blättern sitzenden Eier im
Monate August zu vernichten ; es ist dies aber eine ziemlich
langweilige und kostspielige Arbeit , die pro Hektar gegen
120 Mk . kostet und auch nicht immer ganz zuverläsiige Resul¬
tate liefert.

Besser und sicherer im Erfolge ist das Abbrühen der
Stöcke, das wir an dieser Stelle im vorigen Jahre bereits
beschrieben haben ; gleich nach dem Rebenschuitt , eventuell
bevor die Triebe ausstoßen , bebraust oder begießt man mit
00 Grad heißem Wasser und bei schönem, mildem Wetter,
beileibe nie bei Froftwetter , alle Stöcke, b. h. das gesamte
Holz der Stöcke. Eine gewöhnliche Kaffeekanne reicht hin,
um diese Arbeit zu verrichten ; zwei Arbeiter , von welchen
einer das Waffer wärmt und der andere das Begießen vor¬
nimmt , bearbeiten auf diese Weise 1500 bis 2000 Stöcke pro
Tag . Bei der Erziehungsmethode , die im Elsaß üblich ist,
und überall , wo große Stöcke erzogen werden , wird sich die
Leistung bedeutend verringern . Diese Arbeit kostet ungefähr
auch gegen 120 Mk . pro Hektar . In den gebirgigen Lagen
ist sie aber viel umständlicher , schwieriger und kommt viel
teurer zu stehen.

Nach den in Frankreich gemachten Erfahrungen ist jede
Anwendung von Pflanzengiften aussichtslos und ohne Er¬
folg geblieben , dabei kommt diese Bekämpfungsart noch viel
teurer als die anderen alle , die wir bis jetzt erwähnt haben.

In Frankreich und im Kreise Chllteau -Salins will man
schöne Erfolge erzielt haben dadurch , baß man die Stöcke
unter Glocken mit giftigen Gasen und Dämpfen bHanbelt,
z. B . mit Kyanwafferstoff -, mit Schwefeldämpfen , mit Niko¬
tin - und Schwefelkohlenstoffdämpfen . Mit Ausnahme der
Schwefeldämpfe sind alle anderen mehr oder weniger gefähr.



lich; so tötet das Kyanwasserstoffgas öen Wurm , aber schadet
zugleich auch dem Wachstum öer Rebe ; die Nikotin - und
Schwefelkohlen stoffgase sind nur bei starken Gaben wirksam,
wobei aber das grüne Laub zu Grunde gerichtet wird und
nicht einmal alle Wickler dadurch zerstört werden . Die
Schwefelwasserstosfdämpfe zu 8—7 Prozent der unter der
Glocke befindlichen Menge Luft haben sich bewährt , müssen
aber eine ganze halbe Stunde lang einwirken . Jedenfalls
ist auch diese Bekämpfnngsweise nicht ganz zuverlässig.

Das beste Mittel , das man bis jetzt erprobt hat , ist und
bleibt das Abbrühen der Stöcke, damit kann man aber die
Frühjahrsgeneration des Wurmes nicht direkt erreichen,
was von großem Vorteile wäre . Um dies zu erzielen , haben
die Herren Vermorel und Gastine ein neues Verfahren er¬
funden und der Akademie der Wissenschaften unterbreitet,
welches dem Wurm im Frühjahr bet seinem ersten Auftreten
direkt an den Leib gehen soll.

Vermorels Assistent, Dr . Dewitz , von der Versuchsstation
zu Villefranche , hat nämlich die Beobachtung gemacht , daß
der Springwurmwickler binnen drei oder vier Minuten zu
Grunde geht , falls er einer hohen Temperatur von 48 bis
80 Grad ausgesetzt ist. Ja schon bei 45 Grad Celsius soll
der Tod des Tierchens eiutreten , falls dasselbe ungefähr
zehn Minuten lang dieser Temperatur ausgesetzt bleibt.
Länger darf aber diese Operation nicht dauern , da sonst der
Stock darunter Not leiden würde.

Man erzeugt zu diesem Zwecke in einem tragbaren
Dampfkessel heiße Wafferdämpfe , welche unter über die Stöcke
gestürzten Metallglocken geleitet werden , wobei ein selbst¬
tätiger Apparat die Warnung abgibt , wenn damit aufgehört
werden soll. Dies Verfahren soll ganz zuverlässig sein und
nicht versagen , wenn sorgfältig dabei operiert wird ; nur
ein einziger Mißstanü lastet diesem Verfahren an , es er¬
fordert eine Anzahl teurer Zinkglocken und überhaupt einen
komplizierten Apparat , um die heißen Dämpfe zu erzeugen
und an Ort und Stelle zu leiten . Vielleicht dürste es doch
gelingen , diesen Apparat noch zu vereinfachen . Jedenfalls
dürfte es sich lohnen , auch in den deutschen Weinbaugebietcn
mit diesem Verfahren Versuche anzustellen ; es sollte mich
freuen , wenn durch die obigen Ausführungen der Anlaß
dazu gegeben worden wäre.

Ein Morl ;ur Meerrellichtnülur.
Obgleich der Meerrettich ein beliebtes Gemüse auf unse¬

ren Tischen bildet , so ist sein Anbau in unserer naffauischen
Heimat doch noch sehr wenig bekannt . Es dürfte deshalb am
Platze sein , öer Meerrettichkultur einige Worte zu widmen.
Man kann den Meerrettich überall mit bestem Erfolge an¬
bauen , es muß aber seiner Qualität wegen auf die ver¬
schiedenen Bodenverhältnisse Rücksicht genommen werden.
Denn den angenehm scharfen Geschmack bekommen seine
Wurzeln nur in einigen Bodenarten , während sie in ande¬
ren weniger geeigneten einen faden und widerlichen Ge¬
schmack annehmen . Daß öer Meerrettich in Nassau bestens
gedeiht , beweist schon der Umstand , daß er in verschiedenen
Tälern , Gärten und Feldern wildwachsend vorkommt . Und
ebenso lohnend ist auch die auf seinen Anbau verwendete
Mühe . Man schätzt den Ertrag eines nassauischen Meter¬
morgens (25 Ar ) auf 400 bis 500 Mk . Für Orte , welche
abseits von öen modernen Verkehrsstraßen liegen , dürfte
der Meerrettichanbau umso mehr zu empfehlen sein , weil
seine Stangen jeglichen Transport gut vertragen und auch
Liesen lohnen . Nur der Unkenntnis in seiner Anpflanzung
und Pflege mag es zuzuschreiben sein , daß seine Kultur
bis jetzt so sehr bei uns vernachlässigt wurde . Zum Anbau
dieser wichtigen Kulturpflanze wähle man einen sandig-
humosen Boden mit durchlassendem Untergründe . Selbst¬
redend darf derselbe im Sommer nicht zu trocken werden
und muß sich in gutem Bau befinden . Auf nassem, trockenem
oder gar sterilem Boden sollten Meerrettichpflanzungen nicht
vorgenommcn werden , weil diese Bodenarten Qualität und
£ ^ ?* £ *" * in  &DSem  Maße beeinträchtigen . Die Pflanzung
selbst kann man im Frühjahr noch mit Erfolg vornehmen,
obwohl der Herbst sich besser dafür eignet . Die Wurzeln
werden in ern vorher tief gegrabenes oder rigoltes und mit

kurzem Dünger versorgtes Land in Reihen von 60 Centi --
meter Weite und in gleicher Entfernung innerhalb der
Reihen gesteckt. Die Setzpflanzen verschafft man sich von
den Seitenwurzeln älterer Meerrettichstangen , welche 30
Centimeter lang und 1 bis 1y2 Centimeter dick sein sollten.
Vor der Pflanzung reibe man sie tüchtig mit einem Lappen
ab , damit alle Faserwurzeln beseitigt werden , welche eine
kräftige Entwickelung der Stangen verhindern . Das dünne
Ende der Stecklinge bringt man in das mit einem Pflanz-
hvlze schräg in den Boden gestoßene Loch, dergestalt , daß
das dickere Ende etwa 2 Centimeter über die Erdoberfläche
hervorragt . Die Erde , die etwas angedrückt wird , muß
von Unkraut rein gehalten und von Zeit zu Zeit durch
Hacken locker gemacht werden . Im Monat Juli entfernt man
die ausgetriebenen Seitenwurzeln . Dieses geschieht in fol¬
gender Weise : Die Setzlinge werden teilweise von öer Erde
befreit , in senkrechte Stellung gebracht , von allen Scitenfasern
gereinigt , die etwa vorhandenen Köpfe bis auf einen weg¬
geschnitten , dann wieder in die frühere schräge Lage zurück¬
geführt , von neuem mit Erde bedeckt und diese fest ange¬
drückt . Die am Ende öer Stange befindlichen Wurzeln löse
man nicht los , lasse sie vielmehr unverletzt , da die Pflanze
von jetzt ab nur durch sie ihre Nahrung erhält . Durch die¬
ses geschilderte Verfahren entwickelt sich die Stange zur be¬
deutenden Dicke.

Beim Abernten der Meerrettichstangen , welches in der
Negel zu Mitte Oktober erfolgt , verfährt rnan rv-ie beim
Rigolen . Man legt eine Reihe nach öer anöeren frei , nimmt
die Wurzeln heraus , entfernt alle Nebenwurzeln vom
Boden , damit sie im nächsten Jahre nicht lästig werden,
schneidet die dickeren Seitenwurzeln ab und verwendet sie zu
Neuanlagen . Die geernteten Stangen werden ihrer Stärke
nach sortiert und entweder sofort in den Handel gebracht
oder bis zur geeigneten Verwendung im Sande in Kellern
aufbewahrt . Sehr zu wünschen wäre es , wenn unsere
Landwirte dem lukrativen Anbau dieser Kulturpflanze mehr
Interesse entgegen bringen wollten, ») ihre Wirtschaftskasse
würde es wahrlich nicht zu beklagen haben . Ed . Flick.

Bedeutung der Mineralnährstoffe bei der
Ernährung der Haustiere.

Von C. G . in L.
Unter den verschiedenen Tierkraukheiten , die t« oen

Viehställen am häufigsten zum Ausbruch kommen , stehen
die Knochenkrankhetten obenan . Die Knochenkrankheiten,
als da sind : Beinweiche , Kuochenbrttchigkeit , Gelenkseuche,
Rhachitis -, Rückenläyme , Steifheit öer Glieöer re ., stnö leöig-
lich Folgen einer mangelhaften und unrationellen Fütte-
ruirgsweise . Denn im allgemeinen kommen bei öer Er¬
nährung unserer Haustiere nur die organischen Nährstoffe,
wie : Eiweiß , Fett und Kohlehydrate in Betracht , während
man die ebenso notwendigen Mineralnährstoffe wie : Phos-
bhorsäure , Kalk uuö Salze , unbeachtet läht . Den minera-
lischen Nährstoffen ist jedoch für alle Fälle eine sehr große
Beachtung zu widmen , zumal von diesen die Gesundheit der
Tiere und ebenso die Rentabilität und der Nutzertrag ab¬
hängt . Wird den Haustieren ein Futter verabfolgt , das
,tur geringe Prozentmenge der Mineralnährstoffe enthält,
so leiden zunächst diejenigen Organe , die das größte Kalk¬
bedürfnis haben , und das sind die Knochen . Die Knochen
aller Tiere bestehen etwa aus ’/ , Teilen phosphorsaurem
Kalk und nur M's aus organischen Stoffen , wie : Leim , Fett
und Fasern . Tiere , die ein mineralnährstoffarmes Futter
erhalten , bleiben in der Körperentwickelung zurück , magern
ab , leiden an Entkräftigung , bis sie fest liegen bleiben und
schließlich zu Grunde gehen . Bet den Tieren , die an
der Knochenweiche , Gelenkgeschwulst , Rückenlähme oder
Rhachrtls erkranken , sind die Knochen infolge der mangel¬
haft eingetretenen Verkalkung weich und biegsam geblieben
anstatt daß  sie hart , fest und kernig wurden . Das Knochen-

So sehr wir auch für die Einführung möglichst vieler landwirt-
schastlicher Nebenerwerbszweige find, so können wir doch nicht verkennen,
daß fich der KulMr des Meerrettichs in landwirtschaftlichen
Betrieben  doch so große Schwierigkeiten entgea " '
unsererseits nicht in der Lage find derselben das!



aerüst dieser Tiere ist unvollkommen entwickelt, wovei
namentlich die Gelenke in der normalen Bildung und Be¬
festigung zurückstehen. Da jedoch das Knochengerüst das
Fundament ist, auf welchem sich der übrige Körper mit
seinen Organen aufbant , seine Kraft und seine Festigkeit
erhält , so ersieht man, daß die Mineralnährstoffe in der
Ernährung der Tiere eine sehr wichtige Rolle spielen.

Phvsphorsäure und Kalk bedürfen die Haustiere nicht
nur allein zum Aufbau, zur Befestigung und Härtung der
Knochen, sondern in Verbindung mit den Eiweißstoffen zur
Ergänzung derjenigen Ausscheidungen, die dem Stoff¬
wechsel unterliegen . So scheidet die Kuh in jedem Liter
Milch 3 bis 6 Gramm phosphorsauren Kalk aus , während
im Kot und Urin bestimmte Mengen dieses Mineralnähr-
stvfses abgehen. Die Knochenbrüchigkeit, Knochenweiche und
Gelenkseuche tritt , je nachdem sie tragende und milchende
Tiere oder Jungvieh befällt, in verschiedenenAnzeichen auf.
Beim Jungvieh stellen sich Auftreibungen der Gelenkenden,
besonders der Kronen des Fesselgelenkes, ein, wozu sich
Ausbuchtungen der Sehnenscheide und Gelenkklappen ge¬
sellen, daher diese Erscheinung mit Recht Gelenkseuche ge¬
nannt wird . Die Veränderungen erzeugen den Tieren
große Schmerzen, daher sie jede Bewegung zu vermeiden
suche»! und nur mit fest gehaltener Wirbelsäule und steifen
Gelenken mühsam vorwärts schreiten. Bei hochtragenden
und trächtigen Tieren , besonders bei Kühen, tritt diese
Krankheit oft unverhofft in gefahrdrohender Weise auf, in¬
dem anscheinend ganz gesunde Tiere plötzlich zusammen-
brechen, fest liegen bleiben und schwer auf die Beine zu
bringen sind. Fällt das Tier zu Boden, so treten nicht selten
doppelte Brüche der Röhrenknochen, sondern auch der
Nippen ein.

Tiere , die sich in hochgradigem Zustande der Knochen¬
brüchigkeit und Knochenweiche befinden, gehen, wenn kein
vorheriges Schlachten stattsindet, einem schmerzhaften Tode
entgegen. Wird ein an der Knochenweiche leidendes Tier
geschlachtet, so werden im Tierkörper auffällige Verände¬
rungen der Organe wahrgenommen. So deutet schon der
geringe Nährzustand die Mißbildung und Veränderung
der Knochen auf einen sehr krankhaften Zustand hin . Denn
während bas Mark bei gesunden Tieren eine gelbrote und
feste Beschaffenheit hat, ist dieses bei knochenkranken Tieren
von sulzig-weicher, dünnflüssiger und dunkelroter , mit Blut
unternnschter Beschaffenheit. Die Röhrenknochen sind bieg¬
samer Natur , so daß man sie mit einem scharfen Meffer zer¬
schneiden kann. Je biegsanier demnach die Knochen werden,
desto geringer wird die Kraft der Tiere , bis sie eines qual¬
vollen Todes sterben.

Von der Knochenweiche werden alle Jungviehstücke,
ganz besonders Ferkel , Kälber und Lämmer befallen. Wenn
die Knvchenwetche hauptsächlich Ferkel , weniger Kälber und
Lämmer befällt, so hat dieses darin seinen Grund , daß die
Fütterung der Ferkel vielfach einseitig vorgenommen wird.
Hierzu kommt die mangelnde Bewegung im Freien , der
Aufenthalt in schlechten und dumpfigen Ställen und vor
allen Dingen das Fehlen des notwendigen „Wühlens " im
Erdboden . Das Wühlen der Ferkel im Erdboden, wobei
sie kalk- und erdhaltige Substanzen anfnehmen, gehört mit
zu den wichtigsten Lebensbedingungen der rationellen
Fcrkelaufzucht. Bevor bei den Haustieren die Knochen¬
weiche und Knochenbrüchigkeitzum Ausbruch kommt, stellt
sich bei ihnen der sogenannte Kalk- oder Erdhunger ein.
Bei den Rindern äußert sich der Kalkhunger in der Leck- und
Nagesucht, indem sie sich gegenseitig belecken und Haare
hinnnterschlucken. Die Pferde beißen und nagen fort¬
während an den Holzteilen der Krippen und Stangen , wäh¬
rend die Schweine Steinkohlen und Ziegelsteine zermalmen
und mit Gier Menschenkot fressen. Die Wildtiere , wie Reh-,
Rot- und Damwild , suchen den Kalkhunger im Schälen
und Verbeißen, sowie im Äsen junger Getreidesaaten zustillen.

Um die Haustiere vor den Knochenkrankheiten zu be¬
wahren , ist es notwendig, den mineralarmen Futterstoffen
eine Kleinigkeit von Knochenmehl oder phosphorsaurem
Kalk zuzusetzen. Zu den Futterstoffen , die arm an
phosphorsaurem Kalk sind, zählen alle Gräser und Heu¬
arten , dte auf sauren , sumpfigen, moorigen und kalkarmen
Bvden wachsen und geerntet werben . Ferner alle Rüben¬
blatter , Schnitzel, Schlempeabfälle, sowie Kartoffeln und
Rüben . Auch das Wasser spielt in der Ernährung und

Kalkzufuhr eine Rolle, indem das weiche, von Wiesen kom-
mende Wasser in der Regel kalkarm ist. Tiere , die ein der¬
artiges Wasser jahraus und jahrein zum Tränken erhalten,
werden allezeit an Kalkhunger leiden. Die Kalkhungrigkeit
kennzeichnet sich außerdem noch dadurch, daß die Haustiere
ernen dünnen Kot absetzen, dem ein säuerlicher Geruch ent¬
strömt, ein struppiges, glanzloses Haar erhalten und aut-
fallend müde und träg werden.

Slallfüllerung oder Meidegang?
Wenn wir von denjenigen Gegenden abschen, in denen

die natürlichen Verhältnisse den Weidcgang des Nutzrinö-
viehes besonders erfordern und begünstigen, wie in den
Gebirgsgegenden, wo Ackerbau iiberhaupt unmöglich ist nnd
in den Flußniederungen und Marschen mit ausgedehnten
Wiesen- und Weideverhältnissen — so wurde seiner Zeit
überall dort, wo solche natürlichen Weiden gar nicht oder
nur in beschränkter Ausdehnung vorhaitdcn waren , wo man
zum künstliche,l Futterbau (nach Einführung der Frucht-
wechselwirtschaft), namentlich zum Kleebau, schritt, ferner
tn solchen Wirtschaften, die einen größeren Kartoffel- oder
Rübenbau einführten , sich mit technischen Geiverben ver¬
banden, die große Mengen Futterabfälle lieferten , es für
rationell gehalten, vom Weidegang zur reinen oder teil¬
weisen Stallfütterung überzugehen. Man glaubte dadurch
eine höhere Ausnützung des Futters , höhere Ertrüge,
namentlich aus der Milchwirtschaft, und vor allem auch niehr
Stallmist zu erzielen, der ja für eine kräftigere Düngung
der Felder nötig ist. Der Begriff der intensiven Wirtschaft
war aufs innigste mit der Einführung der Stallfütterung
verknüpft. In neuerer Zeit jedoch, wo man die Viehhaltung
immer weniger als Düngerlieferanten betrachtet, wo viel¬
mehr dieselbe zu einem selbständigen Wirtschaftszweige ge¬
worden, tritt die Rücksicht auf die Dungerzeugung mehr in
den Hintergrund , und die Leistungsfähigkeit der Nutzticre,
sowie ihre Gesunderhaltung , ihre Widerstandsfähigkeit gegen
Witterungs - und klimatische Einflüsse und gegen Infektions¬
krankheiten (TuberkuloseI) wird als viel wichtiger — und
mit Recht — bezeichnet, als die durch die Stallhaltung ver¬
mehrte Mistproduktion, zumal ja durch die Anwendung von
käuflicheni Hilfsdünger die Möglichkeit geboten ist, falls der
animalische Dünger nicht reichen sollte, den Kulturpflanzen
die für ihr Gedeihen erforderlichen Nährstoffe zuzuführen
— ja, viele Wirtschaften, die ganz ohne Nutzvieh wirtschaften,
haben gezeigt, daß der animalische Dünger durchaus nicht
unentbehrlich ist. Demgeniäß kann man heutzutage einem
Landwirt , dem die vorhin erwähnten Eigenschaften seines
Nutzviehstandes mehr am Herzen liegen als eine Erhöhung
der Stallmistproduktion , nicht mehr den Vorwurf der un¬
rationellen Wirtschaft inachen, wenn er dem Weidegauge
seines Biehstandes vor der Stallfütterung den Vorzug gibt.
Es ist dieser Vorwurf um so weniger gerechtfertigt, als doch
wohl anerkannt werden mutz, daß der Weidegang die natur¬
gemäße Haltung des Viehes, daß derselbe namentlich bei der
Aufzucht schlechterdings nicht zu entbehren ist,- denn es unter¬
liegt keinem Zweifel, daß die jungen Tiere auf der Weide,
wo sie den ganzen Tag in der frischen Luft sich befinden, ihre
Gliedmaßen und Lungen besser zur Entwickelung bringeil
können, auch nicht — wie bei der Stallhaltung — verweich¬
licht, sondern gegen Witterungs - und sonstige schädliche Ein¬
flüsse abgehärtet werden, am besten gedeihen, und indem
ihre Körperkonstitution sich kräftigt, zu besseren Milch- und
Zuchttieren heranwachsen. Und auch letztere gedeihen auf
der Weide besser und geben mehr und bessere Produkte als
im Stalle , vorausgesetzt, daß die Weide mit guten , nahr¬
haften Pflanzen in genügender Menge behufs völliger
Sättigung der Tiere bestanden ist. Natürliche Weiden müssen
aus diesem Grunde gut in stand gehalten, auch gedüngt
werden, sei cs durch eine rationelle Verteilting des aus der
Weide selbst erzeugten Düngers (Zusammenbringen , Kom¬
postieren der Fladen und gleichmäßiges Ausstreuen des
Kompostes über die ganze Weidefläche), sei es durch An¬
wendung von Kalisalzen, Thomasmehl und dergleichen, wo¬
bei man namentlich sich daran erinnern möge, daß zur
Knochenbtlöung, sowie zur Kräftigung der Körperkonsti¬
tution , zur Erzeugung von Milch ein an Phosphaten reiches
Pflanzenfutter durchaus nötig ist, daß das Vieh verkümmert,
wenn die Futterpflanzen den nötigen Kalk und die Pbos-



phorsäure int Boden nicht finden. Also kräftige Düngung
der Weiden ist eine Hauptvorbedingung für den Erfolg des
Weideganges ! — Bezüglich der Ernährung des Milchviehes
war man früher der Ansicht (und die Stallfütterungswirte
betonten dies ganz besonders), daß durch die Bewegung der
Kühe auf der Weide der Milchertrag geschmälert würde , da
die Muskeltätigkeit Stoffe verbrauche, die der Milch¬
erzeugung sonst zu gute kommen würden . Es hat sich jedoch
durch Versuche gezeigt, daß diese Annahme eine irrige ist,
im Gegenteil: die mäßige Bewegung der Kühe auf der Weide,
der Aufenthalt in der frischen Luft, wodurch das Wohl¬
befinden und der Appetit der Tiere gefördert wird (weshalb
sie auch mehr Futter zu sich nehmen und dasselbe besser ver¬
dauen), wirken durchaus günstig auf die Milchabsonderung
ein (wie die großen Weidewirtschaften Schlestvig-Holsteins,
Ostfrieslands , Hollands re. beweisen), die Menge der Milch
leidet keinen Schaden, im Gegenteil, und ihre Qualität ist
bedeutend besser als bei der Stallfütterttng ! Aus diesem
Grunde sollten auch die Stallfütterungswirte ihre Kühe täg¬
lich einige Zeit ins Freie lassen! — Natürlich darf die
Muskelanstrcngung der Kühe keine zu große sein; sie dürfen
nicht täglich weite Märsche machen, um die Weide zu er¬
reichen: man muß ihnen auf der Weide Ruhe lassen, man
darf sie dort nicht mit Hirtenhunden hetzen: das Melken muß
auf der Weide geschehen rc. — Ausdrücklich muß hier auch
hervorgehoben werden, daß Weidetiere viel weniger der
Tuberkulosegefahr ansgesctzt sind wie Stalltiere , weil nach
neueren Feststellungen die Tubcrkelbazillen durch Sonnen¬
licht getötet werden, weshalb man auch für helle Stallungen
zu sorgen hat : sodann, weil durch den ständigen Aufenthalt
im Freien der Körper der Tiere mehr abhärtet und gegen
die Infektion der Tuberkelkeime widerstandsfähiger wird.
Bedenkt man nun noch, daß durch den Weidegang viel an
Kosten für die Haltung der Tiere gespart wird (alles Mähen,
Einfahren des Futters fällt fort ), so wird man wohl zu dem
Ergebnis gelangen, daß man dem Wcidegange den Vorwurf
des Unrationellen nicht machen kann, daß er vielmehr vor
der Stallfütterung sehr viele Vorzüge hat und daß man diese
nur dort beibehalten wird , wo es sich um die Verwertung
von großen Mengen Fabrikabsüllen handelt, wo kleiner
Parzellengrunbbesitz vorherrscht oder wo die Bodenverhält¬
nisse das Weiden unmöglich machen, wie in nassen, tonigen
Lagen rc. — bei der Juugviehaufzucht ist aber Weidegang
unentbehrlich ! Direktor Dr . Funk-  Zoppot.

Landwirtschaft.
Übergang zur Grüusütterung . Beim Übergang von der

Dttrrfütternng zur Grünfütterung ist Vorsicht notwendig,
wenn die Tiere nicht an ihrer Gesundheit und in ihren
Nutzungen gestört werben sollen. In der ersten Zeit wird
mau den Tieren «eben dem ersten Grttnfutter noch etwas
Trockenfutter verabreichen. Dieses ist besonders notwendig
bei naßkaltem Wetter . Bemerkt man, daß Tiere , die nasses
Grünfutter erhalten haben, starke Durchfälle bekommen,
dann gebe man ihnen außer Dürrfutter auch schleimige
Tränke . Derartige Durchfälle, die zwar meistens nicht be¬
sonders gefährlich sind, können aber die Milchproduktionen
bei Kühen sehr erheblich stören. Dr . St.

Frühreife . Eine sehr schätzenswerte Eigenschaft bei
Rindern und Schweinen ist die Frühreife . Frühreife Tiere
wachsen sehr rasch. Sie erreichen in kurzer Zeit und im
jugendlichen Alter eine beträchtliche Größe und Entwickelung
und können früher als spätreife Tiere zur Zucht verwendet
werden . Die Zucht derartiger Tiere ist deshalb ganz be¬
sonders im wirtschaftlichen Interesse des Züchters gelegen.
Die Frühreife ist aber nicht lediglich eine schätzenswerte
Eigenschaft guter Nassen. Wenn auch nicht geleugnet werden
kann, daß die Vererbung eine Nolle spielt, so kommt doch
auch die Fütterung und Ernährung in Betracht. Will man
frühreife Tiere züchte», so mutz man sie vor allem ent¬
sprechend ernähren und mit Kraftfutter darf man im ersten
Jahre nicht sparsam umgehen. Dr . St.

Sehnenentzündung . Eine Entzündung der Sehnen
kommt häufig bei Pferden vor . Die Ursachen zu diesem
Leiben sind mannigfaltig . Nicht selten entstehen derartige

Entzündungen infolge innerer Krankheiien . Am häufigsten
werden aber äußere Veranlassungen die Ursachen hiervon
sein, z. B . übermäßiges starkes Anziehen, Ausgleiten,
Steckenbleiben mit dem Fuße in Vertiefungen . In leich¬
teren Fällen kann wieder völlige Heilung und Gebrauchs¬
fähigkeit der Pferde eintreten . Manchmal bseiben aber
Steigungen zu Rückfällen längere Zeit zurück. Pferde , die
an einer Sehnenentzündung leiden, treten nur auf den
Zehen auf , sie vermeiden ängstlich das Durchtreten . Der
Fuß ist meist an der betreffenden Stelle heiß und etwas an¬
gelaufen. Auch gehen sie sehr stark lahm. Im Anfänge kann
man kalte Überschläge versuchen. In schwereren Fällen über¬
lasse man die Behandlung den Tierärzten . Dr . St.

Kränkelnde Topfpflanzen werden gewöhnlich vom
Pfleger dadurch zu retten gesucht, daß er sie in frische, nahr¬
hafte Erde setzt oder aber die Nährkraft der alten Erde da¬
durch zu unterstützen denkt, daß er düngt . Das ist aber das
allerverkehrteste, was man in diesem Falle tun kann: denn
die kranke Pflanze ist garnicht im stände, die dargebotene
Nahrung aufzunehmen: sie kränkelt, weil die Wurzelspitzen
abgestorben sind und nun die Pflanze keine Nahrung auf»
nehmen kann. Richtig handelt derjenige, welcher die Pflanze
tustopft , die Wurzeln bis auf das Gesunde beschneidet und
nun die Pflanze wieder in einen sauberen, kleineren Topf
(wie ihn die Pflanze bisher hatte) mit recht sandiger Erde
setzt. Nur dort kann sich die Pflanz « erholen und frische
Wurzeln treiben, woranf sie tvieder in nahrhaftere Erde
gebracht wird . (Nerthus .)

Rohe nnd erhitzte Milch. Rohe Milch besitzt die Fähig¬
keit, Wasserstoffsuperoxyd zu zersetzen, wobei Sauerstoff
frei wird , während Milch, welche über 78 Grad Celsius er¬
hitzt worden ist, diese Eigenschaft verloren hat. Man setzt
der zu prüfenden Milch zwei Prozent Wasserstoffsuperoxyd
von ein Prozent hinzu, z. B . zu 50 ccm Milch 1 ccm ein-
prozentiges Wasserstoffsuperoxyd, schüttelt und gibt dann
3 ccm in ein Reagenzglas , welches etwa 3 ccm Jodkaliuin-
stärkekleister (2 KJ , 2 Stärke , 100 ccm Wasser) enthält.
Nach kräftigem Schütteln dieser Mischung tritt bei roher
Milch tiefe Blaufärbung ein : bei Milch, welche auf 80 Grad
Celsius erhitzt worden, wird eine Färbung nicht wahrge-
nommen : sie bleibt rein weiß. Mit diesem Verfahren kann
man selbst noch einen Zusatz von zwei Prozent roher Milch
in erhitzter Milch Nachweisen: in solchen Fällen tritt freilich
die Reaktion etwas langsamer ein. In gleicher Weise, wie
Voll- und Magermilch, verhalten sich auch Rahm und
Molken. Kaliumbichromat und Formaldehyd beeinträch¬
tigen die Reaktion nicht. Saure Milch stumpft man vor der
Untersuchung so weit ab, daß etwa 7 Säuregrade nach
Soxhlet verbleiben.

„Das Land", Zeitschrift für die sozialen und volkstüm¬
lichen Angelegenheiten auf dem Lande, Organ des Aus-
schuffes für Wohlfahrtspflege auf dem Lande. (Heraus¬
geber Heinrich Sohnrey . Verlag von Trowitzsch & Sohn
in Berlin .) Nr . 15 enthält : Mitteilungen des Ausschusses
für Wohlfahrtspflege ans dem Lande. — Wie ich Wohlfahrts-
eirtrichtungen gründete . — Von einem gothaischen Pfarrer.
— Die Tätigkeit der Königlichen Ansiedelungskommission
im Jahre 1902. — Aufruf zur Bildung eines Unteraus¬
schusses für Kunstpflege auf dem Lande. — Umschau: Wohl¬
fahrtspflege (Allgemeines): Inhalt von „Dorf und Hof". —
Innere Kolonisation : Außere oder innere Kolonisation.
Ein Beitrag zur Frage : Wohin senden wir unsere Sträf¬
linge. — Genossenschaftswesen: Gründung einer Krautver¬
wertungsgenoffenschaft in Malesitz, Böhmen. — Allmende:
Allmende der Gemeinde Bekond a . d. Mosel. — Kranken¬
pflege: Sanitätskolonnen auf dem Lande. — Nebenerwerbs-
guellen: Der Holzschuh als Teil der bäuerlichen Tracht . Be¬
wirtschaftung bisher unbenutzter Dorfteiche. — Technische
Einrichtungen : Waflerversorgung ländlicher Ortschaften. —
Erziehungs - und Bildungswesen : Ortsbibliotheken in
Landgemeinden Oberschlesiens. Unterricht in ländlicher
Buchführung . — Theater -Aufführungen : Die Harzspiele
auf dem Hexentanzplatz. — Literarische Erscheinungen. —.
Heimat und Volkstum : Die vier merkwürdigen Hofmeister¬
gänse. Ein Vorwerksidyll von Heinrich Sohnrey . (Schluß.)
— Briefkasten.

BeranIIvoriNchfflt die Schristleitung: « § . Diesenbach in Wiesbaden. — Druck und Verlag der 8. Schellenbergschen Hof-Bnchdr»ckeret in Wiesbaden.
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